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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

nicht erst der Blick in die Jahrbücher der BZÄK und KZBV zeigt uns: 
Der Beruf des Zahnmediziners steckt mitten in einer Umbruchpha-
se. Bald zwei Drittel aller Zahnmediziner sind weiblich. Niederge-
lassene Zahnärzte werden dringend gesucht; doch immer mehr 
möchten langfristig in einer Zahnarztpraxis angestellt bleiben. Es 
geht nicht nur um ein Wohlgefühl in der Work-Life-Balance, son-
dern um die faktische Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Fragen, 
mit denen sich vor allem junge Zahnärztinnen und Zahnärzte zu 
beschäftigen haben, wenn es um die lebens werte Gestaltung ih-
res Berufs geht.

In unserem Titelthema betrachten wir dies aus unterschiedlichs-
ten Blickwinkeln: von den Grundlagen, die in den ersten Semes-
tern an der Zahnklinik gelegt werden, über die Berufsplanung 
mit all ihren freiberuflichen Aspekten bis zur Verwirklichung einer  
eigenen Praxis. Zwei junge Kammermitglieder berichten von ihrem 
Ankommen in Deutschland oder der spannenden Zeit der Praxis-
gründung.

Was auch die Kammer zum Gelingen des Berufsalltags beitra-
gen kann, zeigen wir mit den Dienstleistungen, die die Zahnärzte-
kammer Berlin zur Unterstützung ihrer Mitglieder anbietet. Lesen 
Sie die Berichte ab Seite 10.

● Was kommt im noch jungen Jahr alles auf uns zu? Dr. Micha-
el Dreyer schaut in seinem Leitartikel voraus auf berufspolitisch re-
levante Ereignisse und eine Flut von gesetzgeberischen Maßnah-
men. Sein Leitartikel auf Seite 6

● Frühkindliche Karies bleibt eine der häufigsten chronischen  
Erkrankungen im Kleinkind- und Vorschulalter mit gravierenden 
Folgen bis hin zur multiplen Milchzahnextraktion. Im Fallbericht ab  
Seite 22 stellen wir die nachfolgende Rehabilitation mit einer Kin-
derprothese im Oberkiefer und einem Lückenhalter im Unterkie-
fer dar.

● Im Dezember 2017 hat das Plenum des Gemeinsamen  
Bundesausschusses eine Qualitätsprüfungs-Richtlinie für die  
vertragszahnärztliche Versorgung beschlossen, die seit Juli 2011 
beraten wurde. Künftig wird die Qualität zahnärztlicher Leistungen 
nach einem bundeseinheitlich geregelten Verfahren geprüft. Wir 
informieren auf Seite 48. 

Eine anregende Lektüre wünscht

Stefan Fischer
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Die verantwortlichen Akteure 
bedenken bei ihren politischen 
Alleingängen oft nicht die weit-
reichenden rechtlichen und 
gesundheitspolitischen Folgen. 

Dr. Michael Dreyer
Vizepräsident der Zahnärztekammer Berlin

LEITARTIKEL

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

bald fünf Monate nach der Bundestagswahl sind wir immer noch 
ohne neue Regierung; das Jahr 2018 startet schon gut. Nach  
gescheiterten „Jamaika“-Sondierungen soll es jetzt eine große 
Koalition richten. Die von der SPD hochgelobte Bürgerversiche-
rung scheint in den Sondierungsgesprächen auf der Strecke ge-
blieben zu sein.
Die SPD konnte nur ihre Forderung durchsetzen, dass sich Arbeit-
geber und Arbeitnehmer künftig den Beitragssatz für die gesetz-
liche Krankenversicherung wieder hälftig teilen. Zur Erinnerung: 
Es war die damalige Gesundheitsministerin Ulla Schmidt von der 
SPD, die 2005 wegen riesiger Defizite das bis dahin geltende Prin-
zip der Parität kippte. Damals wurde ein Sonderbeitrag für die Ver-
sicherten von 0,9 Prozent eingeführt.
Zurzeit wird in Hamburg versucht, die Bürgerversicherung über die 

Hintertür einzuführen, mittels der Öffnung der gesetzlichen Kran-
kenversicherung für Beamte.
Wie oft bei politisch motivierten Alleingängen sind die weitreichen-
den rechtlichen und gesundheitspolitischen Folgen von den ver-
antwortlichen Akteuren nicht bedacht, geschweige denn geprüft 
worden.
Warten wir ab, ob die Regierungsbildung gelingt und ob noch 
gesundheitspolitische Überraschungen in den Koalitionsvertrag 
hinein gelangen.

Auch die EU hält einige neue Gesetze für uns bereit. Die EU-
Quecksilber-Verordnung (im Nachgang zur Minamata-Konven-
tion aus 2013) z. B. gilt seit 1.  Januar. Sie sieht einen schrittweisen 
Ausstieg aus der zahnärztlichen Versorgung mit Amalgam vor. Die 
EU-Kommission soll bis 2020 einen Bericht zu einem möglichen 
„phase out“ für Dentalamalgame vorlegen …
Die europäische Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und das 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) gelten ab Mai 2018. Für Zahn-
arztpraxen geht es vor allem darum, die Sicherheit der verarbei-
teten Personendaten zu gewährleisten. Wieder einmal mit viel 

büro kratischem Aufwand verbunden und mit drakonischen Stra-
fen belegt.

Der Binnenmarktausschuss des Europäischen Parlamentes (IMCO) 
hat im Dezember letzten Jahres über den Richtlinien vorschlag zur 
Prüfung der Verhältnismäßigkeit des Berufsrechts entschieden. Die 
für Heilberufe gewünschte Regelung, im Sinne des Patientenschut-
zes von dieser Richtlinie ausgenommen zu werden, fand keine 
Mehrheit. Es soll jedoch den besonderen Belangen der Gesund-
heitsberufe Rechnung getragen werden, mit dem Ziel eines ho-
hen Niveaus des Gesundheitsschutzes. Die (Landes-)Zahnärzte-
kammern werden im Schulterschluss mit den anderen Heilberufen 
darum kämpfen, dass dabei der tatsächliche Patientenschutz nicht 
auf der Strecke bleibt.

Interessant ist auch das Urteil des Bundesver-
fassungsgerichtes, dass der Numerus clausus 
als Zugangsvoraussetzung zum Medizin studium 
zumindest teilweise verfassungswidrig ist. Hier 
sind Bund, Länder und Universitäten gefordert, 
bis zum 31.12.2019 eine Neureglung zu tref-
fen. Vielleicht gelingt es nebenbei auch, die neue 
Approba tionsordnung endlich zu ver abschieden?

Für uns Zahnärzte bleibt das Thema Telematik 
spannend. Hier können wir eigentlich nur hoffen, 
dass wir halbwegs unbeschadet überstehen, was 
die Politik uns eingebrockt hat. Mit Sanktionsan-
drohungen durch den Bund wurden überstürzte 
Finanzierungsver einbarungen abgeschlossen, die 

bereits nachverhandelt werden müssen. Technische Voraussetzu-
ngen und Umsetzungen in den Praxen sind immer noch nicht in 
jedem Detail geklärt. 

Im KZV-Bereich müssen Gremien eingerichtet werden, die ab 
2019 im Rahmen der Qualitätssicherung tätig werden.

Und die Liste ließe sich weiter fortsetzen. Wir werden in den 
Körperschaften viel zu tun haben, um diese Flut von gesetzgebe-
rischen Maßnahmen für die Kollegenschaft und die Patienten  
erträglich zu bewältigen. Wir stehen dabei an Ihrer Seite, denn:

Wir sind für Sie da!

Ihr

Michael Dreyer

Regierungsbildung, Verordnungsflut & Co.

2018 – wieder mal ein spannendes Jahr
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MELDUNGEN

Personendaten in Zahnarztpraxen

Neues Datenschutzrecht
Am 25. Mai 2018 tritt die neue europäische Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) in Kraft. Gleichzeitig wird das alte durch 

das neue Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) ersetzt. 
Für Zahnarztpraxen geht es vor al-
lem darum, die Sicherheit der verar-
beiteten Personendaten zu gewähr-
leisten. Diese müssen nach DSGVO 
und BDSG ab Mai 2018 besonders 
geschützt werden. Die Bundeszahn-
ärztekammer (BZÄK) rät Zahnärzten 
dazu, sich mit den neuen Regelun-
gen frühzeitig vertraut zu machen 

und wenn nötig in ihren Praxen entsprechende Änderungen (ggf. 
vom zuständigen Dienstleister) vornehmen zu lassen. 
Zahnarztpraxen, die ihre Einrichtungen und Abläufe nicht dem neu-
en deutschen und europäischen Datenschutzrecht anpassen, kann 
das teuer zu stehen kommen. Denn nach dem ab 25.05.2018 
geltenden Recht drohen bei Verstößen Bußgelder von bis zu 20 
Millionen Euro. Übergangsfristen gibt es nach dem Stichtag nicht. 

BZÄK

Die wichtigsten Neurungen finden Sie auf einem Merkblatt: 
www.bzaek.de/fileadmin/PDFs/b/datenschutz_zahnarzt.pdf 

Tiefster Stand seit 20 Jahren 

Organspende-System  
verbessern
Die Zahl der Organspender in Deutschland hat 2017 einen neu-
en Tiefpunkt erreicht: nur 797 Spender, 60 weniger als im Vorjahr. 
Das ist der niedrigste Stand seit 20 Jahren. Im europäischen Ver-
gleich steht Deutschland nicht einmal mehr im unteren Mittelfeld. 
Gründe für den Rückgang der Spenderzahlen sieht Axel Rahmel, 
Medizinischer Vorstand der Deutschen Stiftung Organtransplanta-
tion (DSO), weniger in der mangelnden Bereitschaft der Bevölke-
rung. Eine Ursache sei die enorme Leistungsverdichtung in den 
Kliniken. Er wünscht sich Verbesserungen in der Organisation der 
rund 1.250 Kliniken in Deutschland, die zum Organspende-Sys-
tem gehören. 
Regional gab es deutliche Unterschiede: Während Bayern, Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und das Saarland eine Zunahme der Spender 
verzeichneten, ging der Bundestrend generell zurück. Da einem 
Spender mehrere Organe entnommen werden können, meldete 
Deutschland 2017 laut Stiftung insgesamt 2.594 Nieren, Lebern, 
Lungen oder Herzen an die internationale Vermittlungsstelle Euro-
transplant. 2016 waren es noch 2.867 Organe. 

DSO | VH

Charité und Deutsches Herzzentrum

Internationales  
Spitzenniveau
Die Charité – Universitätsmedizin Berlin und das Deutsche Herz-
zentrum Berlin vereinen ihre Herz-Kreislauf-Einrichtungen zu ei-
ner wissenschaftlichen, klinischen, rechtlichen und wirtschaftlichen 
Einheit, dem Universitären Herzzentrum Berlin. Die internationale 
Spitzenstellung Berlins in der Herz-Kreislauf-Medizin soll so im Be-
reich der Forschung, Krankenversorgung und Lehre weiter ausge-
baut und langfristig gesichert werden.
Das neue gemeinsame Universitäre Herzzentrum Berlin erfüllt 
die bundesgesundheitspolitischen Vorgaben zur Bildung von 
komplexen, fachübergreifenden Herztherapiezentren, steht unter 
strategischer Führung der Charité und versteht sich als fester Part-
ner im Netzwerk aller Berliner Krankenhäuser. 
Durch Nutzung von Synergien soll so Berlin zum führenden Stand-
ort der Herzmedizin ausgebaut werden. Die Möglichkeiten und 
Netzwerke der Charité vereint mit der Expertise des Deutschen 
Herzzentrums Berlin in allen Bereichen der Herzchirurgie sollen 
neue Wege in der Behandlung und Erforschung von Herzkrankhei-
ten eröffnen. Damit möchte das neue Zentrum „Innovationstreiber 
europäischer Herz-Kreislauf-Forschung“ werden.

StF

Behördennummer 115

Wegweiser  
für pflegende Angehörige
Im Pflegefall kommen viele Fragen auf pflegende Angehörige und 
Pflegebedürftige zu: Wo erhalten Pflegebedürftige und pflegende 
Angehörige Informationen und Unterstützung? Welche Pflegegra-
de und welche Leistungen der Pflegeversicherung und Hilfe zur 
Pflege gibt es? Wann besteht ein Anspruch auf Pflegezeit oder Fa-
milienpflegezeit? 
Die Behördennummer 115 hilft bei Fragen rund um das Thema 
Pflege und vermittelt Bürgern qualifizierte Pflegeberater. Alle Versi-
cherte, die Leistungen der Pflegeversicherung erhalten oder einen 
entsprechenden Antrag gestellt haben, sowie pflegende Angehöri-
ge und zum Beispiel ehrenamtliche Pflegepersonen haben grund-
sätzlich einen gesetzlichen Anspruch auf Pflegeberatung. 
Über 43 Millionen Bürgerinnen und Bürger können werktags von 
8 bis 18 die Behördennummer 115 erreichen. Rund 500 Kommu-
nen, zwölf Bundesländer und die gesamte Bundesverwaltung ha-
ben sich der 115 angeschlossen und stellen Informationen zu den 
häufigsten Verwaltungsleistungen zur Verfügung.

PM BMG

Weitere Informationen: www.115.de und
www.bundesgesundheitsministerium.de/pflege
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THEMA

Die Diskussion um die Novellierung bzw. sogar komplette 
Neugestaltung der Approbationsordnung für Zahnärzte wird 

seit mindestens 40 Semestern geführt. Dabei wird unterschwellig 
suggeriert, dass mit einer über mittlerweile sechzig Jahre alten Ap-
probationsordnung auch immer noch über sechzig Jahre alte In-
halte gelehrt würden. 
Das ist aber bei weitem nicht so. Die Approbationsordnung von 
1955 ist ein schlank gehaltener, großzügiger Rahmen einer Ausbil-
dungs ordnung, die sicherlich in einigen Punkten novelliert werden 
muss, die aber auch ausreichende Spielräume bietet, so dass man 
mit Fug und Recht sagen kann, dass bundesweit an allen Standorten 
Zahnmedizin auf höchstem und modernem Niveau gelehrt wird.

Das Beispiel der Ausbildungsinhalte des Technisch-Propädeu-
tischen Kurses (TPK) der Charité-Zahnklinik zeigt, dass bereits im 
ersten Semester eine moderne und praxisnahe Ausbildung erfolgt.

Technologische Übergangsphase

Es ist sicherlich unbestritten, dass sich die Inhalte einer Ausbildung 
an den Erfordernissen der aktuellen täglichen Praxis orientieren 
müssen. Diese Anforderungen sind im Laufe der letzten Jahrzehn-
te durch technologische Entwicklungen, aber auch durch die An-
sprüche der Patienten, stetig gewachsen. 
So sind heutzutage zahnfarbene Restaurationen ohne sichtba-
re metallische Anteile und eine hohe Biokompatibilität für viele 
Patien ten wünschenswert. Damit hat sich die Werkstoffpalette be-
sonders in den letzten zwanzig Jahren erheblich erweitert und es 
haben sich auch die traditionellen Verarbeitungswege der Werk-
stoffe durch die CAD/CAM-Technologien verändert. Andererseits 
sind wir derzeit in einer technologischen Übergangsphase. Die be-
währte Gusstechnologie hat immer noch einen höheren Anteil im 
tatsächlichen Gesamtvolumen, so dass auch diese Verfahren noch 
nicht ganz unter den Tisch fallen können.
Weiterhin analog bleiben auch alle Arbeitsschritte, die innerhalb 
der Mundhöhle stattfinden, was die direkte Bearbeitung von Zäh-
nen, Knochen und Weichgewebe angeht. Deshalb muss auch die 
Ausbildung und Verfeinerung der manuellen Fertigkeiten der ange-

henden Zahnmediziner weiterhin im Vordergrund stehen. Im Lich-
te dieser Aspekte spiegeln sich die aktuellen Ausbildungsinhalte 
wider. 

Ausbildungsinhalte des  
Technisch-Propädeutischen Kurses

• Erlernen der Anatomie der Zähne und deren Rekonstruktion
Durch Ausgießen von Silikonformen wird die Gipsverarbeitung er-
lernt. Die daran anschließenden Aufwachsübungen dienen nicht 
nur der späteren Herstellung von Gussteilen, sondern auch dem 
manuellen Geschick und der Entwicklung eines „anatomischen 
Gespürs“ für die spätere direkte Rekonstruktion von Zähnen im 
Rahmen der Füllungstherapie.

• Gegenseitige Abformungen und Herstellung einer Gaumenplatte
Schon im ersten Drittel des ersten Semesters werden die ersten 
gegenseitigen Abformungen durchgeführt. Zum einen können die 
Studenten schon zu Beginn überprüfen, ob sie im richtigen Stu-
diengang sind und es ihnen tatsächlich Spaß macht, bei anderen 
Menschen im Mund zu hantieren. Zum anderen erleben sie auch 
aus der Sicht eines Patienten, dass eventuell ungeschicktes (Be-)
Handeln unangenehm sein kann und deshalb sehr viel geübt wer-
den muss. 
Durch die Anfertigung einer Gaumenplatte am Kommilitonen wird 
die Verarbeitung von Drähten und von Prothesenkunststoffen ge-
übt. Auch wenn dies vielleicht im späteren Berufsleben nicht die 
Grundaufgabe des Zahnarztes ist, so hat er dennoch die Möglich-
keit, in seinem Praxislabor Interimsprothesen anfertigen zu lassen, 
und muss als „Laborleiter“ die Werkstoffverarbeitung beherrschen 
bzw. auch die Verantwortung tragen. Aber auch bei Nichtbetreiben 
eines eigenen Labors muss die Drahtbiegung für die Anpassung 
von Klammern von extern gelieferten Prothesen beherrscht wer-
den. Die anschließende Bruchreparatur ergänzt diesen Komplex, 
weil auch hier Fehler bei der Umsetzung durch die Einprobe im  
eigenen Mund erlebbar sind und die Motivation für ein präzises  
Arbeiten steigern.

Zahnmedizinstudium 2018

Moderne Inhalte in bewährtem Rahmen

Das „Berliner Rondell“: Mit steigendem 
Defektgrad steigt die Schwierigkeit,  
Zähne vollanatomisch zu rekonstruieren.

Fertiggestellte Gaumenplatte  
nach gegenseitiger Abformung

Einprobe der Gaumenplatte am Kommilitonen
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• Präparation des Zahnes 46 für eine Vollgusskrone am Simu-
lationspatienten

Bei dieser letzten Arbeit des ersten Semesters wird neben der ei-
gentlichen Präparationstätigkeit in der Enge des Phantomkopfes 
Wert auf eine ergonomische Sitzhaltung am Patienten gelegt und 
geübt.
Zusätzlich erfolgt die erste Präzisionsabformung für die Krone und 
die Durchführung der zahntechnischen Herstellung. Die zuvor her-
gestellten Situationsabformungen aus Alginat und einem Alginater-
satzmaterial ergänzen das Portfolio der möglichen Abformungen. 
Die auf einem Modell durchgeführte Herstellung einer Tiefzieh folie 
für ein Provisorium rundet diesen gesamten Therapiearm praxis-
gerecht ab.

Realitäten des täglichen Arbeitsablaufes 

Obwohl der traditionelle Begriff des Technisch-Propädeutischen 
Kurses überalterte Lehrinhalte vermuten lässt, wird schon allein 
anhand dieser drei Beispiele klar, dass die Werkstoffverarbeitung 

und die Übungen in ein klinikähnliches Ambiente eingebettet 
sind, welches den Realitäten des täglichen Arbeitsablaufes in einer 
Zahnarztpraxis sehr nahe kommt. Dieses Bestreben wird in den 
dann folgenden Phantomkursen fortgesetzt.

Ausbildung praxisfähiger Zahnärzte

Die „alte“ Approbationsordnung ist sicher in einigen Punkten zu 
novellieren; aber sie ist eine handwerklich sehr gut gemachte Aus-
bildungsordnung, die Spielräume ermöglicht und flexibel ange-
wandt werden kann. Damit ist unter allen Rahmenbedingungen 
der verschiedenen Universitätsstandorte immer die Studierbar-
keit gegeben, und man kann universitätsspezifische Schwerpunk-
te setzen. Neuere Approbationsordnung-Entwürfe sind teilweise 
zu kleinteilig und daher vom Volumen her erheblich angewach-
sen. Die auch schon andiskutierte Reduzierung von vorklinischen 
praktischen Inhalten zu Gunsten medizintheoretischer Veranstal-
tungen wäre unter der Vorgabe und dem Ziel, auch weiterhin ei-
nen praxis fähigen Zahnarzt auszubilden, und der Tatsache, dass 
die klinischen Anforderungen gegenüber dem Entstehungsjahr der 
alten Approbationsordnung deutlich gestiegen sind, fahrlässig und 
unverantwortbar. 

Prof. Dr. Peter Pospiech
CharitéCentrum 3
Abteilung für Zahnärztliche Prothetik,  
Alterszahnmedizin und Funktionslehre

Zahnmedizinstudium 2018

Moderne Inhalte in bewährtem Rahmen
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Schon im ersten Semester wird am Simulationspatienten  
auch die richtige Sitzhaltung geübt.

Mit der Anfertigung einer Vollgusskrone werden von der Provisoriums-
schiene über die Gesichtsbogenübertragung bis zur fertigen Krone alle 
zahntechnischen und klinischen Arbeitsabläufe eingeübt.
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Der Bundesverband der Zahnmedizinstudenten in Deutsch-
land (BdZM), der Bundesverband der zahnmedizinischen 

Alumni in Deutschland (BdZA) und standespolitische Vertreter aus 
Kammern und KZVen informieren an den zahnmedizinischen Fa-
kultäten in ganz Deutschland über die wichtigsten Fragen zu Be-
rufsstart, Freiberuflichkeit, Arbeit im Ausland und unterschiedliche 
Möglichkeiten der Berufsausübung. So wollen sie den Zahnmedi-
zinstudenten möglichst gutes Rüstzeug an die Hand geben, um 
sich in der heutigen Vielfalt der Zahnmedizin zurechtzufinden.

Ende November war das ZahniCampus-Team in Berlin zu Gast. In 
der Zahnklinik, publikumswirksam vor der Mensa platziert, lockte 
eine Ausstellung schon früh die ersten Besucher an. Erwartungs-
gemäß tummelten sich die meisten der etwa 130 Zahnis um die 
Mittagsstunde an den Ständen und viele von ihnen nahmen die 
Einladung zur Verlosung gerne an. Die erwartungsvollen Gesichter 
waren dann am späten Nachmittag der Zahnfee zugewandt, die 
ein Tablet, Bluetooth-Lautsprecher, Power banks und viele andere 
Preise unter das Zahni-Volk brachte. 

Frauen deutlich unterrepräsentiert

Unterstützt wurde sie dabei von Zahnarzt Ingmar Dobberstein, 
dem ersten Vorsitzenden des BdZA, sowie von Zahnärztin Juliane 
von Hoyningen-Huene vom Vorstand der Zahnärztekammer Ber-
lin. Beide führten anschließend durch die Gesprächsrunde, die die 
Zahnis aufmerksam verfolgten und durch ihre vielen Fragen span-
nend und informativ gestalteten. 
So wollte geklärt werden, was die Kammer, der jeder Zahnmedi-
ziner nach der Uni automatisch angehört, für den gezahlten Mit-
gliedsbeitrag an Angeboten bereithält und wie sich jeder selbst 
in die Arbeit der Kammer einbringen kann. Interessiert nahmen 
die Zuhörer zur Kenntnis, dass zwar das Verhältnis von weiblichen 
zu männlichen Zahnmedizinstudierenden mittlerweile etwa 70 zu 
30 beträgt, Frauen jedoch in den Kammern und allgemein in den 
zahnmedizinischen und standespolitischen Gremien deutlich un-
terrepräsentiert sind. Die Aufforderung, standespolitisch aktiv zu 
werden, ging somit nicht nur an die Versammelten, sondern an 
alle Zahnis. 

Anstellung oder Niederlassung

Vorherrschendes Thema war die Zeit nach der Uni: Wie geht es 
nach Abschluss des Examens weiter? Das zu entscheiden, liegt na-
türlich bei jedem selbst. Grundsätzlich stehen dem examinierten 
Zahnmediziner die Wege „Anstellung“ oder „Niederlassung“ offen 
und hier natürlich die Auswahl der individuellen Rahmenbedingun-
gen. So zeichnet allein die Größe der Praxis, für die man sich ent-
scheidet, oft schon ein Bild der zukünftigen Arbeitsweise, denn fast 
immer wird in kleineren Praxen die Patientenbindung intensiver 
sein. Entschließt man sich zur Niederlassung, ist der nicht unbe-
trächtliche Arbeitsaufwand, den der immer umfangreicher werden-
de betriebswirtschaftliche Teil mit sich bringt, mit einzukalkulieren. 

Alle Wege stehen offen

Fortbildungswilligen legte Ingmar Dobberstein als Tipp ans Herz, 
statt der üblichen und naheliegenden Angebote eine psycholo-
gische Fortbildung zu absolvieren. Auch viele kleinere Unklarhei-
ten konnten geklärt werden, wie etwa die Unterschiede zwischen 
Weiterbildung und Spezialisierung oder auch Master und Facharzt, 

wobei letzterer den praxisbezo-
generen Ausbildungsweg bie-
tet. Und auch für diejenigen, 
die später nicht praktizieren 
möchten, zeichneten Ingmar 
Dobberstein und Juliane von 
Hoyningen-Huene spannende 
berufliche Zukunftsaussichten 
im Bereich Forschung oder im 
Verlagswesen. 

Gut gestärkt und wohl informiert verließen die Zahnis den Hörsaal 
mit der Gewissheit, dass ihnen als Zahnmediziner von Standespo-
litik bis Forschung, von Anstellung bis Selbstständigkeit alle Wege 
offen stehen. 
ZahniCampus bedankt sich bei der Zahnklinik Berlin und allen Teil-
nehmern für die tolle Zusammenarbeit und den interessanten Tag.

BdZA

Der Weg in die Freiberuflichkeit

ZahniCampus in Berlin

Bd
ZA
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Das Angestelltenverhältnis wird bei jungen Zahnärzten immer 
beliebter. Die Anzahl der niedergelassenen Zahnärzte dage-

gen sinkt kontinuierlich. Von den rund 72.000 zahnärztlich tätigen 
Personen in Deutschland waren 2016 fast 17.000 in einer Pra-
xis angestellt. Dabei stellen die Aus- und Weiterbildungsassisten-
ten bereits seit Jahren in dieser Gruppe nicht mehr die größte Zahl 
dar. Vor allem Frauen verbleiben auch nach der Assistenzzeit (zu-
nächst) in einem Angestelltenverhältnis – fast zwei von drei ange-
stellten Zahnärzten sind weiblich.

Knapp zwei Drittel der 2016 neu niedergelassenen Zahnärzte 
wählten den Weg der Übernahme einer bestehenden Einzelpraxis 
und gaben dafür durchschnittlich 342.000 Euro aus. 30 Prozent 
der Gründer machten sich durch Übernahme, Beitritt oder Neu-
gründung einer Berufsausübungsgemeinschaft selbstständig, wäh-
rend die Neugründung einer Einzelpraxis nur von sieben Prozent 
der Zahnärzte gewählt wird.

BZÄK Statistisches Jahrbuch 2017

Die Zahnärzte haben im Vergleich mit ihren Kollegen in der 
Humanmedizin so wenig Nachwuchssorgen wie selten zu-

vor: 2016 erhielten rund 2.400 Zahnmediziner in Deutschland die 
Approbation. Das sind fast fünf Prozent mehr als im Vergleich zum 
Vorjahr. Damit ist aktuell ein 25-Jahres-Hoch erreicht. 
Die Entwicklung resultiert im Wesentlichen daraus, dass derzeit an 
den Hochschulen mehr Zahnärzte ausgebildet werden, als Zahn-
ärzte aus dem Beruf ausscheiden. 

Diese Entwicklung wird sich in den nächsten Jahren weiter fort-
setzen. 2016 zählten die Statistiker fast 61.000 behandelnd tätige 
Zahnärzte. Auf Basis einer Prognosestudie des Instituts der Deut-
schen Zahnärzte wird mit einem jährlichen Zuwachs der behan-
delnd tätigen Zahnärzte bis 2030 um jährlich sieben Prozent ge-
rechnet.

KZBV Jahrbuch 2017

Schon als Kind hatte ich den Traum, 
Zahnärztin zu werden. Einer der Gründe 

ist sicherlich, dass mein Vater Zahnarzt ist; 
meine Hauptmotivation ist, Menschen hel-
fen zu können.
Nach dem erfolgreichen Abschluss meines 
Zahnmedizinstudiums in Moldawien bin ich 
nach Deutschland umgezogen und konnte 
als Vorbereitungsassistentin beginnen. Ich 
wurde von Anfang an herzlich aufgenom-
men und vom Chef und den Kollegen mit 
Respekt behandelt. Gleichermaßen freund-
lich war auch der Umgang mit den Patien-
ten. 
Nach meiner Vorbereitungszeit bin ich wei-
ter als angestellte Zahnärztin tätig. Die Arbeit 
macht mir Spaß und ich bin sehr zufrieden, 
dass ich damals die richtige Entscheidung 
getroffen habe, Zahnärztin zu werden.

Ebenso bedeutsam und erfreulich war 
der Beitritt zur zahnärztlichen Gemein-
schaft. Dank der Angebote der Zahn-
ärztekammer Berlin nehme ich aktiv 
an vielen Seminaren und Veranstal-
tungen teil und bin sehr dankbar, dass 
ich mich weiterbilden kann. Ich habe 
viele Kollegen kennengelernt, die mir 
stets mit einem Rat zur Seite stehen. 
Die Vielzahl der Erfahrungen sowohl 
im sozialen Bereich als auch in mei-
nem Fach macht mich zu einem bes-
seren, erfahrenen Menschen und einer 
gereiften Zahnärztin. Ich fühle mich zu 
Hause.

ZÄ Adela Rusu
Mitglied der Zahnärzte - 
kammer Berlin seit März 2017

Jährlicher Zuwachs bis 2030

Approbationen auf 25-Jahres-Hoch

Ein Viertel aller Zahnärzte

Angestelltenverhältnis immer beliebter

In Deutschland angekommen

Ich fühle mich zu Hause

Zahnärztin Adela Rusu
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Mein Studium an der 
Char i té-Zahnkl in ik 

schloss ich mit dem Examen 
im Dezember 2011 ab. Vie-
le meiner Kommilitonen nah-
men dann erstmal eine Aus-
zeit und bereisten die Welt, 
um sich von der durchaus an-
strengenden Examensphase 
zu erholen. Ich wollte jedoch 
direkt arbeiten und Geld ver-
dienen. 

Der Chef als Mentor

Nachdem ich einige Bewerbungsgespräche geführt hatte, ent-
schied ich mich für eine kleine Praxis in Charlottenburg. Ich war 
froh, mein erlerntes Wissen endlich im Alltag anwenden zu kön-
nen. Mein Chef ließ mich zunächst assistieren. Rückblickend be-
trachtet war das durchaus sinnvoll. Ich hatte so die Möglichkeit, 
alle Behandlungsabläufe nochmals zu verinnerlichen. Außerdem 
ist es generell besser, den Workflow einer neuen Praxis erst ken-
nenzulernen und sich dann erst darin einzubinden.
Mein Chef hat mir in der Assistenzzeit sehr vieles beigebracht. Vor 
allem den Unterschied von qualitativer zu quantitativer Zahnmedi-
zin. Man sollte in der Assistenzzeit, in der man in seiner Arbeits-
weise mit am meisten geprägt wird, einen Ausbilder an der Seite 
haben, dem eine gute Ausbildung genauso wichtig ist wie einem 
selbst. Mein Chef war mein Mentor, von dem ich viel lernen konn-
te. Dafür bin ich Dr. Gunnar Saul heute noch dankbar.
Nach meiner Assistenzzeit wechselte ich zu einer größeren Praxis 
mit acht Behandlern. Mir persönlich hat es in der kleineren Praxis 
deutlich besser gefallen. Das ist natürlich Geschmackssache.

Die Praxis nach eigenen Wünschen

Nach zwei weiteren Jahren als angestellter Zahnarzt beschloss ich, 
mich selbstständig zu machen. Ich wollte mich selbst verwirkli-
chen, eigenes Personal ausbilden und eine Praxis nach eigenen 
Wünschen aufbauen. Anfangs suchte ich Praxen zur Übernahme, 
musste jedoch schnell feststellen, dass das Bild der Praxis, das ich 
im Kopf hatte, nur mit einer Neugründung zu realisieren ist.
Mein Konzept habe ich vor allem durch viele Gespräche ständig 
weiterentwickelt. In der Gründungsphase dreht sich quasi alles um 
die eigene Praxis. Man spricht mit Freunden, Familie und natürlich 
mit vielen Profis. Wichtig ist aber, dass man selbst kontinuierlich 
daran arbeitet und es zu einem großen Ganzen entwickelt. Letzt-
lich ist wohl das Wichtigste: Man muss sich einfach Zeit nehmen!
Nachdem ich die perfekte Fläche in Charlottenburg gefunden hat-
te, ging es dann sehr schnell. Den Mietvertrag unterzeichnete ich 
Ende Februar 2016. Der Praxisausbau startete dann im April und 
dauerte bis Ende Juni 2016. Die Bauphase war sehr intensiv. Ich 
war fast täglich auf der Baustelle. Ich kann nur jedem empfehlen, 

während des Bauprozesses mit anwesend zu sein. So hat man 
quasi die Möglichkeit, hinter den Vorhang zu schauen, und be-
kommt ein viel besseres Verständnis für den Bau der Praxis. Au-
ßerdem konnte ich so vor Ort täglich anstehende Entscheidun-
gen schnell treffen und die Bauphase damit effektiv verkürzen. Mit 
185 Quadratmetern ist die Fläche großzügig genug, um die Pra-
xis schrittweise aufzubauen. Ich wollte klein beginnen und Mög-
lichkeiten für eine spätere Vergrößerung haben. Die ersehnte Er-
öffnung erfolgte dann am 1. Juli 2016. Insgesamt bin ich sehr 
glücklich, dass meine Vorstellungen von einer hochwertigen Wohl-
fühlpraxis mithilfe des gesamten Teams so gut umgesetzt wurden. 
Ich bin immer noch beeindruckt, was man in so kurzer Zeit alles 
schaffen kann.

Schnelle Praxis-Entwicklung

Ich hatte zu Anfang nur eine Zahnarzthelferin. Durch strategisches 
Online-Marketing (Website, Google, Facebook etc.) konnten wir 
den Bekanntheitsgrad der Praxis und den damit verbundenen Pa-
tienten-Zulauf relativ schnell erhöhen. Jetzt, ca. anderthalb Jahre 
nach Eröffnung, habe ich vier Angestellte und eine Assistenzzahn-
ärztin.

Viele unserer Patienten kommen aus größeren Praxen zu uns. Sie 
schätzen die familiäre Atmosphäre und die Tatsache, dass wir uns 
für jede Behandlung sehr viel Zeit nehmen und einen sehr hohen 
qualitativen und ästhetischen Anspruch haben.
Ich denke, der Schlüssel zu einer erfolgreichen Praxis liegt in ei-
nem Mix aus konstant hohen Qualitätsansprüchen und stetiger 
Weiterentwicklung.
Dieses Jahr plane ich mit einem guten Freund und Kollegen, ein 
zahntechnisches Eigenlabor zu eröffnen. Unser Ziel ist es, die 
zahntechnische Komponente patientenorientiert zu verbessern 
und in unseren Workflow zu integrieren. Dazu werden wir größten-
teils scannen und mit CAD/CAM-Technologie produzieren. Durch 
die zukünftige In-House-Produktion soll der hoch qualitative Zahn-
ersatz zu einer reproduzierbaren Konstante werden.

Dr. Parham Shafé
Mitglied der Zahnärztekammer Berlin seit Dezember 2011

Praxisgründung

Wohlfühlpraxis nach eigenem Konzept

Dr. Parham Shafé
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Im 55. Jahr nach ihrer Gründung hat sich 
das Gesicht der Zahnärztekammer Ber-

lin ebenso stark verändert wie die beruf-
l ichen Gegebenheiten der Berliner Zahn-
ärzte. Berlin ist die Stadt in Deutschland 
mit der höchsten Zahnarztdichte. In kei-
ner anderen Stadt erleben Zahnmediziner 
einen höheren Wettbewerbsdruck – nicht 
nur gegenüber Berufskollegen, sondern 
in ganz besonderem Maße bei der Nach-
wuchsgewinnung für das Praxis personal 
auch gegenüber Mitbewerbern anderer 
medizinischer Berufszweige. 
Die bürokratischen Anforderungen sind  
in den vergangenen zehn Jahren stark 
an gewachsen. Die Berufsausübung wird  
immer stärker durch die Europäische  
Kommission ins Visier genommen. Unter 
dem Deckmantel der Deregulierung des 
europäischen Binnenmarktes sollen be-
rufsrechtliche Schutzvorschriften gegen  
einen zu großen Wettbewerb geschleift 
werden. 

Begleitung  
ausländischer Zahnmediziner

Der gemeinsame Binnenmarkt ist jedoch 
keine Einbahnstraße. Auch die Berufsaus-
übung von Kollegen aus dem europäi-
schen Ausland und außereuropäischen 
Staaten in Deutschland nimmt stetig zu. 
Dies ist kein Umstand, den die Zahn-
ärztekammer Berlin mit Sorge betrach-
tet. Und schon gar nicht soll Vorbehalten 
das Wort geredet werden. Die Zahnärzte-
kammer Berlin als Vertretung aller Berli-
ner Zahnärzte muss aber auf faire Wett-
bewerbsbedingungen in unserer Stadt 
achten, und dazu gehört selbstverständlich 
auch die Überwachung der Berufspflich-
ten. Gemeinsam mit der Senatsverwaltung 
für Gesundheit, Pflege und Gleichstel-
lung und dem Landesamt für Gesund-
heit und Soziales (LAGeSo) wird deshalb 
das Berufs zulassungsverfahren durchge-
führt und Zahnärzte werden u. a. durch 
die Fachsprachprüfung auf ihre Berufsaus-
übung vorbereitet. Diese Aufgabe, die den 
Heilberufskammern hoheitlich übertragen 
wurde, stellt einen wichtigen Baustein in 
der Begleitung ausländischer Zahnmedizi-
ner dar. 

Netzwerktreffen Junge Zahnärzte

Mit dieser neuen und wichtigen Aufga-
be haben wir aber auch die Verantwor-
tung übernommen, diese zumeist jungen 
Zahnärzte eng bei der Aufnahme ihrer Tä-
tigkeit zu begleiten. Jeder, der eine Zeit 
seiner Ausbildung oder beruflichen Tätig-
keit im Ausland verbracht hat und dadurch 
nicht nur seinen beruflichen Horizont er-
weitern durfte, wird nachvollziehen kön-
nen, dass das Angebot, mit Kollegen in 
Kontakt zu treten und sich über berufliche 
Belange auszutauschen, höchst wertvoll 
ist. Diese Plattform bietet die Zahnärzte-
kammer Berlin durch die Netzwerktreffen 
Junge Zahnärzte. Hier wird unter der neu-
tralen Leitung der Zahnärztekammer eine 
Möglichkeit geboten, mit gleichgesinnten 
und gleichermaßen von neuen Erfahrun-
gen betroffenen Kollegen ins Gespräch zu 
kommen. Der Mehrwert für die Zahnärz-
tekammer Berlin liegt dabei auf der Hand: 
Vermutlich zu kaum einem anderen Zeit-
punkt in der Berufstätigkeit sind die Zahn-
ärzte mehr an einer engen fachlichen Be-
gleitung interessiert. Ohne hohe Schwellen 
stellen wir das Beratungsangebot der Kam-
mer vor und bieten Hilfestellung bei kon-
kreten Nachfragen. Insbesondere der Aus-
tausch mit erfahrenen Kollegen aus dem 
Vorstand der Zahnärztekammer Berlin so-
wie die juristische Expertise des Kammer-
geschäftsführers können hier unkompli-
ziert genutzt werden. Hieraus ergibt sich 
eine Vielzahl weiterer Kontakte; und eine 
mögliche Hemmschwelle, zur Kammer 
Kontakt aufzunehmen, wird abgebaut.

Juristische Beratung  
für Kammermitglieder

Bei diesen Treffen mit jungen Zahnärz-
ten wurde auch der Wunsch geäußert, 
eine fundierte erste juristische Beratung 
für Kammermitglieder in berufsbezoge-
nen Rechtsfragen anzubieten. Wie bereits 
im MBZ 10|2017 berichtet, hat der Vor-
stand deshalb das bestehende Team von 
Juristen um den Kammergeschäftsführer 
mit einer ausgewiesenen Expertin im Be-
reich des allgemeinen Zivil- und Verwal-
tungsrechts ergänzt. So können Kammer-

mitglieder jetzt auch Frau Mitteldorf und 
Herrn Jacoby zu berufsbezogenen recht-
lichen Dingen befragen. Gerade die juristi-
sche Erst- oder Eingangsberatung deckt 
dabei manche Fallstricke bei der Arbeits- 
oder Mietvertragsgestaltung auf. 

Beratung bei der Praxisführung

Die Zahnärztekammer Berlin bietet ihren 
Kammermitgliedern darüber hinaus eine 
speziell auf die Bedürfnisse der Praxisinha-
ber zugeschnittene Begleitung an. Im Re-
ferat Praxisführung werden die Fragen 
rund um das Thema Praxisbetrieb gebün-
delt und von den Kammerexperten be-
gleitet. Sämtliche Hygiene-Anforderungen 
und bürokratischen Vorschriften werden 
hier in engem Austausch mit den Senats-
dienststellen bearbeitet, für die Mitglieder 
fachlich fundiert aufbereitet und zur Ver-
fügung gestellt. Durch den Beitritt zum 
Zahn ärztlichen Qualitätsmanagementsys-
tem (ZQMS), das mittlerweile von zwölf 
Kammern getragen und von über 20.000 
Zahnärzten genutzt wird, stellen wir den 
von unserem BuS-Dienst betreuten Praxen 
ein modernes EDV-basiertes QM-Tool zur 
Verfügung. Alle wichtigen Vorschriften rund 
um den Praxisbetrieb, alle Schutz- und  
Sicherheitsgesetze werden hier von den 
Mitarbeitern des Referates Praxisführung 
aktuell gehalten und Ihnen frei Haus ge-
liefert. Der BuS-Dienst ergänzt diese 
QM-Betreuung durch die gesetzlich vor-
geschriebenen Praxisbesuche und un-
terweist kompetent und freundlich – vor 
allem aber von Mitgliedern für Mitglieder – 
Sie und Ihr Praxispersonal im Bereich der 
Betriebs sicherheit. Nicht zuletzt durch die 
jahrzehntelange Betreuung durch Zahnarzt 
und Sicherheitsingenieur Wolfgang Glatzer. 
Um seine fachliche Expertise für die Ber-
liner Zahnärzte zu erhalten, wird seit eini-
gen Monaten das Dienstleistungsangebot 
der Zahnärztekammer Berlin für Sie im Be-
reich der Bauberatung erweitert. Um- und 
Neubauvorhaben werden vor allen Dingen 
dann erfolgreich für die Zahnärzte, wenn 
bereits vor Baubeginn die notwendigen 
Anforderungen an die Praxis infrastruktur 
klar aufgezeigt werden und die Aufberei-
tungsräumlichkeit den vom LAGeSo gefor-

Angebote der Zahnärztekammer Berlin

Die Kammer als moderner Dienstleister
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derten Vorgaben genügt. Damit auch Ihre 
Praxis jederzeit den gesetzlichen Vorgaben 
gerecht wird, bieten wir unseren Kammer-
mitgliedern darüber hinaus eine Prüfung 
der Medizintechnik und Gerätesicherheit 
vor Ort in Ihrer Praxis.

Begleitung bei Praxisbegehung

Mit Blick auf Praxisbegehungen durch die 
Aufsichtsbehörden hat sich der Vorstand 
entschieden, die Begleitung bei Begehun-
gen durch LAGeSo und Gesundheitsamt 
anzubieten, um auch in diesem Bereich 
an Ihrer Seite zu stehen. So geben wir 
den Praxisinhabern Sicherheit und können 
den Sachverstand unserer und Ihrer Kam-
mermitarbeiter einbringen. Auch im Hin-
blick auf Hygiene anforderungen und die 
notwendige Überwachung des Patienten-
schutzes arbeiten wir deshalb für Sie mit 
den Aufsicht führenden Behörden Hand 
in Hand. Wir bemühen uns in Gesprächen 
mit den Verwaltungen, die bürokratischen 
Lasten erträglich und die aufsichtsrecht-
lichen Maßnahmen so gering wie möglich 
zu halten. Ein Spannungsfeld, in dem die 
Zahnärztekammer Berlin für Sie handelt. 

GOZ-Beratung der Praxen

Bereits im vergangenen Jahr hat die Zahn-
ärztekammer Berlin erfolgreich GOZ-Work-
shops eingeführt, die auf Grund der gro-
ßen Nachfrage auch in diesem Jahr wieder 
angeboten werden. Hier werden kom-
pakt die neuesten gebührenrecht lichen 
Fragen behandelt, um insbeson dere jun-
gen Zahnärzten Rechtssicherheit im  
Umgang mit der privaten Berechnung  
zu geben. Mit unseren kompetenten Mit-
arbeitern stehen wir den Zahnärzten und 
den Praxisteams deshalb gerne auch vor 
der Rechnungserstellung mit Rat zur Seite.

Familie, Beruf  
und Niederlassung

Seit den letzten Jahren erleben wir den 
Wandel von einer überwiegend selbst-
ständig tätigen Zahnärzteschaft hin zu ei-
ner wachsen den Anzahl von angestellten 
Zahnmedizinern. Dies hat den Vorstand 
veranlasst, auch die Beratungsangebote 
für nicht selbstständige Kammermitglieder 
auszubauen. Alle Fragen zur Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf und die Möglichkei-
ten der fachlichen Weiterbildung werden 
auch durch die Zahnärztekammer Berlin 
kompetent beantwortet. Hier ändern sich 

ebenfalls Anforderungen und Erwartungen 
sowohl der Kammermitglieder als auch 
der Aufsichtsbehörden an eine Zahnärz-
tekammer. Wir sehen uns der Herstellung 
gleicher Arbeitsbedingungen für Frauen 
und Männer verpflichtet. Hier ist noch viel 
zu tun, aber die richtigen Weichen wur-
den gestellt. Gemeinsam mit Ihnen kann 
die Zahnärztekammer Berlin ein umfang-
reiches und sinnvolles Angebot erarbei-
ten. Auch die verbesserten Möglichkeiten, 
künftig eine fachzahnärzt liche Weiterbil-
dung in Teilzeit durchführen zu können, 
ist Ausdruck eines veränderten Selbstver-
ständnisses der Zahnärztekammer Berlin.

Darüber hinaus bleibt es unser Ziel, 
die eigene Niederlassung als erfüllendes 
Berufsmodell aufzuzeigen und über alle 
Fachreferate hinweg die Zahnärzte hierbei 
zu unterstützen.

Akquise des Praxispersonals

Bei der Gewinnung von Nachwuchs für 
Ihr Praxispersonal haben Sie mit der Kam-
mer einen aktiven Partner an Ihrer Seite. 
In den vergangenen Jahren haben wir in 
Berlin – als eines von wenigen Bundes-
ländern – einen Zuwachs an ZFA-Auszu-
bildenden verzeichnen können. Angesichts 
einer verbreiteten Ausbildungsmüdigkeit 
und der Möglichkeiten, zum Mindestlohn 
auch ohne berufliche Ausbildung arbeiten 
zu können, wurden durch den Vorstand 
die Anstrengungen der Nachwuchsgewin-
nung noch verstärkt. Eine Aufgabe, die sich 
für Sie lohnt und die die Kammer als star-
ker Partner an Ihrer Seite gern wahrnimmt.
Zentral angelegte Nachwuchs-Kampag-
nen, die allen Mitgliedern zugutekommen, 
sind nicht einfach zu stemmen – sowohl 
personell als auch finanziell. Hier aber hat 

die Delegiertenversammlung der Zahn-
ärztekammer Berlin bereits vor einigen 
Jahren die Weichen richtig gestellt und der 
ZFA-Kampagne grünes Licht gegeben.

Umfangreiches Online-Angebot

Ein moderner Dienstleister muss die heute 
möglichen online-basierten Lösungen be-
reithalten. In naher Zukunft werden wir mit 
der Umsetzung der digitalen Infrastruktur 
in der Kammer beginnen. Die Heraus gabe 
des elektronischen Heilberufeausweises, 
den die Zahnärztekammer Berlin Ihnen für 
mehr als ein Jahrzehnt „vom Hals“ halten 
konnte, ist dabei nur ein erster Schritt. Die 
digitale Entwicklung wird die Zahnärzte-
kammer Berlin für Sie in fast allen Mitglie-
der-relevanten Bereichen online erreichbar 
machen. Sie werden alle wichtigen mit-
gliedsbezogenen Daten einsehen und be-
arbeiten können. Sie werden auf digitalem 
Wege Anträge stellen können und alle not-
wendigen Daten und Fakten online einse-
hen und erhalten. Diese wichtigen Schritte 
werden in den kommenden Monaten be-
gonnen und in nicht unerheb lichem Maße 
Zeit und Geld kosten. 

Wir brauchen Sie an unserer Seite

Die Kammer wird sich weiter zu einem 
mo dernen Dienstleister wandeln, der 
gleicher maßen die beruflichen Belange 
nach innen und außen verteidigt und das 
Wohl der Patienten im Blick hat. Hierzu 
werden umfangreiche Informationsmate-
ria lien erstellt, die, herausgegeben von der 
neutra len Kammer, den Patienten Weg-
weiser sein sollen zu einer modernen 
Zahn medizin. 
Auch im 55. Jahr nach ihrer Gründung 
lebt die Zahnärztekammer Berlin aber nur 
durch Sie. Ihre Beteiligung ist dem Vor-
stand der Zahnärztekammer Berlin wich-
tig. Wir brauchen Sie an unserer Seite. Wir 
werden neue Werkzeuge entwickeln, um 
auch Zahnärzte anzusprechen, die sich  
berufspolitisch beteiligen, aber nicht institu-
tionell binden möchten. Auch hier bietet 
uns die digitale Weiterentwicklung vielfäl-
tige Möglichkeiten und wir hoffen, dass  
Sie uns dabei begleiten. Für alles gilt das 
Motto der Zahnärztekammer Berlin: Wir 
sind für Sie da!

Dr. Jan Fischdick 
Geschäftsführer  
der Zahnärztekammer Berlin

ZÄ
K 

Be
rli

n 
| C

ap
ita

l H
ea

ds
ho

ts
 B

er
lin

Dr. Jan Fischdick



16 MBZ 1| 201816 MBZ 1| 2018

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Florian Beuer MME | Priv.-Doz. Dr. M. Oliver Ahlers | Dr. Johannes Heimann

DIE STADT STADT ST DIE KONGRESSE
32. BERLINER ZAHNÄRZTETAGTAGT

 FUNKTIONSTHERAPIE
16. und 17. Februar 2018 | Estrel Convention Center Berlin

 SAMSTAG, 17. FEBRUAR 2018

FUNKTIONELL EINWANDFREIE PROTHETISCHE 
REHABILITATION

09:00 Minimalinvasive Präparationstechnik
Prof. Dr. P. Gierthmühlen

09:30  Kauflächengestaltung und ihre Einbettung 
ins biologische System
Prof. Dr. H. Schindler

10:00  Funktionsorientierte Restaurationen - der digitale Weg
Prof. Dr. F. Beuer MME

10:30  Pause / Dentalausstellung

11:00  Was kann man mit dem Headline-System erreichen?
Prof. Dr. W. Att

11:45  Funktionsorientierte Restaurationen
Dr. D. Reusch/ZTM S. Schunke

12:30  Diskussion: Was funktioniert?
Prof. Dr. F. Beuer MME

FUNKTION INTERDISZIPLINÄR
14:00  Update Schienentherapie

Dr. D. Hellmann

14:30   Funktion und Kieferorthopädie
Prof. Dr. Dr. R. Radlanski

15:00 Funktion und Parodontologie15:00 Funktion und Parodontologie
Dr. Ö. SolakogluDr. Ö. Solakoglu

15:30 Pause / Dentalausstellung

16:00  Funktion und Implantologie
Dr. J. Heimann

16:30   Restaurative Zahnmedizin – biologisch und physiologisch
Dr. G. Allais

17:15  Diskussion: Was funktioniert?
Dr. J. Heimann

 FREITAG, 16. FEBRUAR 2018
13:00   Begrüßung

Dr. K. Heegewaldt, Dr. J.-P. Husemann
 StS Boris Velter
C. W. Haase

FUNKTION: UPDATE DER GRUNDLAGEN
13:30  Funktion/Dysfunktion:

Klassifikation, Definition, Ätiologie, Pathogenese
Prof. Dr. I. Peroz

14:15   CMD-Screening und klinische Funktionsanalyse
PD Dr. M. O. Ahlers

15:00 Pause / Dentalausstellung15:00 Pause / Dentalausstellung

15:30  Manuelle Strukturanalyse15:30  Manuelle Strukturanalyse
Prof. Dr. H. A. JakstatProf. Dr. H. A. Jakstat

16:00   Magnetresonanztomografie versus 16:00   Magnetresonanztomografie versus 
VolumentomografieVolumentomografie
Prof. Dr. P. RammelsbergProf. Dr. P. Rammelsberg

16:30  Bruxismusmonitoring und -therapie16:30  Bruxismusmonitoring und -therapie
Prof. Dr. P. Wetselaar

17:00 Diskussion: Was brauchen wir für die tägliche Praxis?17:00 Diskussion: Was brauchen wir für die tägliche Praxis?
PD Dr. M. O. Ahlers

17:30 Verleihung der Ewald-Harndt-Medaille

18:00 Get together

in Kooperation mit:
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

der diesjährige Berliner Zahnärztetag befasst sich mit der Funkti-
onstherapie. Die wissenschaftlichen Leiter des kommenden Kon-
gresses, Prof. Dr. Florian Beuer aus Berlin, Priv.-Doz. Dr. Oliver Ah-
lers aus Hamburg und Dr. Johannes Heimann aus Frankfurt am 
Main, haben ein vielseitiges Programm zusammengestellt. Die Re-
ferenten geben ein Update zu den Grundlagen der Funktion, be-
fassen sich mit der funktionell einwandfreien prothetischen Reha-
bilitation und beleuchten das Thema interdisziplinär. In der sich an 
jeden der drei Themenblöcke anschließenden Diskussion möch-
ten die Tagungsleiter klar umsetzbare Behandlungsempfehlungen 
für den Praxisalltag herausarbeiten. Wir dürfen uns also wieder auf 
einen spannenden Zahnärztetag freuen. In diesem Jahr können 
Interessierte kostenlos die Dentalausstellung besuchen – auch 
wenn sie nicht am Kongress teilnehmen.

Gemeinsamer Stand  
von Zahnärztekammer und KZV

Wie jedes Jahr heißen wir Sie herzlich willkommen zum fachlichen 
und kollegialen Gespräch an unserem gemeinsamen Stand in der 
Dentalausstellung vor dem Kongresssaal.

Die Vorstände der Zahnärztekammer Berlin (ZÄK Berlin) und der 
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Berlin (KZV Berlin) freuen sich 
sehr, Sie begrüßen zu dürfen. Auch in diesem Jahr stehen Ihnen 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wieder mit Rat und Tat 
zur Seite. 
Die Zahnärztekammer Berlin informiert Sie u. a. zu den Themen:
• berufsbezogene Rechtsberatung 
• fit für die Praxisbegehung
• neues Zahnärztliches Qualitätsmanagementsystem

Von der KZV Berlin erhalten Sie Informationen u. a. zu den  
Themen:
• Anbindung an die Telematikinfrastruktur
• Zulassung
• Qualitätsmanagement und -sicherung

Wir sind während des gesamten Kongresses für Sie da, um Ihre 
Fragen zu beantworten und Ihre Anregungen aufzunehmen. Besu-
chen Sie uns und treffen Sie Ihre Kollegen am Stand der ZÄK Ber-
lin und der KZV Berlin!

Kostenloser Eintritt  
für Assistenten und Zahnmedizin-Studenten

Sind Sie Vorbereitungs- oder Weiterbildungsassistent in Ber-
lin? Oder sind Sie zahnmedizinischer Student des 5. Studien-
jahres? Dann sind Sie jetzt im Vorteil. Wie in den vergangenen 
Jahren laden Sie die KZV Berlin und die ZÄK Berlin zum 32. Ber-
liner Zahnärztetag ein. Seien Sie unser Gast! Ihre Teilnehmerge-
bühr übernehmen wir. So möchten wir Ihnen Ihren Einstieg in die 
Fortbildung erleichtern. Gleichzeitig haben Sie die Möglichkeit, mit 
Standespolitikerinnen und Standespolitikern ins Gespräch zu kom-
men, die Ihre berufspolitischen Anliegen vertreten. 
Jeder Zahnarzt, der zurzeit in Berlin als Vorbereitungs- oder Wei-
terbildungsassistent tätig ist, bekommt eine Einladung nach Hau-
se geschickt. Mit dieser Einladung und Ihrem Personal- oder Zahn-
arztausweis erhalten Sie an beiden Veranstaltungstagen, jeweils ab 
8:00 Uhr, am Tagungscounter Ihre Teilnahmekarte für den 32. Ber-
liner Zahnärztetag. Sollten Sie sich schon angemeldet haben, über-
weist Ihnen der Quintessenz-Verlag Ihre Anmeldegebühr zurück.

Studenten des 5. Studienjahres bringen bitte eine Kopie ihrer Im-
matrikulationsbescheinigung und ihren Personalausweis zum Ver-
anstaltungstag mit.

Seien Sie uns herzlich willkommen!
Ihre

Dr. Karsten Heegewaldt
Präsident 
der Zahnärzte kammer Berlin

16. und 17. Februar 2018

Herzlich willkommen
zum 32. Berliner Zahnärztetag
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Dr. Jörg-Peter Husemann
Vorsitzender des Vorstands 
der KZV Berlin
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Am Freitag, 16. Februar 2018, findet im Rahmen des 32. Berliner Zahnärztetages
zum 18. Mal die Verleihung der Ewald-Harndt-Medaille statt.

Mit der 2001 ins Leben gerufenen Ehrung werden Persönlichkeiten
für ihren Einsatz für den zahnärztlichen Berufsstand ausgezeichnet.

In diesem Jahr ehren wir

Herrn Dr. Rolf Koschorrek
Zur Verleihung laden wir alle Berliner Zahnärztinnen und Zahnärzte herzlich ein.

Wir hoffen, Sie am 16. Februar 2018 um 17:30 Uhr
im Kongress-Saal des Estrel Convention Centers, Sonnenallee 225, 12057 Berlin,

zahlreich begrüßen zu können.

Der Vorstand
der Zahnärztekammer Berlin

Im Anschluss an die Verleihung der Ewaldt-Harndt-Medaille
laden wir alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein zum 

Get-together

Zum kollegialen und fachlichen Austausch
bei Speis’ und Trank begleitet von Musik sind Sie herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Sie.

 Quintessenz Verlag Zahnärztekammer Berlin KZV Berlin

Herzliche Einladung

Verleihung der 
Ewald-Harndt-Medaille 2018
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Die Zahnärztekammer bietet Kolleginnen und Kollegen aus Berlin kostenlos Vorträge zu aktuellen Themen der Zahnheilkunde an.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Zahnärztekammer Berlin

Dienstagabend-Fortbildung

Termin:
Thema:

Referent:

Termin:
Thema:

Referenten:

Moderation: 

CME-Bewertung:

13. Februar 2018 
Diagnose Mundhöhlenkrebs – 
was bedeutet das für meine Patienten? 
Prof. Dr. Dr. Max Heiland

06. März 2018
Einführung in das neue Qualitäts-
management der ZÄK Berlin (ZQMS)
Dr. Helmut Kesler, Silke Lehmann

Dr. Juliane von Hoyningen-Huene

je 2 Fortbildungspunkte

Zeit:

Veranstaltungsort:

Fahrverbindungen:
U-Bahn:

S-Bahn:
Bus:

20:00 c.t. bis ca. 21:45 Uhr

CharitéCentrum 3
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Hörsaal 1, Aßmannshauser Straße 4–6
14197 Berlin (Schmargendorf)

U3 Heidelberger Platz  
oder Rüdesheimer Platz
S41/42, S45/46/47 Heidelberger Platz
101 Hanauer Straße
249 Heidelberger Platz
186 Rüdesheimer Platz

Nach AWMF-Regularien

Leitlinien überarbeitet

Unter Federführung der Deutsche Gesellschaft für Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde (DGZMK) und der Deutsche 

Gesellschaft für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie (DGMKG) 
wurden zwei wissenschaftliche Leitlinien aktualisiert und veröffent-
licht. 
Die S2k-Leitlinie zu den Indikationen, Risikofaktoren und anerkann-
ten Durchführungsmethoden einer Zahnsanierung vor Herzklap-
penersatz wurde erstmals nach den Regularien der Arbeitsgemein-
schaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften 
(AWMF) überarbeitet und dabei zur S3-Leitlinie aufgewertet. Ko-
ordinatoren und Hauptautoren waren Prof. Dr. Herbert Deppe (TU 
München), Prof. Dr. Hans Pfister (Uni München) und Prof. Dr. Dr. 
Klaus-Dietrich Wolff (TU München). In Zusammenarbeit mit zehn 
weiteren Fachgesellschaften und Organisationen wurde die breit 
konsentierte Entscheidungshilfe bei der angemessenen Therapie 
der sanierungsbedürftigen Befunde auf den aktuellen Stand ge-
bracht.
Auch die ehemalige S2-Leitlinie zur Diagnostik und Therapie odon-
togener Infektionen wurde in der Überarbeitung methodisch nach 
den AWMF-Regularien zur S3-Leitlinie aufgewertet. Verantwortlich 
zeichnen Leitlinienkoordinator Prof. Dr. Dr. Bilal Al-Nawas und die 
Hauptautorin der Leitlinie, Dr. Dr. Julia Karbach (beide Uni Mainz). 
In Kooperation mit 15 weiteren Fachgesellschaften und Organisati-
onen wurde so eine evidenzbasierte und breit konsentierte Orien-
tierungshilfe zur Diagnostik und Therapie odontogener Infektionen 
ohne/mit Ausbreitungstendenz und ohne/mit lokalen und syste-
mischen Komplikationen präsentiert. 

DGZMK
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Trotz des Kariesrückganges bei Kindern und Jugendlichen in 
Deutschland [IDZ 2016] bleibt frühkindliche Karies, auch als 

Nuckelflaschenkaries bzw. Early Childhood Caries (ECC) bezeich-
net, eine der häufigsten chronischen Erkrankungen im Kleinkind- 
und Vorschulalter. Dies gilt nicht nur für Entwicklungsländer, son-
dern auch für Industrieländer wie Deutschland mit einer Prävalenz 
von ca. 15 Prozent [Treuner, Splieth 2013]. Aufgrund der hohen 
Karieserfahrung im Milchgebiss in Deutschland [Team DAJ 2017] 
sind häufig schon bei Kindern im Alter von zwei bis sechs Jahren 
tiefe kariöse Läsionen an Milchzähnen zu beobachten, vorzugswei-
se Frontzähne und die ersten Milchmolaren, da sie zuerst im Mund 
durchbrechen. Insbesondere bei schweren Formen sind Pulpitiden 
häufig und eine Zahnbehandlung mit multiplen Milchzahnextrakti-
onen in Narkose oft unumgänglich, die dann einer nachfolgenden 
Versorgung bedürfen, wie der vorliegende Fall musterhaft zeigt.

Fallbeschreibung

Ein dreijähriges Mädchen wurde von seinen Eltern in der Abteilung 
Kinderzahnheilkunde des Zentrums für Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde (ZZMK) der Universität Greifswald mit dem Wunsch 
nach „neuen Zähnen“ vorgestellt. Bei diesem kleinen Mädchen 
wurden alio loco zwei Monate zuvor wegen akuter Zahnschmer-
zen und mangelnder Kooperation diverse tief kariös zerstörte 
Milchzähne in Intubationsnarkose entfernt. 

Untersuchung und Behandlung

Eine intraorale Untersuchung bei Erstvorstellung ergab, dass 
im Oberkiefer alle Zähne bis auf die Milch-5er entfernt wurden 
(Abb. 1), im Unterkiefer wurden hingegen nur 74 und 84 extra-
hiert. Zur Abschätzung der Kooperation und Desensibilisierung für 
eine potenzielle Behandlung wurden die Zähne des Kleinkindes 
mit einer Plaque-Anfärbelösung bemalt und mit einem rotieren-
den Bürstchen geputzt. Dazu wurden verschiedene Techniken der 
Verhaltensformung (u. a. Tell-Show-Do und Pausen-Hand) [AAPD 
2005a] und hypnotischen Kommunikation genutzt. Außerdem 
wurden die Eltern zu Mundhygiene- und Ernährungsgewohnheiten 

befragt, beraten (u. a. motivierende Gesprächsführung) und instru-
iert. Nach der Untersuchung erfolgte eine Beratung zu den Thera-
piezielen: Lebensqualität durch langfristig gesunde Zähne und ein 
vertrauensvolles Verhältnis zum Zahnarzt. 
Da nicht nur die Eltern, sondern auch das Kind sagte, sie wol-
len gerne „wieder Zähne“ haben, wurde angeboten, mittelfristig im 
Oberkiefer eine Kinderprothese und im Unterkiefer einen heraus-
nehmbaren Lückenhalter anzufertigen, sobald die Kooperation des 
Kindes dies zulässt. Den Eltern wurden die Vorteile und Nachteile 
(insbesondere Kosten) der Oberkiefer-Prothese aufgezeigt. 
Ein herausnehmbarer Unterkiefer-Lückenhalter als präventive Maß-
nahme zur Vermeidung von Lückeneinengung regio 74, 84 wur-
de, wie generell in der Amerikanischen Leitlinie empfohlen [AAPD 
2005b], angeraten.
Nach zwei Desensibilisierungsterminen inklusive Individualprophy-
laxe konnten bei dem kleinen Mädchen die Alginat-Abformungen 
im Ober- und Unterkiefer erfolgen. Eine Woche später wurden die 
Oberkiefer-Kinderprothese (Abb. 2) und der herausnehmbare Un-
terkiefer-Lückenhalter (Abb. 3) eingesetzt.

Fallbericht

Orale Rehabilitation bei frühkindlicher Karies

Abb. 1: Okklusale Ansicht des Oberkiefers. Wegen akuter Zahnschmerzen und 
mangelnder Kooperation diverse tief kariös zerstörte Milchzähne in Intubations-
narkose entfernt.

Abb. 2: Okklusale Ansicht des Oberkiefers mit der Kinderprothese

Abb. 3: Okklusale Ansicht des Unterkiefers mit herausnehmbarem 
Lückenhalter
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Ein Recallintervall von drei Monaten wurde empfohlen. Bei den 
Folgebesuchen wies das Kind weiterhin eine altersgerechte gute 
Mitarbeit auf, trug laut Aussage der Eltern die Prothese und den Lü-
ckenhalter täglich und sei zufrieden mit dem Aussehen (Abb. 4). 
Die Sprachentwicklung einschließlich der Lage und Funktion der 
Zunge konnte laut Aussage der Mutter verbessert werden.

Diskussion

Die Entscheidung zur Anfertigung einer Kinderprothese beim 
Kleinkind sollte nach sorgfältiger Abwägung erfolgen. Wenn auch 
neben den Aspekten der Ästhetik mitunter ebenfalls die Spra-
che und die Kaufunktion verbessert werden können [Sacramen-
to 2011], gelingt dies nur, sofern die Prothese auch tatsächlich ge-
tragen wird. Ein ausdrücklicher Wunsch und Wille des Kindes, die 
Kinderprothese zu tragen, ist dafür sehr wichtig. Die Mitarbeit bei 
der Abformung ist ein möglicher Indikator dafür, ob ein größerer 
Fremdkörper im Mund potentiell toleriert wird.
Laut Stellungnahme der DGZMK zur Indikation und Gestaltung von 
Lückenhaltern nach vorzeitigem Milchzahnverlust wird ein Lücken-
halter erst empfohlen, wenn sich nach Abwarten über sechs Mo-

nate eine Lückeneinengung von >1 mm ereignet [DGZMK 2004]. 
Dies steht im Widerspruch zu der Amerikanischen Leitlinie, die ge-
nerell den Einsatz von Lückenhaltern zur Vermeidung von Platzei-
nengung empfiehlt. Studien zeigen, dass zudem der Hauptteil der 
Lückeneinengung in den ersten Monaten geschieht [Padma Ku-
mari und Retnakumari 2006]. Ungenügende Evidenz liegt zurzeit 
darüber vor, bei welchen Patienten die Wahrscheinlichkeit für Lü-
ckeneinengung am größten ist und ein Lückenmanagement folg-
lich zwingend erfolgen sollte. Bei grober Abwägung von Kosten 
und Nutzen wären die Kosten selbst bei einer Vielzahl an „unnötig 
präventiv“ eingesetzten Lückenhaltern für die Krankenkassen ins-
gesamt geringer als bei den in der Regel sehr kosteninten siven kie-
ferorthopädischen Behandlungen nach Lückeneinengung für ver-
gleichsweise wenige Patienten.
Solche und ähnliche Fälle spezialisierter Kinderbehandlungen –
einschließlich oraler Rehabilitation – werden im Curriculum „Kin-
der- und JugendzahnMedizin“ am Philipp-Pfaff-Institut vermittelt. 

ZA Mhd Said Mourad, Dr. Julian Schmoeckel,  
Prof. Dr. Christian H. Splieth
Abteilung Präventive Zahnmedizin und Kinderzahnheilkunde,
Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde  
der Universitätsmedizin Greifswald

Abb. 4: Frontale Ansicht von Ober-und Unterkiefer mit der Kinderprothese. Vor 
allem beim Lächeln ist eine deutliche ästhetische Verbesserung zu sehen.

Literaturangaben

Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin am Philipp-Pfaff-Institut

Literaturangaben können Sie anfordern bei
mhd.mourad@uni-greifswald.de
oder info@pfaff-berlin.de

Kursnummer: 4020.12
Moderator:  Univ.-Prof. Dr. med. dent. Christian H. Splieth, Greifswald

Erstes Kurswochenende: Fr, 16.03.2018, 14:00 – 19:00 Uhr
 Sa, 17.03.2018, 09:00 – 17:00 Uhr

CME-Bewertung: 78 + 15 Fortbildungspunkte

Kursgebühr: 2.955 Euro, ermäßigt 2.660 Euro
 bei Anmeldung bis zum 16.02.2018
 und Zahlung bis zum 02.03.2018

Termine und Anmeldung: www.pfaff-berlin.de/ppi/4020.12 Prof. Dr. Christian H. Splieth
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mehr auf www.pfaff -berlin.demehr auf www.pfaff -berlin.de

 6+8  Punkte Praxisführung und Organisation

 Kurs
 9141.0 

Termine
    Fr 02.03.2018 • 14:00 - 19:00 Uhr  
    Sa 03.03.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr  

Kursgebühr 
 225,– € 

Englisch in der Zahnarztpraxis Referentin:  Anke Roux • Paris 

Es kommen immer mehr Patienten in die Zahnarztpraxen, die statt der deutschen 
die englische Sprache zur Kommunikation nutzen. Mit unseren Workshops bie-
ten wir Ihnen die Möglichkeit, auf lebendige Art für die Zahnarztpraxis relevante 
Englischkenntnisse zu erwerben und/oder Ihre Vorkenntnisse aufzufrischen bzw. 
zu vertiefen.
Dies geschieht sowohl durch die Vermittlung des spezifi schen Vokabulars, durch 
didaktisch aufbereitete Übungen als auch durch Simulationen von typischen Pra-
xissituationen.

Folgende Themen werden u. a. behandelt:
„Willkommen in unserer Praxis“, Terminvereinbarungen, Einholen von Patienten-
daten, Bonusheft und Versichertenkarte, Erklärungen von Praxis- und Behand-
lungsabläufen
Schwerpunkt ist die mündliche Kommunikation, d. h. das Führen von Gesprächen 
mit Patienten. Sie lernen in kleinen Gruppen und in entspannter Atmosphäre. 

We hope to see you soon!

 8+1  Punkte  Chirurgie 

 Kurs
 0622.1 

Termin
      Sa 14.04.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr        

Kursgebühr 
 265,– € 

Schnitt- und Nahttechniken – Die Grundlagen für die zahnärztliche Praxis Referent: 
 PD Dr. Dr. Meikel Vesper • Eberswalde 

Wer kennt das Problem nicht: der Eingriff  ist normal geplant und muss dann doch 
mit einem Schnitt erweitert werden. Dann ist es oft auch notwendig, eine Wunde 
zu vernähen.
Kursinhalte: In diesem Kurs wird im ersten Teil auf die unterschiedlichen Schnitt-
techniken eingegangen. Planungen einer einfachen Vorgehensweise zur Vermei-
dung von Fehlern, z. B. einer Nervschädigung, werden vorgestellt und diskutiert. 
Sichere Schnittführungen für alle chirurgischen Eingriff e werden erläutert. 
Des Weiteren werden im zweiten Teil unterschiedliche Nadeln und die zugehöri-
gen Fäden vorgestellt und beschrieben. Vor- und Nachteile der einzelnen Kombi-
nationen werden erklärt.

Im dritten Teil werden eigene Fälle und Fehler aus 25 Jahren Berufserfahrung 
besprochen.

Praktischer Teil: Es folgen im vierten Teil praktische Übungen, um das theore-
tisch Gelernte gleich umsetzen zu können. Sie können Schnittübungen mit unter-
schiedlichen Skalpellen durchführen. Zum Nähen werden verschiedene Nadel-
Fadenkombinationen verwendet, um Unterschiede darzustellen und Fehler zu 
vermeiden.

Für Zahnärzte/innen

Für Zahnärzte/innen und Team

5   Punkte Praxisführung und Organisation

 Kurs
 9038.10 

Termin
    Mi 14.03.2018 • 14:00 - 18:00 Uhr  

Kursgebühr 
 155,– € 

Private Leistungen für Kassenpatienten – BEMA meets GOZ   Referentin:  Helen Möhrke •  Berlin

Private Leistungen für Kassenpatienten – das ist schon lange nicht mehr unge-
wöhnlich. Die Zeiten ändern sich und wir ändern uns mit ihnen. In der heutigen 
Zeit ist es fast nicht mehr möglich, einen gesetzlich versicherten Patienten aus-
schließlich mit Kassenleistungen lege artis zu behandeln. Die Frage ist nur: Was 
kann ich anbieten? Und wie schaff e ich es, dass es rechtlich sicher ist? 
Das Thema ist eine Herausforderung für das ganze Praxisteam, denn die Grund-
voraussetzung für den Erfolg in diesem Bereich ist, dass allen bewusst ist, wo die 

Kassenleistung endet. Denn genau dort beginnt das Angebot für private Leistun-
gen!
Das richtige Formular zur richtigen Zeit, Leitfaden durch den Paragrafendschun-
gel: SGB V, BMV.Z, Richtlinien etc., Was kann über die gesetzliche Krankenkasse 
fi nanziert werden, was nicht?, Ideenbörse für alle Fachbereiche: Welche Leistun-
gen sind im Angebot?, Erforschung des Schnittstellenkommentars der KZBV – 
Markt der Möglichkeiten.

Für Zahnärzte/innen und Team

 8  Punkte Praxisführung und Organisation

 Kurs
 9039.22 

Termin
          Sa 03.03.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr  

Kursgebühr 
 195,– € 

Optimierung der Abrechnung in BEMA und GOZ   Referentin:  Helen Möhrke •  Berlin

Wir rechnen in den Praxen täglich unsere Leistungen ab, aber selbst, wenn alles 
richtig ist, bleibt die Frage im Raum stehen: „Könnte man das nicht noch opti-
mieren?“
 Der Kurs wird Ihnen die Frage beantworten, denn erbrachte Leistung und Hono-
rar sollten immer übereinstimmen!
Kursinhalte: Die Kassenabrechnung nach dem BEMA: korrekt abgerechnet, ohne 
Wesentliches zu übersehen, Streifzug durch diverse Abrechnungspositionen, 

gegliedert wird nach den einzelnen Fachbereichen der Zahnmedizin, Füllungs-
therapie, Endodontie und Chirurgie mit und ohne Zuzahlung, Fundgrube GOÄ: 
Die Abrechnung ärztlicher Leistung für die Zahnarztpraxis, Private Leistungen für 
den Kassenpatienten in vielen Fachbereichen: Was ist möglich und wie geht das?, 
Hilfe durch den Paragrafendschungel und das Formular(un)wesen, Prothetik: Die 
Regelleistung – „ausreichend, zweckmäßig, wirtschaftlich“ – als Grundausrüs-
tung und weitere Themen.

Für Zahnärzte/innen und Team

Hands-on-Kurs

 Kieferorthopädie      8+1  Punkte

 Fotodokumentation in der kieferorthopädischen Praxis    
 Gerade Zähne – schiefe Bilder?! Jeder, der sich mit der intraoralen Fotografi e 
auskennt, weiß, dass es nicht auf Anhieb gelingt, gute Aufnahmen zu machen, 
die allen Qualitätsanforderungen genügen. Aber man kann es lernen und man 
muss es üben. Intraorale Dentalfotografi en sind keine Schnappschüsse, son-
dern nach den Regeln der Makrofotografi e erstellte Dokumente, die die Fort-
schritte der kieferorthopädischen Behandlung begleiten.

Es ist Ziel des Kurses, zu angesprochenen Fragen praktikable Antworten zu 
geben und so lange zu üben, bis richtig fokussierte, gerade Bilder mit dem 
richtigen Bildausschnitt und der richtigen Farbtreue angefertigt werden kön-
nen. Schließlich sollen die Teilnehmer des Kurses am Ende die gemachten Bil-
der in einem für die Kieferorthopädie typischen Status mit intra- und extraora-
len Aufnahmen im Format DIN A4 montieren können. 

 Kurs
 0913.8 
Termin

    Sa 24.02.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr    
  Kursgebühr 

 195,– € 

Referent:  
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf J. Radlanski • Berlin 

Für Zahnärzte/innen und Team

DIN EN ISO 9001

REG.-NR. Q1 0410015

ZDH
ZERT

DIN EN ISO 9001

REG.-NR. Q1 0410015

ZDH
ZERT

DIN EN ISO 9001

REG.-NR. Q1 0410015

ZDH
ZERT

Allgemeinmedizin     7  Punkte

 KFO-Grundwissen
für eine interdisziplinäre und erfolgreiche allgemeinzahnärztliche Behandlung    

Es ist nicht das Ziel des Kurses, eine Ausbildung zum Kieferorthopäden zu 
ersetzen. Vielmehr soll das kieferorthopädische Allgemeinwissen auf einen sol-
chen Stand gebracht werden, dass eine Verbesserung der Zusammenarbeit mit 
dem Kieferorthopäden erreicht wird. Dies betriff t das Erkennen des günstigs-
ten Überweisungszeitpunktes, aber auch das Planen gemeinsamer Therapien, 
wenn die kieferorthopädischen oder allgemeinzahnärztlichen Grenzen erreicht 

sind. Ein Schwerpunkt liegt im Erkennen der allgemeinen biologischen Zusam-
menhänge, aus denen sich die individuellen Abweichungen des Patienten vor-
aussagen und erkennen lassen. 
Zielgruppe: Zahnärzte, die ihr kieferorthopädisches Grundwissen aktualisie-
ren wollen, um besser mit Kieferorthopäden zusammenarbeiten zu können.

 Kurs
 0920.7 
Termin

    Fr 23.02.2018 •14:00 - 20:00 Uhr    
  Kursgebühr 

 175,– € 

Referent:  
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf J. Radlanski • Berlin 

Für Zahnärzte/innen

Strukturierte Fortbildungen und Curricula     78+15  Punkte

 Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin    
Mit den Kindern zieht es meistens die ganze Familie in die Zahnarztpraxis 
oder auch aus ihr heraus, falls keine ausreichende Kompetenz für Kinderzahn-
heilkunde und Prävention vorhanden ist. Gerade in den letzten Jahren ist die 
Kinderzahnheilkunde aber deutlich anspruchsvoller geworden, da bei einer 
wachsenden Zahl von Kindern komplexe orale Rehabilitationen mit Milchzah-
nendodontie, Stahlkronen und Lückenhalter nötig sind. Das Curriculum Kin-
der- und JugendzahnMedizin richtet sich dabei an alle, die ihre Kenntnisse 
im Bereich Kinderzahnheilkunde wieder auff rischen und erweitern wollen. Es 
umfasst alle Bereiche der Kinderzahnheilkunde und der Prävention.

Teil 1 16./17.03.2018: Einführung, Prophylaxekonzepte, Milchzahnendo-
dontie, Stahlkrone, Kinderkrankheiten. Teil 2 13./14.04.2018: Anatomie, 
Teratologie, Traumatologie im Kinder- und Jugendalter, Sedierung, Praxisor-
ganisation und Abrechnung. Teil 3 15./16.06.2018: Grundlagen kindlicher 
Entwicklung, Psychologie und Kommunikation, Kinderhypnose (QuickTime-
Trance) und Akupunktur/Akupressur bei der Kinderzahnbehandlung. Teil 4 
14./15.09.2018: Kieferorthopädische Frühbehandlung, Extraktionen und chi-
rurgische Eingriff e. Teil 5 19./20.10.2018: Kariestherapie, Fallpräsentationen
Kinderprothesen, Fallpräsentationen, Abschlussdiskussion, Zertifi katvergabe

 Kurs
 4020.12 
Termine

    Fr 16.03.2018 • 14:00 - 19:00 Uhr    
    Sa 17.03.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr

und weitere 8 Termine...
      Kursgebühr 

 2.955,– €
2.660,– € bei Anmeldung bis zum 16.02.2018 

und Zahlung bis zum 02.03.2018 

Moderator:  
Univ.-Prof. Dr. Christian H. Splieth • Greifswald 

Für Zahnärzte/innen

Hands-on-Kurs

 Strukturierte Fortbildungen und Curricula      46  Punkte

 Strukturierte Fortbildung: Funktionsanalyse und -therapie für die tägliche Praxis    

In der Kursserie „Funktionsanalyse und -therapie für die tägliche Praxis“ wird ein 
zeitgemäßes Behandlungskonzept der zahnärztlichen Funktionslehre darge-
stellt. Besonderer Wert wird auf die Umsetzbarkeit der komplexen Thematik in 
den täglichen Behandlungsablauf gelegt. Mit einem Mix aus Theorie und prakti-
schen Übungen werden alle wichtigen Informationen auf dem Gebiet der zahn-
ärztlichen Funktionslehre in kompakter, verständlicher und überschaubarer Art 
und Weise weitergegeben.

 Teil 1   16./17.03.2018:    Grundlagen der Funktionslehre und instrumentelle 
Funktionsanalyse

 Teil 2   31.08./01.09.2018:   Manuelle Strukturanalyse und befundbezogene 
Okklusionsschienentherapie

 Teil 3  12./13.10.2018:   Okklusionsschiene und dann? 
Behandlungskonzept zur Stabilisierung einer thera-
peutischen Unterkieferposition
Abschlussdiskussion, Übergabe der Zertifi kate

 Kurs
 1001.14 
Termine

    Fr 16.03.2018 • 14:00 - 19:00 Uhr    
Sa 17.03.2018 • 09:00 - 18:00 Uhr    

und weitere 4 Termine...
  Kursgebühr 

 1.650,– € 
1.485,– € bei Anmeldung bis zum 16.02.2018 

und Zahlung bis zum 02.03.2018

Referent: 
Dr. med. dent. Uwe Harth • Bad Salzufl  en

Für Zahnärzte/innen

  Praxisführung und Organisation 

 Kurs
 5151.0 

Referentinnen:
 Lisa Obermeyer, Dr. Martina Obermeyer 

Zielgruppe
Zahnärzte und Mitarbeiter 

Termin
    Fr 09.03.2018 • 14:00 - 19:00 Uhr  

Punkte
 6+1  

Kursgebühr 
 175,00 € 

 Kurs
 5143.3 
Referentin:
Dr. Martina Obermeyer
Zielgruppe
Zahnärzte und leitende Mitarbeiter 

Termin
    Sa 10.03.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr  
Punkte
 8  
Kursgebühr 
 245,00 € 

Auch in der Zahnarztpraxis: Optimales Aussehen und sicheres Auftreten – 
unsere Wirkung auf Patienten mit und ohne Worte

Führungsstile von Männern und Frauen
Seminar für Praxen mit gemischten Leitungsteams

Hands-on-Kurs

Praxisführung und Organisation    
Auff rischung der Kenntnisse in Abrechnung und Verwaltung: Die Grundlagen 
Kurs für (Wieder-)Einsteiger    

Gleichgültig, ob Sie vorwiegend in der Assistenz tätig sind, ob Sie Berufsanfän-
ger oder Einsteiger sind: dieser Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Kennt-
nisse auf den aktuellen Stand zu bringen. Sie können Sicherheit in Verwal-
tungstätigkeiten und in der Patientenaufklärung gewinnen.
Vermittlung sämtlicher praktischer Tätigkeiten im Rezeptionsbereich: Aktuelles 
rund um die elektronische Versichertenkarte eGK, u. v. m.
Rund um das Formularwesen: Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung, Rezept, 
Krankentransportschein, Einblicke in die neue Heilmittelverordnung/Narkose-
richtlinien u. v. m.

Aktueller Stand der BEMA-Richtlinien: Kons.-chirurgische Leistungen, PA-
Behandlungen/Therapieergänzungen, Schienentherapien/Welche und vor 
allem wann muss beantragt werden? u. v. m.
Monats- und Quartalsabrechnung DTA: damit alles „glatt“ läuft, vorbereitende 
Maßnahmen, Zusammenstellung der monatlichen Abrechnung ZE/PA/KB, 
Auftragsnummern u. v. m.
Entlastung des Zahnarztes/Aufklärung des Patienten: Mehrkostenvereinbarun-
gen bei Füllungstherapien/Wunschleistungen, Zusammenarbeit mit Abrech-
nungsinstituten, Legimitationsprüfungen u. v. m.

 Kurs
 9055.29 
Termine

    Fr 23.02.2018 • 15:00 - 19:00 Uhr
Sa 24.02.2018 • 09:00 - 15:00 Uhr    

  Kursgebühr 
 225,– € 

Referentinnen:   ZFA Annette Göpfert • Berlin, 
ZMV Claudia Gramenz • Berlin 

Für Wiedereinsteiger

Hands-on-Kurs
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 6+8  Punkte Praxisführung und Organisation

 Kurs
 9141.0 

Termine
    Fr 02.03.2018 • 14:00 - 19:00 Uhr  
    Sa 03.03.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr  

Kursgebühr 
 225,– € 

Englisch in der Zahnarztpraxis Referentin:  Anke Roux • Paris 

Es kommen immer mehr Patienten in die Zahnarztpraxen, die statt der deutschen 
die englische Sprache zur Kommunikation nutzen. Mit unseren Workshops bie-
ten wir Ihnen die Möglichkeit, auf lebendige Art für die Zahnarztpraxis relevante 
Englischkenntnisse zu erwerben und/oder Ihre Vorkenntnisse aufzufrischen bzw. 
zu vertiefen.
Dies geschieht sowohl durch die Vermittlung des spezifi schen Vokabulars, durch 
didaktisch aufbereitete Übungen als auch durch Simulationen von typischen Pra-
xissituationen.

Folgende Themen werden u. a. behandelt:
„Willkommen in unserer Praxis“, Terminvereinbarungen, Einholen von Patienten-
daten, Bonusheft und Versichertenkarte, Erklärungen von Praxis- und Behand-
lungsabläufen
Schwerpunkt ist die mündliche Kommunikation, d. h. das Führen von Gesprächen 
mit Patienten. Sie lernen in kleinen Gruppen und in entspannter Atmosphäre. 

We hope to see you soon!

 8+1  Punkte  Chirurgie 

 Kurs
 0622.1 

Termin
      Sa 14.04.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr        

Kursgebühr 
 265,– € 

Schnitt- und Nahttechniken – Die Grundlagen für die zahnärztliche Praxis Referent: 
 PD Dr. Dr. Meikel Vesper • Eberswalde 

Wer kennt das Problem nicht: der Eingriff  ist normal geplant und muss dann doch 
mit einem Schnitt erweitert werden. Dann ist es oft auch notwendig, eine Wunde 
zu vernähen.
Kursinhalte: In diesem Kurs wird im ersten Teil auf die unterschiedlichen Schnitt-
techniken eingegangen. Planungen einer einfachen Vorgehensweise zur Vermei-
dung von Fehlern, z. B. einer Nervschädigung, werden vorgestellt und diskutiert. 
Sichere Schnittführungen für alle chirurgischen Eingriff e werden erläutert. 
Des Weiteren werden im zweiten Teil unterschiedliche Nadeln und die zugehöri-
gen Fäden vorgestellt und beschrieben. Vor- und Nachteile der einzelnen Kombi-
nationen werden erklärt.

Im dritten Teil werden eigene Fälle und Fehler aus 25 Jahren Berufserfahrung 
besprochen.

Praktischer Teil: Es folgen im vierten Teil praktische Übungen, um das theore-
tisch Gelernte gleich umsetzen zu können. Sie können Schnittübungen mit unter-
schiedlichen Skalpellen durchführen. Zum Nähen werden verschiedene Nadel-
Fadenkombinationen verwendet, um Unterschiede darzustellen und Fehler zu 
vermeiden.

Für Zahnärzte/innen

Für Zahnärzte/innen und Team

5   Punkte Praxisführung und Organisation

 Kurs
 9038.10 

Termin
    Mi 14.03.2018 • 14:00 - 18:00 Uhr  

Kursgebühr 
 155,– € 

Private Leistungen für Kassenpatienten – BEMA meets GOZ   Referentin:  Helen Möhrke •  Berlin

Private Leistungen für Kassenpatienten – das ist schon lange nicht mehr unge-
wöhnlich. Die Zeiten ändern sich und wir ändern uns mit ihnen. In der heutigen 
Zeit ist es fast nicht mehr möglich, einen gesetzlich versicherten Patienten aus-
schließlich mit Kassenleistungen lege artis zu behandeln. Die Frage ist nur: Was 
kann ich anbieten? Und wie schaff e ich es, dass es rechtlich sicher ist? 
Das Thema ist eine Herausforderung für das ganze Praxisteam, denn die Grund-
voraussetzung für den Erfolg in diesem Bereich ist, dass allen bewusst ist, wo die 

Kassenleistung endet. Denn genau dort beginnt das Angebot für private Leistun-
gen!
Das richtige Formular zur richtigen Zeit, Leitfaden durch den Paragrafendschun-
gel: SGB V, BMV.Z, Richtlinien etc., Was kann über die gesetzliche Krankenkasse 
fi nanziert werden, was nicht?, Ideenbörse für alle Fachbereiche: Welche Leistun-
gen sind im Angebot?, Erforschung des Schnittstellenkommentars der KZBV – 
Markt der Möglichkeiten.

Für Zahnärzte/innen und Team

 8  Punkte Praxisführung und Organisation

 Kurs
 9039.22 

Termin
          Sa 03.03.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr  

Kursgebühr 
 195,– € 

Optimierung der Abrechnung in BEMA und GOZ   Referentin:  Helen Möhrke •  Berlin

Wir rechnen in den Praxen täglich unsere Leistungen ab, aber selbst, wenn alles 
richtig ist, bleibt die Frage im Raum stehen: „Könnte man das nicht noch opti-
mieren?“
 Der Kurs wird Ihnen die Frage beantworten, denn erbrachte Leistung und Hono-
rar sollten immer übereinstimmen!
Kursinhalte: Die Kassenabrechnung nach dem BEMA: korrekt abgerechnet, ohne 
Wesentliches zu übersehen, Streifzug durch diverse Abrechnungspositionen, 

gegliedert wird nach den einzelnen Fachbereichen der Zahnmedizin, Füllungs-
therapie, Endodontie und Chirurgie mit und ohne Zuzahlung, Fundgrube GOÄ: 
Die Abrechnung ärztlicher Leistung für die Zahnarztpraxis, Private Leistungen für 
den Kassenpatienten in vielen Fachbereichen: Was ist möglich und wie geht das?, 
Hilfe durch den Paragrafendschungel und das Formular(un)wesen, Prothetik: Die 
Regelleistung – „ausreichend, zweckmäßig, wirtschaftlich“ – als Grundausrüs-
tung und weitere Themen.

Für Zahnärzte/innen und Team

Hands-on-Kurs

 Kieferorthopädie      8+1  Punkte

 Fotodokumentation in der kieferorthopädischen Praxis    
 Gerade Zähne – schiefe Bilder?! Jeder, der sich mit der intraoralen Fotografi e 
auskennt, weiß, dass es nicht auf Anhieb gelingt, gute Aufnahmen zu machen, 
die allen Qualitätsanforderungen genügen. Aber man kann es lernen und man 
muss es üben. Intraorale Dentalfotografi en sind keine Schnappschüsse, son-
dern nach den Regeln der Makrofotografi e erstellte Dokumente, die die Fort-
schritte der kieferorthopädischen Behandlung begleiten.

Es ist Ziel des Kurses, zu angesprochenen Fragen praktikable Antworten zu 
geben und so lange zu üben, bis richtig fokussierte, gerade Bilder mit dem 
richtigen Bildausschnitt und der richtigen Farbtreue angefertigt werden kön-
nen. Schließlich sollen die Teilnehmer des Kurses am Ende die gemachten Bil-
der in einem für die Kieferorthopädie typischen Status mit intra- und extraora-
len Aufnahmen im Format DIN A4 montieren können. 

 Kurs
 0913.8 
Termin

    Sa 24.02.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr    
  Kursgebühr 

 195,– € 

Referent:  
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf J. Radlanski • Berlin 

Für Zahnärzte/innen und Team

DIN EN ISO 9001

REG.-NR. Q1 0410015
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Allgemeinmedizin     7  Punkte

 KFO-Grundwissen
für eine interdisziplinäre und erfolgreiche allgemeinzahnärztliche Behandlung    

Es ist nicht das Ziel des Kurses, eine Ausbildung zum Kieferorthopäden zu 
ersetzen. Vielmehr soll das kieferorthopädische Allgemeinwissen auf einen sol-
chen Stand gebracht werden, dass eine Verbesserung der Zusammenarbeit mit 
dem Kieferorthopäden erreicht wird. Dies betriff t das Erkennen des günstigs-
ten Überweisungszeitpunktes, aber auch das Planen gemeinsamer Therapien, 
wenn die kieferorthopädischen oder allgemeinzahnärztlichen Grenzen erreicht 

sind. Ein Schwerpunkt liegt im Erkennen der allgemeinen biologischen Zusam-
menhänge, aus denen sich die individuellen Abweichungen des Patienten vor-
aussagen und erkennen lassen. 
Zielgruppe: Zahnärzte, die ihr kieferorthopädisches Grundwissen aktualisie-
ren wollen, um besser mit Kieferorthopäden zusammenarbeiten zu können.

 Kurs
 0920.7 
Termin

    Fr 23.02.2018 •14:00 - 20:00 Uhr    
  Kursgebühr 

 175,– € 

Referent:  
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf J. Radlanski • Berlin 

Für Zahnärzte/innen

Strukturierte Fortbildungen und Curricula     78+15  Punkte

 Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin    
Mit den Kindern zieht es meistens die ganze Familie in die Zahnarztpraxis 
oder auch aus ihr heraus, falls keine ausreichende Kompetenz für Kinderzahn-
heilkunde und Prävention vorhanden ist. Gerade in den letzten Jahren ist die 
Kinderzahnheilkunde aber deutlich anspruchsvoller geworden, da bei einer 
wachsenden Zahl von Kindern komplexe orale Rehabilitationen mit Milchzah-
nendodontie, Stahlkronen und Lückenhalter nötig sind. Das Curriculum Kin-
der- und JugendzahnMedizin richtet sich dabei an alle, die ihre Kenntnisse 
im Bereich Kinderzahnheilkunde wieder auff rischen und erweitern wollen. Es 
umfasst alle Bereiche der Kinderzahnheilkunde und der Prävention.

Teil 1 16./17.03.2018: Einführung, Prophylaxekonzepte, Milchzahnendo-
dontie, Stahlkrone, Kinderkrankheiten. Teil 2 13./14.04.2018: Anatomie, 
Teratologie, Traumatologie im Kinder- und Jugendalter, Sedierung, Praxisor-
ganisation und Abrechnung. Teil 3 15./16.06.2018: Grundlagen kindlicher 
Entwicklung, Psychologie und Kommunikation, Kinderhypnose (QuickTime-
Trance) und Akupunktur/Akupressur bei der Kinderzahnbehandlung. Teil 4 
14./15.09.2018: Kieferorthopädische Frühbehandlung, Extraktionen und chi-
rurgische Eingriff e. Teil 5 19./20.10.2018: Kariestherapie, Fallpräsentationen
Kinderprothesen, Fallpräsentationen, Abschlussdiskussion, Zertifi katvergabe

 Kurs
 4020.12 
Termine

    Fr 16.03.2018 • 14:00 - 19:00 Uhr    
    Sa 17.03.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr

und weitere 8 Termine...
      Kursgebühr 

 2.955,– €
2.660,– € bei Anmeldung bis zum 16.02.2018 

und Zahlung bis zum 02.03.2018 

Moderator:  
Univ.-Prof. Dr. Christian H. Splieth • Greifswald 

Für Zahnärzte/innen

Hands-on-Kurs

 Strukturierte Fortbildungen und Curricula      46  Punkte

 Strukturierte Fortbildung: Funktionsanalyse und -therapie für die tägliche Praxis    

In der Kursserie „Funktionsanalyse und -therapie für die tägliche Praxis“ wird ein 
zeitgemäßes Behandlungskonzept der zahnärztlichen Funktionslehre darge-
stellt. Besonderer Wert wird auf die Umsetzbarkeit der komplexen Thematik in 
den täglichen Behandlungsablauf gelegt. Mit einem Mix aus Theorie und prakti-
schen Übungen werden alle wichtigen Informationen auf dem Gebiet der zahn-
ärztlichen Funktionslehre in kompakter, verständlicher und überschaubarer Art 
und Weise weitergegeben.

 Teil 1   16./17.03.2018:    Grundlagen der Funktionslehre und instrumentelle 
Funktionsanalyse

 Teil 2   31.08./01.09.2018:   Manuelle Strukturanalyse und befundbezogene 
Okklusionsschienentherapie

 Teil 3  12./13.10.2018:   Okklusionsschiene und dann? 
Behandlungskonzept zur Stabilisierung einer thera-
peutischen Unterkieferposition
Abschlussdiskussion, Übergabe der Zertifi kate

 Kurs
 1001.14 
Termine

    Fr 16.03.2018 • 14:00 - 19:00 Uhr    
Sa 17.03.2018 • 09:00 - 18:00 Uhr    

und weitere 4 Termine...
  Kursgebühr 

 1.650,– € 
1.485,– € bei Anmeldung bis zum 16.02.2018 

und Zahlung bis zum 02.03.2018

Referent: 
Dr. med. dent. Uwe Harth • Bad Salzufl  en

Für Zahnärzte/innen

  Praxisführung und Organisation 

 Kurs
 5151.0 

Referentinnen:
 Lisa Obermeyer, Dr. Martina Obermeyer 

Zielgruppe
Zahnärzte und Mitarbeiter 

Termin
    Fr 09.03.2018 • 14:00 - 19:00 Uhr  

Punkte
 6+1  

Kursgebühr 
 175,00 € 

 Kurs
 5143.3 
Referentin:
Dr. Martina Obermeyer
Zielgruppe
Zahnärzte und leitende Mitarbeiter 

Termin
    Sa 10.03.2018 • 09:00 - 17:00 Uhr  
Punkte
 8  
Kursgebühr 
 245,00 € 

Auch in der Zahnarztpraxis: Optimales Aussehen und sicheres Auftreten – 
unsere Wirkung auf Patienten mit und ohne Worte

Führungsstile von Männern und Frauen
Seminar für Praxen mit gemischten Leitungsteams

Hands-on-Kurs

Praxisführung und Organisation    
Auff rischung der Kenntnisse in Abrechnung und Verwaltung: Die Grundlagen 
Kurs für (Wieder-)Einsteiger    

Gleichgültig, ob Sie vorwiegend in der Assistenz tätig sind, ob Sie Berufsanfän-
ger oder Einsteiger sind: dieser Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Kennt-
nisse auf den aktuellen Stand zu bringen. Sie können Sicherheit in Verwal-
tungstätigkeiten und in der Patientenaufklärung gewinnen.
Vermittlung sämtlicher praktischer Tätigkeiten im Rezeptionsbereich: Aktuelles 
rund um die elektronische Versichertenkarte eGK, u. v. m.
Rund um das Formularwesen: Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung, Rezept, 
Krankentransportschein, Einblicke in die neue Heilmittelverordnung/Narkose-
richtlinien u. v. m.

Aktueller Stand der BEMA-Richtlinien: Kons.-chirurgische Leistungen, PA-
Behandlungen/Therapieergänzungen, Schienentherapien/Welche und vor 
allem wann muss beantragt werden? u. v. m.
Monats- und Quartalsabrechnung DTA: damit alles „glatt“ läuft, vorbereitende 
Maßnahmen, Zusammenstellung der monatlichen Abrechnung ZE/PA/KB, 
Auftragsnummern u. v. m.
Entlastung des Zahnarztes/Aufklärung des Patienten: Mehrkostenvereinbarun-
gen bei Füllungstherapien/Wunschleistungen, Zusammenarbeit mit Abrech-
nungsinstituten, Legimitationsprüfungen u. v. m.

 Kurs
 9055.29 
Termine

    Fr 23.02.2018 • 15:00 - 19:00 Uhr
Sa 24.02.2018 • 09:00 - 15:00 Uhr    

  Kursgebühr 
 225,– € 

Referentinnen:   ZFA Annette Göpfert • Berlin, 
ZMV Claudia Gramenz • Berlin 

Für Wiedereinsteiger

Hands-on-Kurs
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KZV Berlin

Fortbildungsveranstaltungen

Wir bieten folgende kostenlose Fortbildungsveranstaltungen an. Die Termine und weitere Informationen zu den Fortbildungen finden Sie
auf unserer Internetseite: www.kzv-berlin.de/praxis/veranstaltungen

Für Mitarbeiter der Abrechnung

ZE-Workshop
ZE-Hotline 030 89004-405
Fax 030 89004-46405

• Versorgungsformen
• Definition Regel-, Gleich- und Anders-
 artige Versorgungen
• Erstellung des Heil- und Kostenplanes
• Wiederherstellungsmaßnahmen
• Bearbeitung von Fallbeispielen und 
 praktische Übungen
• Umgang mit der digitalen Planungshilfe
 der KZBV

KFO-Workshop 
KFO-Hotline 030 89004-403
Fax 030 89004-46403

KFO-BEMA-Workshop:
• Geb.-Nrn. der KFO
• Richtlinien
• Verordnungsweisen

KFO-BEL-Workshop:
• BEL II Nummern (L-Nrn.) aus der KFO
• Gerätebeispiele

KB-Workshop
KB-Hotline 030 89004-402
Fax 030 89004-46402

• Richtlinien
• Kostenübernahme
• Ausfüllhinweise Behandlungsplan und
 Abrechnungsformular
• Geb.-Nr. 2, 7b, K1-K4, K6-K9 und die
 dazugehörigen BEL II Nummern
• GOÄ-Nr. 2680, 2681, 2697 und 2700
• Verjährungsfristen
• zahnärztliche Verordnung von Heilmitteln
• Asylbewerberleistungsgesetz

Workshop Heilmittelverordnung
KB-Hotline 030 89004-402
Fax 030 089004-46402

• Richtlinie
• Ausfüllhinweise
• Umsetzung

PAR-Workshop 
PAR-Hotline 030 89004-404
Fax 030 89004-46404

• Kostenübernahme
• Richtlinien
• Parodontaler Screening-Index
• Ausfüllhinweise Parodontalstatus 
 Blatt 1 und 2
• Geb.-Nr. 4, P200, P201, P202, P203,
 108 und 111
• Therapieergänzung
• Gutachten
• Knochenersatzmaterial
• Extraktion von Zähnen
• Restzahnbestand
• Verjährung
• Online-Abrechnung

Für Vorbereitungsassistenten  
sowie angestellte Zahnärzte

Konservierend/chirurgische 
Abrechnung (Seminar A) 
Telefon 030 89004-277 oder -320

• Einführung in den BEMA Teil 1 (KCH)
 „konservierend/chirurgische Abrech-  
 nung“
• Grundlagen der BEMA-Abrechnung und
 Überblick über die Abrechnungsarten
• die wichtigsten konservierend/chirurgi-
 schen Geb.-Nrn. und die Vermeidung
 von Abrechnungsfehlern
• Einführung in die „Endodontie-Richt-
 linien“ (Endodontie – Kasse oder privat?)

Kieferbruch- und Parodontitis-
abrechnung (Seminar B) 
Telefon 030 89004-277 oder -320

• BEMA Teil 2: KBR – Überblick über die
 Aufbissbehelfe (Schienen) K1-K9
• BEMA Teil 4: PAR – Systematische
 Behandlung von Parodontopathien

ZE-Seminar 
Telefon 030 89004-277 oder -320

Seminar 1
• Grundlagen des Festzuschusssystems
• Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-
 klassen 1 und 2

Seminar 2
• Richtlinienkonforme Planung, Gutachter-
 verfahren
• Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-
 klassen 3 und 5

Seminar 3
• Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-
 klassen 4, 6, 7, 8

Für neu zugelassene Zahnärzte 

Erstabrechner-Seminar 
Telefon 030 89004-277 oder -320

• Möglichkeiten der Berufsausübung
• Fortbildungspflicht nach § 95d SGBV
• Organisation und Aufgabe der KZV
• budgetierte Leistungen, Honorarvertei-
 lungsmaßstab (HVM)
• Wirtschaftlichkeitsgebot
• konservierend/chirurgische Geb.-Nrn.
• Wurzelkanalbehandlungen und die
 „Endo-Richtlinien“
• systematische Behandlung von Parodon-
 topathien und Behandlungsrichtlinien



Charlottenburg-Wilmersdorf (Ansprechpartnerin Frau Walter Tel. 89004-112) 

07.04.2018 09-12 MVZ Zahnärzte in der Leibnizstraße  
  MVZ GbR - aZÄ Dr. Juliane Weingart Leibnizstr. 57 10629 Berlin 3231436
07.04.2018 15-18 MVZ Zahnärzte in der Leibnizstraße 
  MVZ GbR - aZÄ Katharina Döhring Leibnizstr. 57 10629 Berlin 3231436
08.04.2018 09-12 Dr. Derk Siebers Soorstr. 26 14050 Berlin 31802300
08.04.2018 15-18 Pr. Dr. Derk Siebers - aZÄ Dr. Friederike Wendisch Soorstr. 26 14050 Berlin 31802300
14.04.2018 09-12 Dr. Kerstin Wenzel Bayerische Str. 30 10707 Berlin 8813075
14.04.2018 15-18 ZA Roman Elias Vandré Bayerische Str. 30 10707 Berlin 8813075
15.04.2018 09-12 Pr. Edris Zahir - aZÄ Dr. Sonja Spangler Grolmanstr. 36 10623 Berlin 88675467
15.04.2018 15-18 Pr. Dr. Daniela Radtke - aZA Dr. Tony Nunez Reichsstr. 103 14052 Berlin 3057083
21.04.2018 09-12 D.M.D./TuftsUniv. A.Grinfeld Berliner Str. 37 10715 Berlin 8615603
21.04.2018 15-18 Dr. Michael Dreyer Theodor-Heuss-Platz 4 14052 Berlin 3021806

In den 12 Berliner Verwaltungsbezirken finden an Samstagen, 
Sonntagen, Feiertagen und Brückentagen zahnärztliche Notfall-
dienste statt. Pro Verwaltungsbezirk wird ein Zahnarzt vormit-
tags (09:00 bis 12:00) und ein Zahnarzt nachmittags (15:00 bis 
18:00) eingeteilt. Die 12 Verwaltungsbezirke sind: Charlottenburg-
Wilmersdorf, Tempelhof-Schöneberg, Reinickendorf, Spandau, 
Steglitz-Zehlendorf, Neukölln, Mitte, Friedrichshain-Kreuzberg,  
Pankow, Treptow-Köpenick, Marzahn-Hellersdorf und Lichtenberg.

Notdiensttausch
Sollten Sie Ihren Notdienst nicht durchführen können, haben Sie 
die Möglichkeiten, den Notdienst mit einem Kollegen zu tauschen 
oder können den Notdienst auch an einen Kollegen abgeben. 
Dies ist jedoch nur im gleichen Verwaltungsbezirk möglich.

Befreiung vom Notdienst
Ein Antrag auf Befreiung vom Notdienst kann nur aus besonderem 
Anlass schriftlich gestellt werden. Anträge, die das III. Quartal 2018 
betreffen, müssen bis spätestens 28.02.2018 eingegangen sein. 
Eine Befreiung für Feiertage ist nicht möglich.

Informationen für Patienten
Ihre Patienten verweisen Sie bitte ausschließlich auf die telefoni-
sche Ansage unter der Telefonnummer 89004 333 und auf die 
Möglichkeit, den Notdienst auf unserer Homepage einzusehen  
unter www.kzv-berlin.de.

Überlassung von Dokumenten 
Bitte geben Sie dem im Not dienst behandelten Patienten eine  
kurze schriftliche Information über Ihre Behandlung für den weiter-
behandelnden Zahnarzt mit. 

Zusätzliche Notdienste
Neben dem Wochenend- und Feiertagsnotdienst stehen folgende 
Einrichtungen und Praxen täglich für Notfälle zur Verfügung:
Zahnärztlich geleitete Einrichtung, Charité, Campus Benjamin 
Franklin – Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde (Zahn-
klinik Süd), Aßmannshauser Str. 4-6, 14197 Berlin-Wilmers-
dorf, Tel. 450662613,

• sonnabends, sonntags und feiertags        von 11 Uhr bis 16 Uhr
• täglich nachts           von 20 Uhr bis   1 Uhr
• freitags, sonnabends und an Tagen 
 mit nachfolgenden Feiertagen         von 20 Uhr bis   3 Uhr

Zahnärztlich geleitete Einrichtung am Unfallkrankenhaus Ber-
lin, Warener Str. 7, 12683 Berlin-Marzahn, Tel. 56810 (nur für 
chirurgische Notfälle)

• täglich nachts           von 20 Uhr bis   2 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Meyer, PD Dr. Preißner, Landsberger 
Allee 49, 10249 Berlin-Friedrichshain, auf dem Gelände des 
Klinikums im Friedrichshain, Tel. 130231437

• täglich nachts           von 20 Uhr bis   2 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Frahn, Bloch, Dr. Naacke, Gneist, Friedrich-
str. 210, in 10969 Berlin-Kreuzberg, beim Checkpoint Charlie, 
Tel. 25932612

• täglich nachts            von 20 Uhr bis   2 Uhr

Zahnärztlicher 
Notdienst 
 II. Quartal 2018

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

Mitteilungsblatt Berliner Zahnärzte

MBZ
NOTDIENST  (einschließlich bis zum 01.07.2018) II. Quartal 2018
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NOTDIENST  (einschließlich bis zum 01.07.2018) II. Quartal 2018

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

22.04.2018 09-12 ZA Aleksander Waisberg Fasanenstr. 69 10719 Berlin 8811649
22.04.2018 15-18 ZÄ Renata Witoslawska Dahlmannstr. 9 10629 Berlin 8612777
28.04.2018 09-12 ZÄ Jana Koch-Ohling Angerburger Allee 41 14055 Berlin 3045451
28.04.2018 15-18 Dr. Dorothee Zimny-Schattling Kaiserdamm 95 14057 Berlin 3029900
29.04.2018 09-12 ZÄ Dörte Rohwedder Stuttgarter Platz 1 10627 Berlin 31018400
29.04.2018 15-18 ZÄ Andrea Böhm Schneppenhorstweg 4 13627 Berlin 3818374
30.04.2018 09-12 ZA Artjom Sayenko Wilmersdorfer Str. 122-123 10627 Berlin 3130745
30.04.2018 15-18 ZA Alexander Michajlov Wilmersdorfer Str. 122-123 10627 Berlin 3130745
01.05.2018 09-12 Pr. Dr. Thorsten John - aZÄ Christine Rexer Schlüterstr. 38 10629 Berlin 8610571 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 Pr. Andreas Bothe - aZÄ Marialena Matsingou Wilmersdorfer Str. 42 10627 Berlin 31804610 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 Dr. Astrid Wilke Bleibtreustr. 34-35 10707 Berlin 8827041
05.05.2018 15-18 ZA Dimitrios Tanos Bleibtreustr. 34-35 10707 Berlin 8827041
06.05.2018 09-12 Pr. Dr. Stephan Kuhlow - aZÄ Elvira Probst Leibnizstr. 53 10629 Berlin 31806126
06.05.2018 15-18 ZÄ Dorothea Pape-Loidl Reichsstr. 108 14052 Berlin 3022464
10.05.2018 09-12 Pr. Dres. Zimny & Partner - aZA Marco Döblitz Kaiserdamm 95 14057 Berlin 3029900 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 ZA Marvin Reuter Uhlandstr. 98 10715 Berlin 8735901 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 Dr. Babette Keucher Kurfürstendamm 166 10707 Berlin 88773808
11.05.2018 15-18 Dr. Clemens Klepsch Kurfürstendamm 166 10707 Berlin 88773808
12.05.2018 09-12 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner 
  PartG - aZA Pablo Gonzalez Balzar Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320
12.05.2018 15-18 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner 
  PartG - aZÄ Ute König Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320
13.05.2018 09-12 ZA Christian Koch Sybelstr. 69 10629 Berlin 3242745
13.05.2018 15-18 Dr. Sebastian Albrecht Laubacher Str. 35 14197 Berlin 82007017
19.05.2018 09-12 Pr. Dr. Oskar Hollmann - aZÄ Anna Powalowska Hardenbergstr. 20  10623  Berlin  31503426 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 Pr. Dr. Markus Lietzau - aZÄ Fatima Azofra Menchacatorre Kurfürstendamm 22 10719 Berlin 88771515 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 ZA Philipp Hildebrandt Reichsstr. 105 14052 Berlin 3021014 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 Pr. Martin Macha - aZÄ Nicole Vesper Kantstr. 134 10625 Berlin 3125051 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 ZÄ Josina Kaske Bayerische Str. 2 10707 Berlin 8818595 
Pfingstmontag 
21.05.2018 15-18 Dr. Romann Fehrentz Bleibtreustr. 32 10707 Berlin 070033473689 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 ZA Wolfgang Weidinger Bismarckstr. 63-64 10627 Berlin 3414121
26.05.2018 15-18 Dr. Alexander Künzel Kurfürstendamm 69 10707 Berlin 8816767
27.05.2018 09-12 ZA Frank Göpner Württembergallee 1 14052 Berlin 35134859
27.05.2018 15-18 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner 
  PartG - aZÄ Nadia de Bucourt Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320
02.06.2018 09-12 ZA Jan Tasler Pfalzburger Str. 45-46 10717 Berlin 8730494
02.06.2018 15-18 MVZ CASA DENTALIS Roseneck - ZA Claus-Christian Matthes Hohenzollerndamm 92 14199 Berlin 81055847
03.06.2018 09-12 ZÄ Sebnem Philippsen Hohenzollerndamm 3 10717 Berlin 88715390
03.06.2018 15-18 Pr. Dr. Jan Philip Reister - aZÄ Cindy Haberland Georg-Wilhelm-Str. 3 10711 Berlin 89092876
09.06.2018 09-12 Dr. Kurt-Reiner Wiesner Mommsenstr. 43 10629 Berlin 3234000
09.06.2018 15-18 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner 
  PartG - aZÄ Dr. Anne Linderhaus Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320
10.06.2018 09-12 ZÄ Agnieszka Schaaf-Zielinska Uhlandstr. 173-174 10719 Berlin 21478066
10.06.2018 15-18 ZA Oliver Genz Knesebeckstr. 59-61 10719 Berlin 88714455
16.06.2018 09-12 Dr. Detlev Rose Kaiserdamm 13 14057 Berlin 32601653
16.06.2018 15-18 Pr. Freddi Zelener - aZÄ Yuliya Matukhna Kurfürstendamm 119 10711 Berlin 89048151
17.06.2018 09-12 Dr. Lubomir Trendafilov Eislebener Str. 10 10789 Berlin 2184424
17.06.2018 15-18 Pr. Goetz & Louise Ladewig - aZÄ Sabina Maaßen Berliner Str. 9 10715 Berlin 8541451
23.06.2018 09-12 Pr. Wolfram Lauterbach  - aZA Dr. Lars Radimersky Joachim-Friedrich-Str. 16 10711 Berlin 8926040
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Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

NOTDIENST  (einschließlich bis zum 01.07.2018) II. Quartal 2018

23.06.2018 15-18 Dr. Olaf Selle Fasanenstr. 74 10719 Berlin 8823015
24.06.2018 09-12 dr.stom (U. Neus.) Savic-Paltin Blissestr. 12 10713 Berlin 8621580
24.06.2018 15-18 Pr. Marzena Iwona Szalski - aZÄ Mariya Splittgerber Wilmersdorfer Str. 62  10627  Berlin  8814649
30.06.2018 09-12 Pr. dr.stom.(Un.Neus.)Savic-Paltin - aZA Dr./RO Cristian Paltin Blissestr. 12 10713 Berlin 8621580
30.06.2018 15-18 Dr. Michael Liokumowitsch Knesebeckstr. 35-37 10623 Berlin 3499770
01.07.2018 09-12 Dr. Jens Hinkel Kurfürstendamm 177 10707 Berlin 8816464
01.07.2018 15-18 Pr. Dr. Barbara Luther - aZÄ Berrin Gürkan Kurfürstendamm 132 a 10711 Berlin 8918358

Friedrichshain-Kreuzberg  (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)
 
07.04.2018 09-12 Pr. Rabi Omari - aZÄ Aleksandra Omari Marheinekeplatz 4 10961 Berlin 61201022
07.04.2018 15-18 ZA Rabi Omari Marheinekeplatz 4 10961 Berlin 61201022
08.04.2018 09-12 ZÄ Susanne Beyer-Rückert Frankfurter Allee 111 10247 Berlin 42256267
08.04.2018 15-18 Dr. Birgit Gruber Erkelenzdamm 15 10999 Berlin 6147013
14.04.2018 09-12 Dr. Walter Effenberger Frankfurter Allee 42 10247 Berlin 2912161
14.04.2018  15-18  ZA Thomas Welker  Friesenstr. 19 A  10965  Berlin  61076111
15.04.2018 09-12 ZÄ Chariklia Salta Reichenberger Str. 75-76 10999 Berlin 6182024
15.04.2018 15-18 ZA Philipp Weibrecht Stralauer Allee 36 10245 Berlin 2913888
21.04.2018 09-12 Dr. Detlef Rau Boxhagener Str. 48 10245 Berlin 2911230
21.04.2018 15-18 Dr. Heike Wachtel Lenbachstr. 8 10245 Berlin 2910884
22.04.2018 09-12 ZA Lutz Schubert Corinthstr. 50 10245 Berlin 2912334
22.04.2018 15-18 ZÄ Annette Lindstedt Proskauer Str. 25 10247 Berlin 4294003
28.04.2018 09-12 Dr. Katharina Metz Karl-Marx-Allee 61 10243 Berlin 4272544
28.04.2018 15-18 Dr. Sabine Wittmer Sonntagstr. 25 10245 Berlin 2910745
29.04.2018 09-12 ZA Jörg Breschke Weidenweg 41 10249 Berlin 4229410
29.04.2018 15-18 ZÄ Katja Overmeyer Hedemannstr. 25 10969 Berlin 2512820
30.04.2018 09-12 ZA Wolfgang Stender Müggelstr. 28 10247 Berlin 29770555
30.04.2018 15-18 Pr. Ingrid Salzmann - aZÄ Valeska Feuerherdt Yorckstr. 77 10965 Berlin 7867541
01.05.2018 09-12 Pr. Olesya Spannheimer - aZA Bojan Durdevic Matthiasstr. 11 10249 Berlin 42028952 
Maifeiertag 
01.05.2018 15-18 Pr. Dr. Petra & Alexandra Franke - aZÄ Daniela Kempe Pettenkoferstr. 4 c 10247 Berlin 42020440 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 Pr. Sabine Quack - aZÄ Stephanie Frenzel Wülischstr. 15/16 10245 Berlin 6114583
05.05.2018  15-18  ZÄ Heike Boschan-Klepsch  Stresemannstr. 121  10963  Berlin  230959611
06.05.2018 09-12 ZA Michael Krischollek Eldenaer Str. 26 10247 Berlin 2962427
06.05.2018 15-18 ZÄ Heike Hochhold Eldenaer Str. 26 10247 Berlin 2962427
10.05.2018 09-12 Dr. Anke Schneider  Müggelstr. 3  10247  Berlin  2914107 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 Pr. Dr. Dr. U. & Dr. F. Schwarzott - aZA Dr. Patrick Lindemann Friedrichstr. 45 10969 Berlin 2590000 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 ZA Ömer Gültekin Landsberger Allee 44 10249 Berlin 42108901
11.05.2018 15-18 Dr. Igor Stojanovski Landsberger Allee 44 10249 Berlin 42108901
12.05.2018 09-12 ZA Christian Mucke Frankfurter Allee 42 10247 Berlin 2910987
12.05.2018 15-18 ZA Marian Wenzel Karl-Marx-Allee 90 A 10243 Berlin 20620233
13.05.2018 09-12 ZÄ Christina Papadopoulos Palisadenstr. 82 10243 Berlin 4271997
13.05.2018 15-18 Dr. Katrin Asche Kinzigstr. 3-7 10247 Berlin 2912157
19.05.2018 09-12 ZÄ Tatjana Gerschowitsch Mehringdamm 86 10965 Berlin 7855897 
Pfingstsamstag 
19.05.2018 15-18 ZA Irven-Leroy Krieger Oppelner Str. 46-47 10997 Berlin 6126863 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 ZÄ Anja Papies Graefestr. 82 10967 Berlin 69001250 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 ZA Ludwig Lippert Graefestr. 82 10967 Berlin 69001250 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 MVZ Prof. Dr. Klaus-R. Jahn, Hakan Yildirim, Hüseyin Cicek,  
Pfingstmontag  Nuriye Özel-Karaca - ZA Hakan Yildirim Bergmannstr. 5 10961 Berlin 61656969
21.05.2018 15-18 Dr. Tjerk Weggen Frankfurter Allee 54 10247 Berlin 42780282 
Pfingstmontag

Bitte geben Sie dem im Not dienst behan-
delten Patienten eine kurze schriftliche 
 Information über Ihre Behandlung für  
den weiter behandelnden Zahnarzt mit. 



Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
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NOTDIENST  (einschließlich bis zum 01.07.2018) II. Quartal 2018

26.05.2018 09-12 ZA Richard Petrasch Mehringdamm 68 10961 Berlin 7856051
26.05.2018 15-18 ZA Jörg Harder Gubener Str. 43 10243 Berlin 2962210
27.05.2018 09-12 ZA Stipan Peric Skalitzer Str. 135 a 10999 Berlin 6148031
27.05.2018 15-18 Dr. Katharina Witt Stallschreiberstr. 49 10969 Berlin 6149297
02.06.2018 09-12 ZA Ghaleb Karajouli Frankfurter Allee 69 10247 Berlin 55241090
02.06.2018 15-18 Dr. Mahmoud Karashouli Frankfurter Allee 69 10247 Berlin 55241090
03.06.2018 09-12 ZA Oleg Sigal Urbanstr. 31 10967 Berlin 6944647
03.06.2018 15-18 Pr. Dr. Knut Damerau - aZÄ Olga Denk Gneisenaustr. 113 10961 Berlin 6904980
09.06.2018 09-12 Pr. Faruk Yashar - aZA Daniel Schwenker Frankfurter Allee 9 10247 Berlin 4225895
09.06.2018 15-18 ZÄ Irina Kurganova Boxhagener Str. 119 10245 Berlin 2915283
10.06.2018 09-12 ZA Matthias Exner Großbeerenstr. 82 a 10963 Berlin 2513037
10.06.2018 15-18 ZÄ Josefine Hausl Großbeerenstr. 82 a 10963 Berlin 2513037
16.06.2018 09-12 Pr. Dr. Slawomir Trepka - aZÄ Helena Schneider Askanischer Platz 3 10963 Berlin 2612160
16.06.2018 15-18 Dr. Gunnar Frahn Friedrichstr. 210 10969 Berlin 25299490
17.06.2018 09-12 Dr. Susanne Benke  Hagelberger Str. 13 - 14  10965  Berlin  7858088
17.06.2018 15-18 Pr. Dr. Matthias Eigenbrodt - aZÄ Maria Fasano Bergmannstr. 2 10961 Berlin 69533010
23.06.2018 09-12 ZA Jens Balbach Stresemannstr. 121 10963 Berlin 230959611
23.06.2018 15-18 Dr. Aleksej Bezeluk Petersburger Str. 43 10249 Berlin 4277117
24.06.2018 09-12 ZÄ Claudia Balbach Stresemannstr. 121 10963 Berlin 230959611
24.06.2018 15-18 ZÄ Ute Hunfeld-Freund Markgrafenstr. 20 10969 Berlin 25939333
30.06.2018 09-12 Dr. Corinna Schremmer Mariannenstr. 9 - 10 10999 Berlin 6158728
30.06.2018 15-18 ZA Gligor Stojanovski Landsberger Allee 44 10249 Berlin 42108901
01.07.2018 09-12 Pr. Ludwig Lippert & Anja Papies  - aZA Andreas Stephan Graefestr. 82 10967 Berlin 69001250
01.07.2018 15-18 Pr. Claudia Balbach - aZÄ Dr. Ruth-Sara Strijbos-Rütten Stresemannstr. 121 10963 Berlin 230959611

Lichtenberg-Hohenschönhausen (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119) 

07.04.2018 09-12 MVZ Meindentist Storkower - aZÄ Rasha Kabbani Storkower Str. 207 B 10369 Berlin 9720150
07.04.2018 15-18 Dr. Henrike Venus Treskowallee  128 10318 Berlin 5081171
08.04.2018 09-12 Dr. Ulrich Wegener Oderbruchstr. 10-14 10369 Berlin 9720039
08.04.2018 15-18 ZA Björn Hoppe Rheinsteinstr. 1 10318 Berlin 5098289
14.04.2018 09-12 Dr. Axel Kunth Einbecker Str. 107 10315 Berlin 5100432
14.04.2018 15-18 Dr. Barbara Kunth Einbecker Str. 107 10315 Berlin 5100432
15.04.2018 09-12 ZÄ Marina Bukovezki Nöldnerstr. 9 10317 Berlin 5107022
15.04.2018 15-18 Dr. Birgit Böttcher-Gaida Nöldnerstr. 9 10317 Berlin 5107022
21.04.2018 09-12 ZA Jens Rechlin Warnemünder Str. 42 13059 Berlin 9288192
21.04.2018 15-18 ZA Stefan Rüffer Neustrelitzer Str. 41 13055 Berlin 97104791
22.04.2018 09-12 Dr. Stefanie Schleußner Weißenseer Weg 111 10369 Berlin 9719142
22.04.2018 15-18 Dr. Karsten Schleußner Weißenseer Weg 111 10369 Berlin 9719142
28.04.2018 09-12 ZÄ Christine Kühn-Nagaba Schweriner Ring 58 13059 Berlin 9290250
28.04.2018 15-18 ZA André Gronert Weseler Str. 17 10318 Berlin 5090606
29.04.2018 09-12 Dr. Hendrik Wandner Treskowallee 110 10318 Berlin 50382609
29.04.2018 15-18 Pr. Öztan & Partner - aZÄ Adisa Kéita Treskowallee 112 10318 Berlin 50012330
30.04.2018 09-12 ZA Tung Tran Siegfriedstr. 202 10365 Berlin 2960626
30.04.2018 15-18 Dr. Dietrich Gericke Reichenberger Str. 3 13055 Berlin 9711525
01.05.2018  09-12 Pr. Dr. Yvonne Burda - aZÄ Anika Meyer Rheinsteinstr. 4 10318 Berlin 5088260 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 Dr. Yvonne Burda Rheinsteinstr. 4 10318 Berlin 5088260 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 ZÄ Kirsten Frenzel Möllendorffstr. 111 10367 Berlin 5533127
05.05.2018 15-18 ZA Konstantin Schevschenko Konrad-Wolf-Str. 13 a 13055 Berlin 9827503
06.05.2018 09-12 ZÄ Astrid Richter  Zingster Str. 1 13051 Berlin 9280110
06.05.2018 15-18 Pr. Astrid Richter - aZÄ Kerrin Gratecap Zingster Str. 1 13051 Berlin 9280110
10.05.2018 09-12 MVZ P4 - Die Zahnärzte MVZ GmbH - aZA Muhammad Ateya Prerower Platz 4 13051 Berlin 92403490 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 ZÄ Kerstin Stahnke Irenenstr. 20 10317 Berlin 5252308 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 ZÄ Britta Berger Ehrlichstr. 32 10318 Berlin 5098481
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11.05.2018 15-18 ZÄ Ann-Christin Berger Ehrlichstr. 32 10318 Berlin 5098481
12.05.2018 09-12 MVZ Meindentist Storkower - aZA Dr. Manfred Böhm Storkower Str. 207 B 10369 Berlin 9720150
12.05.2018 15-18 MVZ Meindentist Storkower - ZA Dr. Tarek Karasholi Storkower Str. 207 B 10369 Berlin 9720150
13.05.2018 09-12 Dr. Sebastian Schöntube Treskowallee 110 10318 Berlin 50382609
13.05.2018 15-18 ZÄ Larissa Scherer Frankfurter Allee 191 10365 Berlin 41401370
19.05.2018 09-12 Pr. Dr. Jan Bernhard Schibenes - aZÄ Laura Marschner Normannenstr. 1-2 10367 Berlin 35122218 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 ZA Felix Gallinat Grevesmühlener Str. 18 13059 Berlin 9286045 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 ZÄ Birgit Otto Wustrower Str. 20 13051 Berlin 92900117 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 ZÄ Martina Schütze Wustrower Str. 20 13051 Berlin 92900505 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 ZA Stefan Thienel Warnitzer Str. 31 13057 Berlin 9249880 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 Dr. Annette Koschützki Wustrower Str. 20 13051 Berlin 92091800 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 Dr.  Dr. Thomas Neisius Frankfurter Allee 231 A 10365 Berlin 57798077
26.05.2018 15-18 Dr. Dr. Rainer Kuhls Frankfurter Allee 231 A 10365 Berlin 57798077
27.05.2018 09-12 ZÄ Heike Mense Grevesmühlener Str. 34 13059 Berlin 92407033
27.05.2018 15-18 Dr. Olivia Schallmayer Volkradstr. 32 10319 Berlin 5122157
02.06.2018 09-12 ZÄ Heike Leuschner Waldowallee 101 10318 Berlin 5099664
02.06.2018 15-18 Pr. Dr. Margitta Kociok - aZA André Kociok Balatonstr. 20 10319 Berlin 51060060
03.06.2018 09-12 Pr. Dr. Constanze Thieme - aZÄ Marion Lüschen Ehrenfelsstr. 47 10318 Berlin 5098365
03.06.2018 15-18 Dr. Constanze Thieme Ehrenfelsstr. 47 10318 Berlin 5098365
09.06.2018 09-12 Pr. Kirsten Falk - aZÄ Sonila Rusi Mellenseestr. 24 10319 Berlin 51009314
09.06.2018 15-18 Dr. Christine Berndt Rheinsteinstr. 1 10318 Berlin 5090288
10.06.2018 09-12 ZÄ Anke Boldt Gotlindestr. 49 10365 Berlin 5539844
10.06.2018 15-18 Dr. Jana Seemann Otto-Schmirgal-Str. 5 10319 Berlin 55005777
16.06.2018 09-12 Dr. Regine Hohmeier Rummelsburger Str. 13 10315 Berlin 51069507
16.06.2018 15-18 Pr. K. Zenker & Dr. J. Fleck - aZÄ Sandra Kurzal Alfred-Kowalke-Str. 4 10315 Berlin 51009898
17.06.2018 09-12 ZÄ Katrin Kuzman Leopoldstr. 2 10317 Berlin 5139667
17.06.2018 15-18 Pr. Dr. André Reiß - aZA Dr. Rüdiger Fust Mellenseestr.  66 10319 Berlin 5122024
23.06.2018 09-12 MVZ POLIKUM Fennpfuhl - aZA Dr. Olaf Wendler Franz-Jacob-Str. 10 10369 Berlin 8620468-1171
23.06.2018 15-18 MVZ POLIKUM Fennpfuhl - aZÄ Sabine Graf Franz-Jacob-Str. 10 10369 Berlin 8620468-1171
24.06.2018 09-12 Pr. Dr. Badke, Wiewand & Dr. Jacobs - aZÄ Dr. Yvonne Jacobs Arendsweg 52 13055 Berlin 97995220
24.06.2018 15-18 ZÄ Irena Paßler Nienhagener Str. 5 13051 Berlin 96204404
30.06.2018 09-12 ZÄ Ellen Flemming Wiecker Str. 13 13051 Berlin 9287010
30.06.2018 15-18 ZÄ Leonore Foth Wiecker Str. 13 13051 Berlin 9287010
01.07.2018 09-12 Pr. Kerstin Stahnke - aZA Dr. Gero Reitz Irenenstr. 20 10317 Berlin 5252308
01.07.2018 15-18 Pr. Dr.Große, Dr.Müller & Gallinat - aZÄ Annegret Spitzner Grevesmühlener Str. 18 13059 Berlin 9286045

Marzahn-Hellersdorf  (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)  

07.04.2018 09-12 ZÄ Kerstin Katt Buckower Ring 62 12683 Berlin 5635330
07.04.2018 15-18 Dr. Carmen-Britta Bredy Myslowitzer Str. 59 12621 Berlin 5677609
08.04.2018  09-12  Pr. Kathleen Kraatz - aZA Dr. Jochen Scopp  Hönower Str. 48  12623  Berlin  5454424
08.04.2018  15-18  ZÄ Kathleen Kraatz  Hönower Str. 48  12623  Berlin  5454424
14.04.2018 09-12 ZÄ Ilka Stöwe Alte Hellersdorfer Str. 134-136 12629 Berlin 9982403
14.04.2018 15-18 ZÄ Bärbel Koch Lea-Grundig-Str. 74 12687 Berlin 93554296
15.04.2018 09-12 ZÄ Marion Hustig  Buckower Ring 62  12683  Berlin  56044798
15.04.2018 15-18 Dr. Kerstin Huster  Teterower Ring 62  12619  Berlin  5624066
21.04.2018 09-12 Dr. Antje Grocholl Chemnitzer Str. 105 a 12621 Berlin 56701770
21.04.2018 15-18 Dr. Antje Grocholl - aZÄ Dr. Patricia Suntheim Chemnitzer Str. 105 a 12621 Berlin 56701770
22.04.2018 09-12 Dr. Benno Köstler Suhler Str. 35 12629 Berlin 9942791
22.04.2018 15-18 Dr. Anke Schmidt Ahrensfelder Chaussee 173 12689 Berlin 93494921
28.04.2018 09-12 Dr. Volker Meier Wörlitzer Str. 8 12689 Berlin 9313344
28.04.2018 15-18 Dr. Peter Czaikowski Senftenberger Str. 1 12627 Berlin 9914144

Bitte geben Sie dem im Not dienst behan-
delten Patienten eine kurze schriftliche 
 Information über Ihre Behandlung für  
den weiter behandelnden Zahnarzt mit. 
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29.04.2018 09-12 Dr. Bert Siewert Treskowstr. 76 12623 Berlin 56593344
29.04.2018 15-18 Pr. Dr. Bert Siewert - aZÄ Tatjana Woyczechowski Treskowstr. 76 12623 Berlin 56593344
30.04.2018 09-12 Dr. Ulla Heilemann Marchwitzastr. 24-26 12681 Berlin 5441051
30.04.2018 15-18 ZÄ Ellen Garske Heliosstr. 11 12685 Berlin 5436057
01.05.2018 09-12 MVZ Zelener & Sapiro GbR - aZÄ Nela Stoyanova Slavcheva Glauchauer Str. 12 12627 Berlin 9986064 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 Pr. Eduard Shuravel - aZÄ Susann Grandt Basdorfer Str. 8 12679 Berlin 9350412 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 MVZ Meindentist Lea-Grundig - aZÄ Iris de la Nava Martinez Lea-Grundig-Str. 34 12679 Berlin 9358569
05.05.2018 15-18 Pr. Öztan & Partner - ZA Stefan Schiemann Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020
06.05.2018 09-12 Dr. Anke Fischer Mehrower Allee 18 12687 Berlin 9378969
06.05.2018 15-18 Dr. Grit Walz Köpenicker Str. 25 12683 Berlin 5628198
10.05.2018 09-12 ZÄ Doris Sotola Lindenstr. 15 12683 Berlin 5143747 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 MVZ Meindentist Jan-Petersen - ZÄ Dr. Claudia Sell Jan-Petersen-Str. 24 12679 Berlin 9327012 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 Pr. Dr. Dominique Jahn - aZA Jörg Schubert Buschiner Str. 1 12683 Berlin 5433665
11.05.2018 15-18 Dr. Dominique Jahn Buschiner Str. 1 12683 Berlin 5433665
12.05.2018 09-12 MVZ CenDenta - ZA Matthias Hapke Elsterwerdaer Platz 3 12683 Berlin 21960970
12.05.2018 15-18 MVZ CenDenta - Dr. Hans Martin Trump Elsterwerdaer Platz 3 12683 Berlin 21960970
13.05.2018 09-12 ZÄ Silvia Hauser Marchwitzastr. 31 12681 Berlin 5429591
13.05.2018 15-18 ZÄ Evelin Hußner Rathener Str. 2 a 12627 Berlin 9941298
19.05.2018 09-12 MVZ CenDenta - ZÄ Birgit Trump Elsterwerdaer Platz 3 12683 Berlin 21960970 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 MUDr. Kathrin Schwefel Neuruppiner Str. 24 12629 Berlin 9951027 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 ZA Bernd Wurzinger Ernst-Bloch-Str. 27 12619 Berlin 5642601 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 ZA Bernd Wurzinger Ernst-Bloch-Str. 27 12619 Berlin 5642601 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 MUDr.(CS) Sabine Mattheis Havemannstr. 24 12689 Berlin 93495371 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 ZÄ Sabine Günther Liebensteiner Str. 39 12687 Berlin 9339532 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 ZÄ Gloria Moldenhauer Blumberger Damm 194 12679 Berlin 9312126
26.05.2018 15-18 Dr. Karsten Polz Neue Grottkauer Str. 3 12619 Berlin 56498144
27.05.2018 09-12 ZÄ Cornelia Legére Wuhletalstr. 102 12687 Berlin 9317112
27.05.2018 15-18 ZÄ Barbara Spuhle Teterower Ring 41 12619 Berlin 5622029
02.06.2018 09-12 ZÄ Annette Rieger Mechthildstr. 62 12623 Berlin 5662705
02.06.2018 15-18 ZÄ Sonja Kromer Ketschendorfer Weg 33 12683 Berlin 5405240
03.06.2018 09-12 Dr. Frank Eichelberger Blumberger Damm 158 12685 Berlin 9939064
03.06.2018 15-18 ZA Marco Wiesner Elisabethstr. 65 12683 Berlin 5421183
09.06.2018 09-12 ZÄ Carola Richter Märkische Allee 54 12681 Berlin 5410223
09.06.2018 15-18 MVZ Meindentist Adel-Sandrock - ZÄ Yvonne Wiesner Adele-Sandrock-Str. 5 12627 Berlin 9912014
10.06.2018 09-12 Dr. Dietmar Kämpf Hönower Str. 75 12623 Berlin 56593873
10.06.2018 15-18 Dr. Susanne Prengel Weißenhöher Str. 64 12683 Berlin 51589420
16.06.2018 09-12 ZA Daniel Peled Märkische Allee 408 12689 Berlin 9339383
16.06.2018 15-18 dr. med. dent. D. Mundhenk Schwarzwurzelstr. 56 12689 Berlin 93666147
17.06.2018 09-12 Dr. Ute Dannenberg Hönower Str. 120 12623 Berlin 5627083
17.06.2018 15-18 ZÄ Ute Glaser Mehrower Allee 22 12687 Berlin 9309305
23.06.2018 09-12 Dr. Ruth Schmidmaier Schleusinger Str. 3 12687 Berlin 9313420
23.06.2018 15-18 ZÄ Cordula Jurischka Ruhlsdorfer Str. 10 A 12623 Berlin 5677754
24.06.2018 09-12 ZÄ Anke Christiane Lechler Lemkestr. 188 12623 Berlin 5638261
24.06.2018 15-18 MVZ Meindentist Jan-Petersen - aZÄ Ellen Herbel Jan-Petersen-Str. 24 12679 Berlin 9327012
30.06.2018 09-12 MVZ Zelener & Sapiro GbR - ZA Ilja Sapiro Glauchauer Str. 12 12627 Berlin 9986064
30.06.2018 15-18 ZÄ Edeltraud Krüger Auerbacher Ring 49 12619 Berlin 99281819
01.07.2018 09-12 ZÄ Rita Rebenstorff Rudolf-Leonhard-Str. 5 12679 Berlin 9311271
01.07.2018 15-18 ZÄ Manuela Gittel Nossener Str. 3 12627 Berlin 9918018
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Mitte   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)

07.04.2018 09-12 Pr. Hartmut Heidrowski - aZÄ doktor stom.(Univ. Sarajevo)  
  N. Mameledzija Alt-Moabit 126 10557 Berlin 3912655
07.04.2018 15-18 Pr. Hartmut Heidrowski - aZÄ Marlene Göbel Alt-Moabit 126 10557 Berlin 3912655
08.04.2018 09-12 Dr. Marta Siódmok Friedrichstr. 147 10117 Berlin 609609860
08.04.2018 15-18 Pr. Dr. Chmiel & Dr. Siódmok - aZÄ Stefanie Schönmuth Friedrichstr. 147 10117 Berlin 609609860
14.04.2018 09-12 Pr. Amler, Knebel-Bruck & Mönch - aZÄ Anne-Kristin Tietz Reinickendorfer Str. 11-12 13347 Berlin 4651449
14.04.2018 15-18 Pr. Dr. Markus Müller - aZÄ Aurore Umwali Kapweg 3 13405 Berlin 33099990
15.04.2018 09-12 Pr. Dr. Oliver Redaelli - aZÄ Dr. Lisa Straub Linkstr. 6 10785 Berlin 25928277
15.04.2018 15-18 Pr. Ralf Wimberger - aZÄ Dr. Anja Carina Schabel Friedrichstr. 80 10117 Berlin 436665501
21.04.2018 09-12 Dr. Nicolas Wackerbeck Chausseestr. 38 10115 Berlin 55518310
21.04.2018 15-18 Dr. Stefan Voß Chausseestr. 38 10115 Berlin 55518310
22.04.2018 09-12 Dr. Sandra Bindemann Badstr. 4 13357 Berlin 4945040
22.04.2018 15-18 Dr. Jan Radmann Badstr. 4 13357 Berlin 4945040
28.04.2018 09-12 MVZ Prof. Dr. Klaus-R. Jahn, Nazli Oghan, 
  Hüseyin Cicek - ZÄ Nazli Oghan Schwedenstr. 1 13357 Berlin 4624014
28.04.2018 15-18 Dr. Kerstin Paulsen Schillingstr. 12 10179 Berlin 2493928
29.04.2018 09-12 ZÄ Susann Unger Prinzenallee 50 13359 Berlin 4946206
29.04.2018 15-18 ZA Norman Scheidereiter Prinzenallee 50 13359 Berlin 4946206
30.04.2018 09-12 Dr. Armin Zarmann Panoramastr. 1 10178 Berlin 24088100
30.04.2018 15-18 Dr. Bernard Bengs Voxstr. 1 10785 Berlin 25294777
01.05.2018 09-12 Pr. Amler, Knebel-Bruck & Mönch - aZÄ Eva Peris Renggli Reinickendorfer Str. 11-12 13347 Berlin 4651449 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 MDDr. Rudolf Teichmann Nazarethkirchstr. 53 13347 Berlin 4567616 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 ZÄ Jana König Leipziger Str. 43 10117 Berlin 2085011
05.05.2018 15-18 ZA Jens Boßdorf Leipziger Str. 43 10117 Berlin 2085011
06.05.2018 09-12 Dr. Ralf Wussogk Potsdamer Platz 10 10785 Berlin 25757260
06.05.2018 15-18 Dr. Ursula Wussogk Potsdamer Platz 10 10785 Berlin 25757260
10.05.2018 09-12 Pr. Dr. Alexandra Frey - aZÄ Katharina Höpfel Mohrenstr. 6 10117 Berlin 20647755 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 Pr. Magdalena Otremba-Maziarz - aZÄ Aleksandra Swistelnicka Turmstr. 79 10551 Berlin 3917978 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 Dr. Melek Elcivan Wilhelmstr. 45 10117 Berlin 2082780
11.05.2018 15-18 Dr. Steffen Doering Badstr. 33 13357 Berlin 4945036
12.05.2018 09-12 ZÄ Anja Wolfgram Rosenthaler Str. 63-64 10119 Berlin 322952410
12.05.2018 15-18 Dr. Jürgen Ranft Rosenthaler Str. 63-64 10119 Berlin 322952410
13.05.2018 09-12 ZA Frank Stolzenberger Prinzenallee 89-90 13357 Berlin 49400011
13.05.2018 15-18 Pr. Frank Stolzenberger - aZÄ Sophie Abresch Prinzenallee 89-90 13357 Berlin 49400011
19.05.2018 09-12 MVZ torhaus - Ihre Zahnärzte MVZ GbR- aZA Philipp Fricke  Robert-Koch-Platz 11  10115  Berlin  27907490 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 Pr. Hakan Uzun - aZÄ Dr. Marlene Kanter Markgrafenstr. 35 10117 Berlin 20641560 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 Pr. Dr. Brouwer & Lehmensiek - aZÄ Jenny Bandel Potsdamer Str. 116 10785 Berlin 2651189 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 ZA Arnd Ingmar Voges Georgenstr. 35 10117 Berlin 20963525 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 Pr. Hartmut Benthin - aZA Dr. Stefan Tünnermann Rathausstr. 7 10178 Berlin 28045443 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 Dr. Ulrike Scheybal Singerstr. 113 10179 Berlin 2492645 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 Pr. Sigurd Pohl - aZA Lukas Stankowski Chausseestr. 105 10115 Berlin 46067133
26.05.2018 15-18 ZA Sigurd Pohl Chausseestr. 105 10115 Berlin 46067133
27.05.2018 09-12 Pr. Dr. Steffen Kalz - aZÄ Dr. Anne Schreckenberger Badstr. 55 13357 Berlin 46507791
27.05.2018 15-18 Pr. Caren Hübner - aZA Evan Powilleit Gartenstr. 9 10115 Berlin 2833232
02.06.2018 09-12 Dr. Alexander T. Simeon Müllerstr. 40 b 13353 Berlin 45606426
02.06.2018 15-18 Pr. Dr./*Popovici*Mos.I.M.Set.-Med & Schulz - aZA Sergej Evtuchov Taubenstr. 20-22 10117 Berlin 20673030

Bitte geben Sie dem im Not dienst behan-
delten Patienten eine kurze schriftliche 
 Information über Ihre Behandlung für  
den weiter behandelnden Zahnarzt mit. 
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03.06.2018 09-12 Pr. Dr. Ranft & Wolfgram - aZÄ Dr. Justine Isensee Rosenthaler Str. 63-64 10119 Berlin 322952410
03.06.2018 15-18 MVZ für Implantologie und Oralchirurgie  
  Alex 1 - Dr. Kai-Uwe Bochdam, PhD. Alexanderplatz 1 10178 Berlin 688391288
09.06.2018 09-12 Dr. Renate Schwarz Müllerstr. 61 a 13349 Berlin 4517702
09.06.2018 15-18 ZÄ Elke Sallmon-Herrmann Leipziger Str. 43-44 10117 Berlin 2084442
10.06.2018 09-12 MVZ Zahnärzte Wedding - aZÄ Christiane Kulik Badstr. 19 13357 Berlin 4932050
10.06.2018 15-18 ZA Christoph Arlom Calvinstr. 23 10557 Berlin 3912228
16.06.2018 09-12 ZÄ Ursula Meier Jägerstr. 61 10117 Berlin 20642790
16.06.2018 15-18 Dr. Stefan Schermer Leipziger Platz 3 10117 Berlin 206796210
17.06.2018 09-12 ZA Surya Narayanan Thomasiusstr. 25 10557 Berlin 3921096
17.06.2018 15-18 ZA Hakan Uzun Markgrafenstr. 35 10117 Berlin 20641560
23.06.2018 09-12 Dr. Melanie Kunze Pasewalker Str. 8 13347 Berlin 4552288
23.06.2018 15-18 ZÄ Karine Priegnitz Rungestr. 25-27 10179 Berlin 2794067
24.06.2018 09-12 Dr. Rolf Grieme Chausseestr. 13 10115 Berlin 2823638
24.06.2018 15-18 Pr. Dr. Rolf Grieme - aZA Dr. Lars Pischzik Chausseestr. 13 10115 Berlin 2823638
30.06.2018 09-12 Dr. Alexandra Frey Mohrenstr. 6 10117 Berlin 20647755
30.06.2018 15-18 Dr. Robert Gerstenberger Müllerstr. 34 A 13353 Berlin 4634950
01.07.2018 09-12 Dr. Jan Effinghausen Jägerstr. 70 10117 Berlin 2044777
01.07.2018 15-18 ZA Ralph Hoffmann Togostr. 2 13351 Berlin 4524165

Neukölln   (Ansprechpartnerin Frau Walter Tel. 89004-112) 
 
07.04.2018 09-12 Pr. Thomas A. Bartsch - aZA Yuriy Sorokin Lieselotte-Berger-Platz 5 12355 Berlin 66461778
07.04.2018 15-18 Pr. Aleksandra Bierbaum - aZÄ Lidia Staffehl Fritz-Erler-Allee 61 12351 Berlin 6035252
08.04.2018 09-12 Pr. Dres. Bumiller & Hartung - aZÄ Ilsu Erisir Berberoglu Karl-Marx-Str. 188 12043 Berlin 68087307
08.04.2018 15-18 Pr. Dres. Bumiller & Hartung - aZÄ Christine Valenzuela Gomez Karl-Marx-Str. 188 12043 Berlin 68087307
14.04.2018 09-12 ZA Cheirko Hajo Emser Str. 26 12051 Berlin 62845859
14.04.2018 15-18 ZA Gohdarz Hajo Emser Str. 26 12051 Berlin 62845859
15.04.2018 09-12 Pr. Dr. Samer Kharsa - aZÄ Petra Göllnitz Sonnenallee 159 12059 Berlin 6874471
15.04.2018 15-18 Dr. Ronald Harms Johannisthaler Chaussee 295-327 12351 Berlin 609709100
21.04.2018 09-12 Dr. Christian W. Gerz Groß-Ziethener Chaussee 14 12355 Berlin 6645051
21.04.2018 15-18 MVZ Zahnärzte Brandmann Neukölln - aZA Martin Friesen Karl-Marx-Str. 84-86 12043 Berlin 689773930
22.04.2018 09-12 ZA Andrei Cuculescu Hermannstr. 77 12049 Berlin 62730181
22.04.2018 15-18 ZÄ Daniela Grunow Christoph-Ruden-Str. 7 12349 Berlin 7428084
28.04.2018 09-12 ZÄ Natalia Bröse Juliusstr. 19 12051 Berlin 6252059
28.04.2018 15-18 Dr.-medic stom. Wolfgang Bender Britzer Damm 107 12347 Berlin 60975026
29.04.2018 09-12 Dr. Thorsten Richter Lipschitzallee 20-22 12351 Berlin 6031062
29.04.2018 15-18 Dr. Michaela Opri Lipschitzallee 20-22 12351 Berlin 6031062
30.04.2018 09-12 Pr. Dr. Heegewaldt & Partner - aZA Nikolaos Michalopoulos Kottbusser Damm 95 10967 Berlin 6934686
30.04.2018 15-18 ZA Thomas Eckert Köpenicker Str. 62 12355 Berlin 6631811
01.05.2018 09-12 Pr. Niko Schnepf - aZÄ Dr. Susanna Ratto Krokusstr. 90 12357 Berlin 6616096 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 ZÄ Daniela Gerlach Johannisthaler Chaussee 295-327 12351 Berlin 609709100 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 Dr. Stephan Kledzik Jahnstr. 5 12347 Berlin 6841980
05.05.2018 15-18 Pr. Dres. Maron & Schindelhauer - aZA Frederic Liese  Hermannstr. 147  12051  Berlin  6252486
06.05.2018 09-12 Pr. Dr. Gabriele Meißner - aZÄ Heidrun Lübke Karl-Marx-Str. 266 12057 Berlin 6846434
06.05.2018 15-18 Pr. George G. Chirilas - aZÄ Adelina Battenberg Weisestr. 13 12049 Berlin 6216097
10.05.2018 09-12 Pr. Ahmet Ismail Safaltin  - aZA Volkan Safaltin Karl-Marx-Str. 100 12043 Berlin 6811864 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 ZA Hüseyin Cicek Karl-Marx-Str. 188 12043 Berlin 81493338 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 ZA Robert Terkhany Grüner Weg 46 12359 Berlin 6012098
11.05.2018 15-18 ZÄ Armine Czapla Fontanestr. 18 12049 Berlin 6213654
12.05.2018 09-12 Pr. Dr.Gebhardt,Landgraf&Dr.Möhrke - aZÄ Sylvia Rehse Britzer Damm 73 12347 Berlin 6066088
12.05.2018 15-18 ZÄ Bettina Ackermann Germaniapromenade 28 12347 Berlin 6255302
13.05.2018 09-12 Pr. Dr. Christian Radtke - aZÄ Martina Miteva Karl-Marx-Str. 189 12055 Berlin 6875992
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Pankow   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119) 

07.04.2018 09-12 MVZ Meindentist - ZÄ Peggy Rukat Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
07.04.2018 15-18 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Dr. Anne Werner Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
08.04.2018 09-12 ZA René Zabel Pasteurstr. 1 10407 Berlin 5337845
08.04.2018 15-18 MVZ Garbátyplatz GmbH - aZÄ Magdalena Cukier Garbátyplatz 1 13187 Berlin 20609061
14.04.2018 09-12 Dr. Daniel Opitz Hauptstr. 29 a 13158 Berlin 49950418
14.04.2018 15-18 Dr. Simone Müller Woelckpromenade 4 13086 Berlin 9268308
15.04.2018 09-12 Dr. Rajko Lippert Gaillardstr. 1 13187 Berlin 4810372
15.04.2018 15-18 Pr. Dr. Rajko Lippert - aZÄ Dr. Laura Reutter Gaillardstr. 1 13187 Berlin 4810372
21.04.2018 09-12 Pr. Dres.Schmidt-Sellin & Schölzel - aZA Dr. Jochen Rempt Landsberger Allee 117 A 10407 Berlin 9756757
21.04.2018 15-18 Dr. Hajo Hantel Langhansstr. 50 13086 Berlin 9248384
22.04.2018 09-12 ZÄ Yvonne Wowk Breite Str. 41 13187 Berlin 47536000
22.04.2018 15-18 Pr. Yvonne Wowk - aZÄ Ilonka Bartelt Breite Str. 41 13187 Berlin 47536000
28.04.2018 09-12 Dr. Martin Diecke Bahnhofstr. 11 13125 Berlin 9430213
28.04.2018 15-18 ZA Ulf Riccius Achillesstr. 50 13125 Berlin 94631355
29.04.2018 09-12 ZA Thomas Wagner Schönhauser Allee 157 10435 Berlin 54713600

13.05.2018 15-18 Dr. Christian Radtke Karl-Marx-Str. 189 12055 Berlin 6875992
19.05.2018 09-12 MVZ Zahnärzte Brandmann Neukölln - aZÄ Tamara  Marianne Tauchelt Karl-Marx-Str. 84-86 12043 Berlin 689773930 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 Dr. Caroline Czerwinski Buckower Damm 221 c 12349 Berlin 6042020 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 ZA Aras Sadoun Karl-Marx-Str. 170 12043 Berlin 6885968 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 ZA Amar Shakir Karl-Marx-Str. 118 12043 Berlin 68053524 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 ZA Alexander Nachimowski Karl-Marx-Str. 88 12043 Berlin 6813819 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 Dr. Samira Koric-Häring Sonnenallee 306 12057 Berlin 6841055 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 ZÄ Liane Juschkewitz Goldammerstr. 34 12351 Berlin 6620360
26.05.2018 15-18 ZÄ A. Emanuela Bislanis Nogatstr. 25 12051 Berlin 6262646
27.05.2018 09-12 MVZ Zahnmedizinisches Versorgungszentrum dentaxx 
  Britz - aZA Robert Scholz Britzer Damm 116 12347 Berlin 6064053
27.05.2018 15-18 Dr. Heinz-Henner Schreck Britzer Damm 116 12347 Berlin 6064053
02.06.2018 09-12 Dr. Souzan Lajvardi Karl-Marx-Str. 30 12043 Berlin 6233346
02.06.2018 15-18 Dr. Christiane Schierholz Marienfelder Chaussee 148 12349 Berlin 7421099
03.06.2018 09-12 ZA Niko Schnepf Krokusstr. 90 12357 Berlin 6616096
03.06.2018 15-18 ZA Abolghassem Farahzadi Hermannstr. 162 12051 Berlin 6251870
09.06.2018 09-12 ZA Andreas Wolf Krokusstr. 91 12357 Berlin 6636095
09.06.2018 15-18 ZA Uwe Wegener Krokusstr. 91 12357 Berlin 6636095
10.06.2018 09-12 ZA Ghenadie Balta  Mariendorfer Damm 443  12107  Berlin  7427002
10.06.2018 15-18 ZA Burkhard Dittmar Kottbusser Damm 78 10967 Berlin 6913077
16.06.2018 09-12 ZA Mohamed Abo Hamada Finowstr. 25 a 12045 Berlin 6875077
16.06.2018 15-18 Dr.-medic stom. Daniela Ihm Weichselstr. 55 12045 Berlin 6238287
17.06.2018 09-12 Dr. Agron Gruda Groß-Ziethener Chaussee 8 12355 Berlin 66624024
17.06.2018 15-18 ZÄ Luise Bayer Hobrechtstr. 31 12047 Berlin 6245214
23.06.2018 09-12 Pr. Dr. Weinsheimer-Harms & Partner - aZÄ Jean Bernsee Johannisthaler Chaussee 295-327 12351 Berlin 609709100
23.06.2018 15-18 ZA David Göbel Karl-Marx-Str. 124 12043 Berlin 6871783
24.06.2018 09-12 Pr. Dr. Jürgen Brandt - aZÄ Mahtab Norouzpour Karl-Marx-Str. 27 12043 Berlin 62730911
24.06.2018 15-18 Dr. Jürgen Brandt Karl-Marx-Str. 27 12043 Berlin 62730911
30.06.2018 09-12 Pr. Christian Kamke - aZÄ Salma Iskandar Alt-Rudow 49 12357 Berlin 60490888
30.06.2018 15-18 MVZ ZAHN-MED-MVZ im Vivantes Klinikum GmbH   
  - aZÄ Ramona Gerber Rudower Str. 48 12351 Berlin 130142045
01.07.2018 09-12 ZA Juri Erler Karl-Marx-Str. 165 12043 Berlin 6874590
01.07.2018 15-18 Dr. Carsten Dodenhoff Neuköllner Str. 206 12357 Berlin 6611021

Bitte geben Sie dem im Not dienst behan-
delten Patienten eine kurze schriftliche 
 Information über Ihre Behandlung für  
den weiter behandelnden Zahnarzt mit. 
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29.04.2018 15-18 Pr. Dr. Dr. Wilfried Kalz - aZA Martin Mögling Conrad-Blenkle-Str. 64 10407 Berlin 4237780
30.04.2018 09-12 ZA Karsten Wittkopf Wolfshagener Str. 54 13187 Berlin 48637855
30.04.2018 15-18 Dr. Alice Sommermeyer Schönhauser Allee 91 10439 Berlin 4727104
01.05.2018 09-12 ZA Matthias Becker Prenzlauer Allee 187 10405 Berlin 4455223 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 ZA Matthias Becker Prenzlauer Allee 187 10405 Berlin 4455223 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 ZA Ludwig Strümpel Berliner Allee 158 13088 Berlin 9253889
05.05.2018 15-18 Pr. Ludwig Strümpel - aZÄ Janin Starke Berliner Allee 158 13088 Berlin 9253889
06.05.2018 09-12 ZA Eduard Schäfer Schönhauser Allee 75 10439 Berlin 4483164
06.05.2018 15-18 ZA Ingo Maaß Schönhauser Allee 75 10439 Berlin 4483164
10.05.2018 09-12 Pr. Petra Nehring - aZA Jens Uffmann Senefelderstr. 14 10437 Berlin 44737030 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 Pr. Brigitte Ruchholtz - aZA Samir Mustafayev Pasewalker Str. 67 13127 Berlin 4742691 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 ZA Mario Fleischer Greifswalder Str. 205 10405 Berlin 814785741
11.05.2018 15-18 ZA Guido Rudolf Schötz Schönholzer Str. 1 13187 Berlin 48638811
12.05.2018 09-12 ZÄ Martha Lucia Queeney Caseler Str. 4 13088 Berlin 9269026
12.05.2018 15-18 Pr. Viola Leue - aZÄ Gudrun Scholtz Kollwitzstr. 77 10435 Berlin 44055511
13.05.2018 09-12 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Juliane Krautz Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
13.05.2018 15-18 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Dr. Agnieszka Garbers Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
19.05.2018 09-12 Pr. Dr. Mathias Reisch - aZÄ Dr. Juliane Becker Prenzlauer Allee 180 10405 Berlin 4440849 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 Pr. Holger & Angelika Nachtigall - aZÄ Maren Stuhr Liebermannstr. 202 13088 Berlin 9253246 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 ZÄ Ellen Tietz Schräger Weg 20 13125 Berlin 9430974 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 ZÄ Katrin Finianos Erich-Weinert-Str. 39 10439 Berlin 4458034 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 Dr. Stefan Springer Berliner Str. 3 13187 Berlin 49988833 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 Dr. Katrin Nestler Greifswalder Str. 89 10409 Berlin 4479525 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 ZA Marec Stürtz Winsstr. 10 10405 Berlin 473779510
26.05.2018 15-18 Pr. Marec Stürtz - aZÄ Dr. Nadine Kreis Winsstr. 10 10405 Berlin 473779510
27.05.2018 09-12 Dr. Ina Mohr Binzstr. 3 13189 Berlin 47864760
27.05.2018 15-18 Pr. Dr. Astrid Fischer - aZÄ Fee Peinemann Stargarder Str. 69 10437 Berlin 44674970
02.06.2018 09-12 Pr. Regina Biermann - aZÄ Margret Seifert Winsstr. 43 10405 Berlin 4423788
02.06.2018 15-18 Pr. Dr. Frank Wolfgang Förster - aZÄ Katja Wenk Diedenhofer Str. 12 10405 Berlin 4425618
03.06.2018 09-12 Dr. Cathrin Menzel Berliner Allee 178 13088 Berlin 9250395
03.06.2018 15-18 ZA Ingo Ziemann Florastr. 44 13187 Berlin 4858175
09.06.2018 09-12 MUDr. Angelika Wenzel Rhinower Str. 11 10437 Berlin 4490620
09.06.2018 15-18 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Claudia Mesche Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
10.06.2018 09-12 Dr. Angela Spichala-Walter Bötzowstr. 56 10407 Berlin 4211753
10.06.2018 15-18 ZA Tobias Spintig Breite Str. 11 13187 Berlin 48637200
16.06.2018 09-12 ZÄ Grit Heyne Beuthstr. 43 13156 Berlin 4762555
16.06.2018 15-18 ZÄ Christiane Pechlitza Ossietzkystr. 3 13187 Berlin 4854087
17.06.2018 09-12 ZA Thorsten Goerling Elsa-Brändström-Str. 21 13189 Berlin 4785950
17.06.2018 15-18 ZA Robert Kamenkovic Schönstr. 5-7 13086 Berlin 9278390
23.06.2018 09-12 ZA Ole Storch Prenzlauer Allee 209 10405 Berlin 4419073
23.06.2018 15-18 Dr. Heide Wetzke Kastanienallee 32 10435 Berlin 4481243
24.06.2018 09-12 ZA Nikolay Devyashin Prenzlauer Allee 170 10409 Berlin 4440845
24.06.2018 15-18 ZÄ Petra Wehrmeister Sulzfelder Str. 2 13088 Berlin 9252748
30.06.2018 09-12 Dr. Dr. Matthias Krause Damerowstr. 6-7 13187 Berlin 47534381
30.06.2018 15-18 ZA Steffen Reinnagel Kissingenstr. 45 13189 Berlin 4722162
01.07.2018 09-12 ZÄ Helgard Fülfe Kastanienallee 18 10435 Berlin 44358600
01.07.2018 15-18 ZA Daniel Haensch Damerowstr. 6-7 13187 Berlin 4746200
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Reinickendorf   (Ansprechpartnerin Frau Walter Tel. 89004-112) 
 
07.04.2018 09-12 ZA Alexander Münstermann Buddestr. 14 A 13507 Berlin 4377890100
07.04.2018 15-18 Pr. Scarlet John - aZA Dr. stom. (Uni Novi Sad) Andrej Knezevic  Senftenberger Ring 14,  13439  Berlin  4152010
08.04.2018 09-12 Pr. Dr. Matthias Thuma  - aZÄ Dr. Silke Waggershauser Welfenallee 6 13465 Berlin 4017776
08.04.2018 15-18 Pr. Elke Lobert - aZÄ Nicole Rath Waidmannsluster Damm 21 13509 Berlin 41471700
14.04.2018 09-12 Dr. Christoph Lange Glienicker Str. 6 A 13467 Berlin 4041224
14.04.2018 15-18 ZA Andreas Pöschke Glienicker Str. 6 A 13467 Berlin 4041224
15.04.2018 09-12 MVZ Meindentist Ollenhauer - aZÄ Josefin Schade Ollenhauerstr. 104 13403 Berlin 4135022
15.04.2018 15-18 MVZ Meindentist Ollenhauer - aZÄ dr. med. dent. Anikó Törös Ollenhauerstr. 104 13403 Berlin 4135022
21.04.2018 09-12 ZÄ Olga Plishko Ulmenstr. 11 13467 Berlin 4045454
21.04.2018 15-18 Dr. Barbara Große-Wöhrmann Residenzstr. 43 13409 Berlin 4569560
22.04.2018 09-12 Pr. Gabriele Letzner - aZA Dr. Marko Kostov Bernauer Str. 123 a 13507 Berlin 4324412
22.04.2018 15-18 Dr. Martina Gollhardt Veitstr. 42 13507 Berlin 43490081
28.04.2018 09-12 Dr. Julia Hauschildt Provinzstr. 45-46 13409 Berlin 4911950
28.04.2018 15-18 ZA Heiko Hennersdorf Oraniendamm 16 13469 Berlin 4022046
29.04.2018 09-12 ZA Stefan Kummer  Heinsestr. 49  13467  Berlin  4045200
29.04.2018 15-18 Dr. Markus Hoffmann Spießweg 35 13437 Berlin 4112494
30.04.2018 09-12 Dr. Mohammed Hijazi MOM Implant. Berliner Str. 25 13507 Berlin 43748465
30.04.2018 15-18 Pr. Dr. Mohammed Hijazi MOM Implant. - aZA Mohamad Borghoul Berliner Str. 25 13507 Berlin 43748465
01.05.2018 09-12 Pr. Anna & Dr. Andreas Schröder - aZÄ Ayleen Haase Oranienburger Str. 73 13437 Berlin 4111247 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 Pr. Dr. Stefan Verch - aZA Dr. Karl Sadi Dogan Kaner Berliner Str. 137 13467 Berlin 40009540 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 Pr. Dr. Adrienne von Germar - aZÄ Sophie Lebus Schloßstr. 2 13507 Berlin 43603404
05.05.2018 15-18 Pr. Wilhelmine & Frank Kmiotek  - aZA Jan Donandt Dannenwalder Weg 92 13439 Berlin 4157050
06.05.2018 09-12 Pr. Alexander W. Petkow - aZÄ Luise Jones Berenhorststr. 47 13403 Berlin 4121411
06.05.2018 15-18 ZA Udo Diedrichs Heinsestr. 49 13467 Berlin 4045200
10.05.2018 09-12 ZÄ Scarlet John Senftenberger Ring 14 13439 Berlin 4152010 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 ZÄ Sylvia Weber Senftenberger Ring 11 13439 Berlin 40710630 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 Dr. Kristina Gerber Scharnweberstr. 16 13405 Berlin 49862111
11.05.2018 15-18 Dr. Birgit Siegel Scharnweberstr. 16 13405 Berlin 49862111
12.05.2018 09-12 Dr. Ute Stein Wachsmuthstr. 8 13467 Berlin 4051304
12.05.2018 15-18 ZÄ Frauke Seemann Oraniendamm 70 13469 Berlin 40304041
13.05.2018 09-12 Dr. Dr. Michael G. Weiss Scharnweberstr. 2 13405 Berlin 49893636
13.05.2018 15-18 Dr. Andreas Weigt Scharnweberstr. 2 13405 Berlin 49893636
19.05.2018 09-12 Pr. Dres.Chr. Pagel & Daniel Pagel - aZÄ Lisa Andrä Oranienburger Str. 221 13437 Berlin 41109205 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 ZÄ Natalie Simonovski Holländerstr. 34 13407 Berlin 4562742 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 ZÄ Irena Malec-Malaszczak Scharnweberstr. 136 13405 Berlin 41939560 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 Dr. Christina Schüttler-Janikulla Deutsche Str. 2 13407 Berlin 49876425 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 ZÄ Tina Sommerfeld Berliner Str. 23 a 13467 Berlin 4043092 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 Dr. Eva Helldörfer Residenzstr. 125 13409 Berlin 4962021 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 ZÄ Annelies Filippini Eichhorster Weg 9 13435 Berlin 40710101
26.05.2018 15-18 Dr. Ines Fuhrmann Holländerstr. 34 13407 Berlin 4562742
27.05.2018 09-12 Dr. Katja Malcharowitz Heinsestr. 51 13467 Berlin 40508384
27.05.2018 15-18 ZÄ Katrin Brunz Residenzstr. 154 13409 Berlin 4951090
02.06.2018 09-12 Dr. Sabine Seiffert Wilhelm-Gericke-Str. 17 b 13437 Berlin 40910760
02.06.2018 15-18 Dr. Markus Roggensack Ernststr. 4 13509 Berlin 4337639
03.06.2018 09-12 ZA Martin Thomas Residenzstr. 130 13409 Berlin 4953459

Bitte geben Sie dem im Not dienst behan-
delten Patienten eine kurze schriftliche 
 Information über Ihre Behandlung für  
den weiter behandelnden Zahnarzt mit. 
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03.06.2018 15-18 ZÄ Cornelia Schultze-Berndt Grimbartsteig 64 13503 Berlin 4363666
09.06.2018 09-12 ZA Bernd Maczey Markstr. 12 13409 Berlin 4557249
09.06.2018 15-18 ZA Philipp Riefenstahl Conradstr. 48 b 13509 Berlin 4342140
10.06.2018 09-12 Dr. Daniel Pagel Oranienburger Str. 221 13437 Berlin 41109205
10.06.2018 15-18 Dr. Christian Pagel Oranienburger Str. 221 13437 Berlin 41109205
16.06.2018 09-12 ZA Maher Nwaiser Senftenberger Ring 3 13439 Berlin 4155900
16.06.2018 15-18 ZA Michael Fuchs Bernauer Str. 132 A 13507 Berlin 43566767
17.06.2018 09-12 ZÄ Marleen Pitz Brunowstr. 7 13507 Berlin 4334009
17.06.2018 15-18 ZA Thomas Ebel Scharnweberstr. 2 13405 Berlin 49893636
23.06.2018 09-12 Pr. Dr. St. & A. Schneider - aZA Peter Getz Quickborner Str. 96 13439 Berlin 4151626
23.06.2018 15-18 Dr. Thomas Pfeifer Ollenhauerstr. 85 13403 Berlin 4122063
24.06.2018 09-12 ZA Christian Vogt Auguste-Viktoria-Str. 7 a 13467 Berlin 4043908
24.06.2018 15-18 ZÄ Larissa Kusicka Ernststr. 60 13509 Berlin 4339482
30.06.2018 09-12 Dr. Carola Flentje Fürstendamm 1 a 13465 Berlin 610821110
30.06.2018 15-18 Dr. Martin Kaminsky Zabel-Krüger-Damm 17 13469 Berlin 4024055
01.07.2018 09-12 ZÄ Martina Degen Eichborndamm 289 b 13437 Berlin 4146309
01.07.2018 15-18 ZA Stephan Hoffmann Wilhelmsruher Damm 116 13439 Berlin 4165858

Spandau   (Ansprechpartnerin Frau Walter Tel. 89004-112)  
 
07.04.2018 09-12 MVZ Zahnmedizinisches Versorgungszentrum  
  Dres. Kappel und Partner PartG - aZA Sascha Prange Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074
07.04.2018 15-18 MVZ Zahnmedizinisches Versorgungszentrum 
  Dres. Kappel und Partner PartG - aZA Paul Wunderlich Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074
08.04.2018 09-12 MVZ Erstes Zahnärztliches Lasercentrum 
  Berlin GmbH - aZÄ Claudia Eulitz Gatower Str. 296 14089 Berlin 36431844
08.04.2018 15-18 ZA David Douglas Rohrdamm 26 13629 Berlin 3828415
14.04.2018 09-12 Pr. Dres. Kurth & Kröger - aZÄ Angela Marquardt Brüderstr. 43 13595 Berlin 3315415
14.04.2018 15-18 Dr. Jörn Kröger Brüderstr. 43 13595 Berlin 3315415
15.04.2018 09-12 Pr. Margret Kordfunke - aZA Dr. Lothar Wehnert Paulsternstr. 4 13629 Berlin 3821004
15.04.2018 15-18 ZÄ Sabine Jung Breite Str. 37 13597 Berlin 3335577
21.04.2018 09-12 Dr. Thomas Riechert Parnemannweg 15 14089 Berlin 3652009
21.04.2018 15-18 ZÄ Marlies Mitschke Dallgower Str. 8 13583 Berlin 3336552
22.04.2018 09-12 Pr. Jochen Ding - aZA Frank Rohde Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111
22.04.2018 15-18 Dr. Gisela Kuhrt Schönwalder Str. 1 13585 Berlin 3363858
28.04.2018 09-12 Dr. M. Olaf Neumann Adamstr. 8 13595 Berlin 36282766
28.04.2018 15-18 Dr. Mathias Grote Breite Str. 24 13597 Berlin 3332608
29.04.2018 09-12 Dr. Mahsa Majdani Gatower Str. 59 13595 Berlin 3622032
29.04.2018 15-18 Dr. Dr. Ullrich Esser Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111
30.04.2018 09-12 Dr. Nele Briche Gartenfelder Str. 86-88 13599 Berlin 3343534
30.04.2018 15-18 Dr. Robert Briche Gartenfelder Str. 86-88 13599 Berlin 3343534
01.05.2018 09-12 MVZ Erstes Zahnärztliches Lasercentrum Berlin GmbH  
Maifeiertag  - aZÄ Dr. Jeannette Deumer Gatower Str. 296 14089 Berlin 36431844
01.05.2018 15-18 MVZ Erstes Zahnärztliches Lasercentrum Berlin GmbH  
Maifeiertag  - aZÄ Ute Kauder Gatower Str. 296 14089 Berlin 36431844
05.05.2018 09-12 Dr. Arlette Mittelsdorf Nonnendammallee 84 a 13629 Berlin 3812355
05.05.2018 15-18 Dr. Rico Glävke Nonnendammallee 84 a 13629 Berlin 3812355
06.05.2018 09-12 ZÄ Nicoline Schüttler-Janikulla Lynarstr. 19 13585 Berlin 3362036
06.05.2018 15-18 ZA Daniel Bolschakow Kirchhofstr. 2 13585 Berlin 3367873
10.05.2018 09-12 Pr. Sven Manutschehr Sabri - aZA Alexandar Nikolov Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111 
Christi Himmelfahrt 
10.05.2018 15-18 Pr. Dr. Cornelia Müller-Göttke - aZÄ Canan Cenik-Türk Pichelsdorfer Str. 7 13595 Berlin 3611480 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 Dr. Cornelia Müller-Göttke Pichelsdorfer Str. 7 13595 Berlin 3611480
11.05.2018 15-18 Dr. Ruth Priesterjahn Romy-Schneider-Str. 3 13599 Berlin 33776483
12.05.2018 09-12 ZÄ Sabine M. Schweden Pichelsdorfer Str. 75 13595 Berlin 3614183
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12.05.2018 15-18 Pr. Dr. Bärbel & Daniel Haensch - aZA Johannes Gebelein Am Forstacker 18 13587 Berlin 3353987
13.05.2018 09-12 MVZ Zahnmedizinisches Versorgungszentrum Dres. Kappel und  
  Partner PartG - Dr. Ingmar Leif Kappel Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074
13.05.2018 15-18 MVZ Zahnmedizinisches Versorgungszentrum Dres. Kappel und  
  Partner PartG - Dr. Nils Ingo Kappel Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074
19.05.2018 09-12 Pr. Minas Koutoukidis - aZA Triantafyllos Mitsas Magistratsweg  13-17 13593 Berlin 3634575 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 Pr. Minas Koutoukidis - aZÄ Viola Kirste Magistratsweg  13-17 13593 Berlin 3634575 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 ZA Souleimman Semo Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 Dr. Enno Mijatovic Pichelsdorfer Str. 140 13595 Berlin 3317464 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 ZA Jochen Ding Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 ZA Matthias Lenart Nonnendammallee 94 13629 Berlin 3822004 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 MVZ Zahnmedizinisches Versorgungszentrum 
  Dres. Kappel und Partner PartG - aZÄ Athanasia Vasiliadou Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074
26.05.2018 15-18 Dr. Christakis Christoforou Kemmannweg 23 b 13583 Berlin 3333469
27.05.2018 09-12 Dr. Michaela Kirchner Brunsbütteler Damm 274 13591 Berlin 3670690
27.05.2018 15-18 Dr. Martina Buch Lutherstr. 26 13585 Berlin 3359707
02.06.2018 09-12 Dr. Dr. Harald Littke Seeburger Str. 8 13581 Berlin 35106020
02.06.2018 15-18 ZA Minas Koutoukidis Magistratsweg  13-17 13593 Berlin 3634575
03.06.2018 09-12 Dr. Sven-Holger Kurth Brüderstr. 43 13595 Berlin 3315415
03.06.2018 15-18 Dr. Simone Bertelmann Nonnendammallee 99 13629 Berlin 3814225
09.06.2018 09-12 ZA Andreas Gillert Kandeler Weg 3 13583 Berlin 3723307
09.06.2018 15-18 ZA Wieland Schuster Kandeler Weg 3 13583 Berlin 3723307
10.06.2018 09-12 ZÄ Maike-Sabine Heinig Pichelsdorfer Str. 121 13595 Berlin 3313368
10.06.2018 15-18 Dr. Matthias Deumer Kladower Damm 366 14089 Berlin 3336953
16.06.2018 09-12 Dr. Wilfried Reiser Sakrower Landstr. 23-29 14089 Berlin 3657827
16.06.2018 15-18 Dr. Igor Bender Carl-Schurz-Str. 27 13597 Berlin 35302256
17.06.2018 09-12 Doc.m.in spec.stom. Irina Lat Obstallee 24 13593 Berlin 3632047
17.06.2018 15-18 Dr. Claudia Christan Seegefelder Str. 22 13583 Berlin 3336546
23.06.2018 09-12 Dr. Marcus Brandt Moritzstr. 24 13597 Berlin 33979797
23.06.2018 15-18 Pr. Dr. Marcus Brandt - aZÄ Dr. Julia Zimmermann Moritzstr. 24 13597 Berlin 33979797
24.06.2018 09-12 ZA Rainer Kristek Falkenseer Chaussee 196 a 13589 Berlin 37402266
24.06.2018 15-18 ZÄ Bettina König-Schollmeier Falkenseer Chaussee 31 13583 Berlin 3722527
30.06.2018 09-12 ZA Thorsten Gelzenleichter Siemensdamm  43-44 13629 Berlin 3811019
30.06.2018 15-18 ZA Josef Luszpinski Schönwalder Allee 26 13587 Berlin 33609826
01.07.2018 09-12 ZA Wolfhard Wessels Nonnendammallee 83 13629 Berlin 3814157
01.07.2018 15-18 Dr. Dirk Rosi Nonnendammallee 83 13629 Berlin 3814157

Steglitz-Zehlendorf  (Ansprechpartnerin Frau Walter Tel. 89004-112) 
 
07.04.2018 09-12 Pr. Dr. Birgit Didner - aZA Benjamin Sava Gardeschützenweg 72 12203 Berlin 84317467
07.04.2018 15-18 Dr. Birgit Didner Gardeschützenweg 72 12203 Berlin 84317467
08.04.2018 09-12 ZÄ Daniela Daniel Clayallee 225 B 14195 Berlin 3913327
08.04.2018 15-18 Pr. Dr. Sabine Manzel - aZÄ Stefanie Rautengarten Martin-Buber-Str. 12 14163 Berlin 8183316
14.04.2018 09-12 Pr. Dr. Uwe Stecher - aZÄ Gülcan Sezgin Spanische Allee 16 14129 Berlin 80482482
14.04.2018 15-18 Dr. Uwe Stecher Spanische Allee 16 14129 Berlin 80482482
15.04.2018 09-12 ZÄ Antonia Ebel-Wemmer Teltower Damm 15 14169 Berlin 80105990
15.04.2018 15-18 ZÄ Stefanie Bleul Teltower Damm 15 14169 Berlin 80105990
21.04.2018 09-12 Dr. Sandra Gerlach Teltower Damm 33 14169 Berlin 47039911
21.04.2018 15-18 ZÄ Lida Helmers Breitensteinweg 17 14165 Berlin 8155534
22.04.2018 09-12 ZA Sebastian Krause Teltower Damm 39 14167 Berlin 8457500
22.04.2018 15-18 Dr. Burghard Schräjahr Teltower Damm 39 14167 Berlin 8457500
28.04.2018 09-12 dr. med. dent. Igor Talesnik Schloßstr. 29 12163 Berlin 7908430
28.04.2018 15-18 ZÄ Irina Talesnik Schloßstr. 29 12163 Berlin 7908430

Bitte geben Sie dem im Not dienst behan-
delten Patienten eine kurze schriftliche 
 Information über Ihre Behandlung für  
den weiter behandelnden Zahnarzt mit. 
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29.04.2018 09-12 ZÄ Karin Degner Beselerstr. 1 12249 Berlin 7754242
29.04.2018 15-18 Dr. Petra Schönherr Potsdamer Str. 41 12205 Berlin 8333093
30.04.2018 09-12 Pr. Dr. Christian Frenzel - aZA Dr. Michael Reinisch Podbielskiallee 89 14195 Berlin 84191011
30.04.2018 15-18 Pr. Dr. Christian Frenzel - aZA Dr. Olaf Schrader Podbielskiallee 89 14195 Berlin 84191011
01.05.2018 9-12 Pr. Malgorzata Bochen - aZÄ Anna Piotrowska Bismarckstr. 49 12169 Berlin 7965782 
Maifeiertag 
01.05.2018 15-18 Pr. Dr. Thorsten Wilde - aZA Jan Cramer  Schloßstr. 110  12163  Berlin  79787570 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 Pr. Dr. Sabine Weiß & Juliane Weiß - aZÄ Kathrin Meier Hubertusstr. 11 12163 Berlin 7937413
05.05.2018 15-18 Dr. Nils Zimmermann Drakestr. 32 12205 Berlin 89040540
06.05.2018 09-12 ZA German Platto Rheinstr. 41 12161 Berlin 85102930
06.05.2018 15-18 ZÄ Kathleen Riedel-Hellrung Urselweg 28 14163 Berlin 80902501
10.05.2018 09-12 MVZ Charité MKG Campus Benjamin Franklin - aZA Marios Salloumis  Hindenburgdamm 30  12200  Berlin  450555599 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 ZÄ Judith Grieger Mittelstr. 22 12167 Berlin 7911666 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 ZA Karsten Urban Birkbuschstr. 37 12167 Berlin 7717007
11.05.2018 15-18 ZÄ Ariane von Barany Baseler Str. 10 12205 Berlin 7052010
12.05.2018 09-12 Dr. Anne-Marie Beckord Beerenstr. 66 14163 Berlin 8015121
12.05.2018 15-18 Dr. Sigrid Kalz-Schräder Moltkestr. 1 12203 Berlin 8336561
13.05.2018 09-12 Pr. Dr. Thomas Ladwig - aZA Dr. Frank Michels Albrechtstr. 70 12167 Berlin 7953659
13.05.2018 15-18 ZA Tammo Simon Birkbuschstr. 76-77 12167 Berlin 7717626
19.05.2018 09-12 Pr. Dres.Mitzscherling,Heym,Schr - aZÄ Melina Bochnig Teltower Damm 39 14167 Berlin 8457500 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 Pr. Dr. Bernd Peter Wylutzki - aZÄ Dr. Ariane Bauch Lepsiusstr. 54 12163 Berlin 7919521 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 Pr. Karsten Urban - aZÄ Dr. Anne Meier Birkbuschstr. 37 12167 Berlin 7717007 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 Pr. Dres. Hoberg & Agostini - aZÄ Jackeline Schaupp Wrangelstr. 11-12 12165 Berlin 793026030 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 ZÄ Juliane Weiß Hubertusstr. 11 12163 Berlin 7937413 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 Dr. Christiane Kannenberg Grunewaldstr. 27 12165 Berlin 8234741 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 ZÄ Seolyoung Park  Kieler Str. 1 12163 Berlin 7922042
26.05.2018 15-18 ZÄ Frauke Braun Kieler Str. 1 12163 Berlin 7922042
27.05.2018 09-12 ZA Ulrich C. Degner Glarner Str. 57 12205 Berlin 33604011
27.05.2018 15-18 ZÄ Alexandra Schmitt Teltower Damm 26 14169 Berlin 8028999
02.06.2018 09-12 Dr. Sabine Manzel Martin-Buber-Str. 12 14163 Berlin 8183316
02.06.2018 15-18 Pr. Dr. Stefan Hägewald - aZA Henryk Weinhold Schloßstr. 48 a 12165 Berlin 83409585
03.06.2018 09-12 ZÄ Melanie Vieth Limastr. 2 14163 Berlin 8025028
03.06.2018 15-18 ZA Gero M. Vieth Limastr. 2 14163 Berlin 8025028
09.06.2018 09-12 Pr. Andres Sedda - aZA Wolfgang Thieme Lausanner Str. 85 12205 Berlin 8337880
09.06.2018 15-18 ZA Andres Sedda Lausanner Str. 85 12205 Berlin 8337880
10.06.2018 09-12 Dr. Helmut Mertes Matterhornstr. 7 a 14163 Berlin 8016203
10.06.2018 15-18 Dr. Thorsten Wilde Schloßstr. 110 12163 Berlin 79787570
16.06.2018 09-12 Dr. Maren Taenzer Königin-Luise-Str. 41 14195 Berlin 8326715
16.06.2018 15-18 ZÄ Susanne Winkler Albrechtstr. 50 12167 Berlin 7965282
17.06.2018 09-12 ZA Dirk Matussek Teltower Damm 13 14169 Berlin 8117086
17.06.2018 15-18 Dr. Bernd Prokop Klingsorstr. 7 12167 Berlin 7912366
23.06.2018 09-12 ZA Michael Stegmaier Breisgauer Str. 7 14129 Berlin 8018884
23.06.2018 15-18 ZA Klaus Willm Berliner Str. 3 14169 Berlin 8117669
24.06.2018 09-12 Dr. Thorsten Montag Potsdamer Chaussee 35 b 14129 Berlin 8033058
24.06.2018 15-18 Dr. Sepadi Lieck Fischerhüttenstr. 22 14163 Berlin 8014182
30.06.2018 09-12 Pr. Georg Possekel - aZÄ Antje Possekel Bismarckstr. 66 12157 Berlin 7966129
30.06.2018 15-18 Dr. Gereon Spindler Hortensienstr. 29 12203 Berlin 84109881
01.07.2018 09-12 Pr. Dr. Schüttler-Janikulla & Partner - aZA Philipp Akman Argentinische Allee 40 14163 Berlin 8013803
01.07.2018 15-18 ZÄ Stefanie Barth Breite Str. 39 12167 Berlin 7918037
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Tempelhof-Schöneberg Ansprechpartnerin Fr. Walter Tel. 89004-112  
 
07.04.2018 09-12 Pr. Dr. Jan-Hendrik Hollenstein - aZA Dr. Jan Goldstein Marienfelder Allee 75-79 12277 Berlin 7214082
07.04.2018 15-18 Pr. Dr. Dirk K. Kahnis - aZÄ Theresa Cotae Nürnberger Str. 67 10787 Berlin 72614767
08.04.2018 09-12 Pr. Michael Kissal & Jens Hundt - aZÄ Dr. Carina Zwick Bahnhofstr. 23 12305 Berlin 7446040
08.04.2018 15-18 Pr. Michael Kissal & Jens Hundt - aZÄ Dr. Josephine Dedow Bahnhofstr. 23 12305 Berlin 7446040
14.04.2018 09-12 Pr. Dr. Bernd Rühe - aZÄ Dr. Katharina-Louisa Konerding Dominicusstr. 3 10823 Berlin 7842093
14.04.2018 15-18 Pr. Dr. Hans Detloff von Cossel - aZÄ Vanessa-Alexandra Neroch Tempelhofer Damm 227 12099 Berlin 31980550
15.04.2018 09-12 Pr. Dr. Oliver Seligmann - aZÄ Dr. Juliane Worseck Hauptstr. 68 a 12159 Berlin 8527530
15.04.2018 15-18 Pr. Ramona Ruhm - aZÄ Mariia Motunova Friedrich-Wilhelm-Str. 57-59 12103 Berlin 7514094
21.04.2018 09-12 ZÄ Lana Well  Mariendorfer Damm 8  12109  Berlin  7061619 
21.04.2018 15-18 Pr. Dr. Eckart Wiedemann - aZÄ Sabine Berndt Bayreuther Str. 9 10789 Berlin 2185410
22.04.2018 09-12 Dr. Paul Christian Köhler Tempelhofer Damm  185 12099 Berlin 7512609
22.04.2018 15-18 ZÄ Petra Wagner Tempelhofer Damm 125 12099 Berlin 75704866
28.04.2018 09-12 ZA Siegfried Schmitt Tempelhofer Damm 226 12099 Berlin 7519017
28.04.2018 15-18 Dr. Frank Mertens Goebenstr. 25 10783 Berlin 2167031
29.04.2018 09-12 ZA Nicolas Weiß Mellener Str. 46 12307 Berlin 7445020
29.04.2018 15-18 ZA Stefanos Baraliakos Tempelhofer Damm 158-160 12099 Berlin 75652171
30.04.2018 09-12 Dr. Jana Wernecke Gustav-Müller-Str. 48 10829 Berlin 7827788
30.04.2018 15-18 ZA Michel Doumit Bundesallee 67 12161 Berlin 8526063
01.05.2018 09-12 Pr. Dr. Uta Janssen - aZÄ Sophia Höhl Manfred-v.-Richthofen-Str. 18 12101 Berlin 7857259 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 Pr. Dr. Wolf-Ulrich Klotz &Partner - aZA Hans-Peter Feucht Bayreuther Str. 8 10787 Berlin 2131010 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 ZA Christian Wehle Merseburger Str. 3 10823 Berlin 7824087
05.05.2018 15-18 ZÄ Christine Denk Geibelstr. 71 12305 Berlin 7452952
06.05.2018 09-12 ZÄ Janka Huttula Fröaufstr. 5 12161 Berlin 8515402
06.05.2018 15-18 Pr. Dr. Wolf-Ulrich Klotz &Partner - aZÄ Dr. Camilla Wille Bayreuther Str. 8 10787 Berlin 2131010
10.05.2018 09-12 ZÄ Magda Doumit Bundesallee 67 12161 Berlin 8526063 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 ZA Dimitrius Spyrantis Waldsassener Str. 42 a 12279 Berlin 7113019 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 ZÄ A M. Gräfin von Saurma-Jeltsch M.-v.-Richthofen-Str. 16 12101 Berlin 7865191
11.05.2018 15-18 Dr. Dagmar Mönch Manteuffelstr. 14 12103 Berlin 7511087
12.05.2018 09-12 ZÄ Simone Manz Nackenheimer Weg 28 12099 Berlin 6251093
12.05.2018 15-18 Dr. Christoph Kathke Innsbrucker Str. 35 10825 Berlin 7812206
13.05.2018 09-12 Pr. Dr. Böhme, Dr. Lipp & Lutz - aZA Matthias Schröder Nollendorfplatz 8-9 10777 Berlin 3212069
13.05.2018 15-18 ZA Peter F. X. Lutz Nollendorfplatz 8-9 10777 Berlin 3212069
19.05.2018 09-12 Dr. Alexander Heyn Regensburger Str. 4 10777 Berlin 2183292 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 Dr. Hana Veger-Heyn Regensburger Str. 4 10777 Berlin 2183292 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 Dr. Burkhardt Schmelter Körtingstr. 10 12107 Berlin 7062366 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 Dr.m.st.I.M.F.l. Irina Brandmann Potsdamer Str. 160 10783 Berlin 280446680 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 ZÄ Alexandra Stein Kufsteiner Str. 5 10825 Berlin 8545483 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 Dr. Margret Sicking Dickhardtstr. 42 12161 Berlin 8515000 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 Dr. Ingo Eberth Goßlerstr. 17 12161 Berlin 2153774
26.05.2018 15-18 Pr. Dr. Dagmar Wilke - aZÄ Judith Schulte-Lösche Friedenfelser Str. 17 12279 Berlin 7231911
27.05.2018 09-12 ZÄ Irina Werner Hauptstr. 160 10827 Berlin 7817815
27.05.2018 15-18 Dr. Birgit Kilian Friedenfelser Str. 15 12279 Berlin 7214045
02.06.2018 09-12 MVZ ZZB - Zahnärzte Medizinisches Versorgungszentrum 
  - aZA Dr. Frank-Dieter Groenke Bahnhofstr. 9 12305 Berlin 7055090
02.06.2018 15-18 MVZ ZZB - Zahnärzte Medizinisches Versorgungszentrum 
  - aZÄ Janisse Adrian-Hilliges Bahnhofstr. 9 12305 Berlin 7055090

Bitte geben Sie dem im Not dienst behan-
delten Patienten eine kurze schriftliche 
 Information über Ihre Behandlung für  
den weiter behandelnden Zahnarzt mit. 
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Treptow-Köpenick   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)
      
07.04.2018 09-12 Pr. Dr. Alexander Richter - aZÄ Julia Tischler Albert-Einstein-Str. 2 12489 Berlin 63922404
07.04.2018 15-18 Dr. Alexander Richter Albert-Einstein-Str. 2 12489 Berlin 63922404
08.04.2018 09-12 ZA Patrick Kittowski Lindenallee 21 12587 Berlin 6452845
08.04.2018 15-18 ZÄ Ulrike Muhme Alt-Köpenick 16 12555 Berlin 6557454
14.04.2018 09-12 ZA Christian Franke Plesserstr. 2 12435 Berlin 5348560
14.04.2018 15-18 Pr. Britta Gollnick-Uleer - aZÄ Viktoria Katsioni Karl-Kunger-Str. 36 12435 Berlin 5337054
15.04.2018 09-12 Dr. Agnes Rößner Weerthstr. 7 12489 Berlin 6775587
15.04.2018 15-18 ZÄ Anne Haker Köllnische Str. 63 12439 Berlin 6361588
21.04.2018 09-12 Pr. Dr. Nathalie Khasin - aZÄ Dr. Fatima Fenske Sterndamm 9 12487 Berlin 6316690
21.04.2018 15-18 Dr. Nathalie Khasin Sterndamm 9 12487 Berlin 6316690
22.04.2018 09-12 Dr. Jeannette Gersdorf Schnellerstr. 21 12439 Berlin 6364387
22.04.2018 15-18 ZÄ Katja Piesker Lassallestr. 40-42 12589 Berlin 6489388
28.04.2018 09-12 ZÄ Birgit Nispel Fürstenwalder Allee 21-23 12589 Berlin 6489934
28.04.2018 15-18 Dr. Gundula Hille Nipkowstr. 10-12 12489 Berlin 6774684
29.04.2018 09-12 ZA Frank Dickfoß Sterndamm 200 A 12487 Berlin 6317710
29.04.2018 15-18 ZÄ Uta Stade Kinzerallee 16 12555 Berlin 6561291
30.04.2018 09-12 Dr. Lars Börner Wendenschloßstr. 37 12559 Berlin 6519411
30.04.2018 15-18 ZA Stefan Hagen Wendenschloßstr. 37 12559 Berlin 6519411
01.05.2018 09-12 ZÄ Andrea Schütze Müggelheimer Str. 5 c 12555 Berlin 6519158 
Maifeiertag
01.05.2018 15-18 Pr. Öztan & Partner - aZÄ Janine Borngräber Dörpfeldstr. 46 12489 Berlin 56590500 
Maifeiertag
05.05.2018 09-12 ZÄ Constanze Schönberg Bahnhofstr. 33-38 12555 Berlin 6572426
05.05.2018 15-18 ZÄ Cornelia Stolze-Grothe Bahnhofstr. 33-38 12555 Berlin 6572426
06.05.2018 09-12 Dr. Claudia Stecklina Schnellerstr. 63 12439 Berlin 6317455
06.05.2018 15-18 Dr. Jeanette Salbach Baumschulenstr. 31 12437 Berlin 5322136 
10.05.2018 09-12 ZÄ Anja Bendiks Haeckelstr. 21 12487 Berlin 6310501 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018 15-18 Dr. Birgit Kühne Florian-Geyer-Str. 96 12489 Berlin 6772978 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 09-12 ZÄ Brigitte Reichel Sterndamm 152 12487 Berlin 6317609
11.05.2018 15-18 ZA Uwe Heine Bölschestr. 80 12587 Berlin 6455143
12.05.2018 09-12 ZÄ Larissa Pavlenko Brückenstr. 31 12439 Berlin 6316665
12.05.2018 15-18 Dr. Heike Strobel Albert-Einstein-Str. 2 12489 Berlin 63922405
13.05.2018 09-12 ZA Carsten-Can Öztan Dörpfeldstr. 46 12489 Berlin 56590500
13.05.2018 15-18 Pr. Öztan & Partner - aZA Dr.  Johannes Krause Dörpfeldstr. 46 12489 Berlin 56590500

03.06.2018 09-12 Dr. Carolin Hanke Landshuter Str. 19 10779 Berlin 23626253
03.06.2018 15-18 ZA Hein J. Voss Tempelhofer Damm 227 12099 Berlin 31980550
09.06.2018 09-12 ZA Henning Dudat Dickhardtstr. 61-62 12159 Berlin 8527170
09.06.2018 15-18 ZA Harald Wünnemann Gersdorfstr. 35 12105 Berlin 70098488
10.06.2018 09-12 Pr. Dr. Hendrik Felke - aZÄ Manana Kreibohm Tauentzienstr. 1 10789 Berlin 23623424
10.06.2018 15-18 Dr. Ngoc Hieu Ngo Hackerstr. 27 12161 Berlin 8518577
16.06.2018 09-12 ZÄ Tanja Train Tauentzienstr. 7 A 10789 Berlin 2142010
16.06.2018 15-18 ZA Sascha Train Tauentzienstr. 7 A 10789 Berlin 2142010
17.06.2018 09-12 ZÄ Traute Siemer Fröaufstr. 5 12161 Berlin 85408200
17.06.2018 15-18 ZA David Omlor Mariendorfer Damm 191 12107 Berlin 7062021
23.06.2018 09-12 Pr. Axel Strobach - aZA Dr. Wladimir A. Eirich Reißeckstr. 4 12107 Berlin 70767911
23.06.2018 15-18 Pr. Dres.m.st.Brandmann &Brandmann - aZÄ Dragana Pantic Potsdamer Str. 160 10783 Berlin 280446680
24.06.2018 09-12 Pr. Dr. Heinrich Kemper - aZÄ Julia Seidler Bahnhofstr. 9 12305 Berlin 7055090
24.06.2018 15-18 Pr. Dr. Schmidt & Lübke - aZA Christian Sommer Hauptstr. 131 10827 Berlin 7817210
30.06.2018 09-12 ZÄ Hae-Mie Choi Frobenstr. 11 10783 Berlin 2164205
30.06.2018 15-18 ZA Andreas Netz Mariendorfer Damm 69 12109 Berlin 7040301
01.07.2018 09-12 Pr. Dr. Michael Petschler - aZA Dr. Jens Christian Eberle Feurigstr. 52 10827 Berlin 7821562
01.07.2018 15-18 Pr. Horst Wendorff - aZÄ Zlatina Saba Schmargendorfer Str. 16 12159 Berlin 8522168
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19.05.2018 09-12 ZÄ Alexandra Schümberg Alt-Müggelheim 17 12559 Berlin 65940909 
Pfingstsamstag
19.05.2018 15-18 ZA Selim Aksoy Kietz 7 12557 Berlin 6514354 
Pfingstsamstag
20.05.2018 09-12 Dr. Sandra Dunkel Edisonstr.  52 12459 Berlin 5350124 
Pfingstsonntag
20.05.2018 15-18 ZA Erik Powilleit Königsheideweg 287 12487 Berlin 6360079 
Pfingstsonntag
21.05.2018 09-12 ZA Ronald Nispel Fürstenwalder Allee 39 12589 Berlin 64399988 
Pfingstmontag
21.05.2018 15-18 Dr. Elke Wiedemann Bahnhofstr. 19 12555 Berlin 6571444 
Pfingstmontag
26.05.2018 09-12 ZÄ Carmen Rasinariu Lauffener Straße 5 12459 Berlin 5354961
26.05.2018 15-18 ZA Michael Klein Am Falkenberg 119 12524 Berlin 6729797
27.05.2018 09-12 ZA Andreas Soroka Köpenzeile 109-113 12557 Berlin 6515115
27.05.2018 15-18 Pr. Andreas Soroka - aZÄ Elena Pelz Köpenzeile 109-113 12557 Berlin 6515115
02.06.2018 09-12 Dr. Frank Koban  Albert-Einstein-Str. 2  12489  Berlin  63922403
02.06.2018 15-18 ZÄ Ulrike Lechler Scharnweberstr. 44 12587 Berlin 6455563
03.06.2018 09-12 Dr. Mathias Tesche Breestpromenade 13 12587 Berlin 64091686
03.06.2018 15-18 Dr. Areane Eichelberger Dannenreicher Pfad 28 12589 Berlin 64849632
09.06.2018 09-12 Pr. Dr. Nathalie Khasin - aZÄ Dr. Britt Meusel Sterndamm 9 12487 Berlin 6316690
09.06.2018 15-18 ZA Volker Landmann Am Falkenberg 20 12524 Berlin 6722990
10.06.2018 09-12 ZA Detlev Bork Buntzelstr. 21 a 12526 Berlin 6761042
10.06.2018 15-18 ZÄ Birgit Leonhard Waltersdorfer Str. 82 12526 Berlin 67808450
16.06.2018 09-12 ZÄ Kathrin Schimmack  Wilhelminenhofstr. 30  12459  Berlin  5351534
16.06.2018 15-18 Dr. Sibylle Ugoljew Dörpfeldstr. 11 12489 Berlin 67824762
17.06.2018 09-12 Dr. Regine von Löhneysen Sterndamm 75 12487 Berlin 6360832
17.06.2018 15-18 ZÄ Sabrina Roedel Semmelweisstr. 102 12524 Berlin 6721740
23.06.2018 09-12 ZÄ Jutta Nagel Puschkinallee 6 d 12435 Berlin 61127981
23.06.2018 15-18 ZA Hermann Lenneps Puschkinallee 6 d 12435 Berlin 61127981
24.06.2018 09-12 ZÄ Susanne Kloppick Baumschulenstr. 90-91 12437 Berlin 5328871
24.06.2018 15-18 ZÄ Bärbel Hartung Lassallestr. 40-42 12589 Berlin 6480585
30.06.2018 09-12 Dr. Maren Schmidt Rudower Chaussee 12 a 12489 Berlin 6513796
30.06.2018 15-18 Dr. Alke Schlottag Wendenschloßstr. 340 12557 Berlin 65495270
01.07.2018 09-12 Pr. Dr. Christian Thulmann - aZÄ Heike Thulmann Dörpfeldstr. 11 12489 Berlin 6775664
01.07.2018 15-18 Dr. Christian Thulmann Dörpfeldstr. 11 12489 Berlin 6775664

Bitte geben Sie dem im Not dienst behan-
delten Patienten eine kurze schriftliche 
 Information über Ihre Behandlung für  
den weiter behandelnden Zahnarzt mit. 
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07.04.2018 10-14 Dr. Andrea Kolberg Hindenburgdamm 106 12203 Berlin 84318181
08.04.2018 10-14 Dr. Steffen Schenker Schönwalder Str. 12 13347 Berlin 4618154
14.04.2018 10-14 Dr. Stefan Leutloff Ebertystr. 10 10249 Berlin 4270115
15.04.2018 10-14 ZA Yanal Alla-Rachi Dörpfeldstr. 11 12489 Berlin 6713793
21.04.2018 10-14 ZÄ Asmaa Al-Souri Mehringdamm 47 10961 Berlin 6930393
22.04.2018 10-14 Dr. Petra Stahlberg Puchanstr. 35 12555 Berlin 6571326
28.04.2018 10-14 ZÄ Heike Wernz Bahnstr. 6 B 12277 Berlin 75513080
29.04.2018 10-14 dr. med.dent. Felix German Albert-Einstein-Str. 4 12489 Berlin 62907080
30.04.2018 10-14 ZA Markus Zielasko Alt-Rudow  29 A 12357 Berlin 66461684
01.05.2018 10-14 ZÄ Iran Abadkon-Zielasko Alt-Rudow  29 A 12357 Berlin 66461684 
Maifeiertag
05.05.2018 10-14 Dr. Jeannette König Stubnitzstr. 1 13189 Berlin 91745061
06.05.2018 10-14 ZA Thomas Zenker Ferdinandstr. 21 12209 Berlin 76805500
10.05.2018 10-14 Dr. Kitty Velmer Berkaer Str. 30 14193 Berlin 8256016 
Christi Himmelfahrt
11.05.2018 10-14 ZÄ Juliane Brechling Brunnenstr. 121 13355 Berlin 4634708
12.05.2018 10-14 Dr. Ralph Kretschmer Gartenstr. 13 14169 Berlin 8115010
13.05.2018 10-14 Pr. Simon Can & Dr. Selva Can - aZÄ Dr. Anja Schreiber Meinekestr. 3 10719 Berlin 8821251
19.05.2018 10-14 Pr. Dr. Böhme & Partner - aZÄ Ursula Würzner Müggelseedamm 208 12587 Berlin 64092028 
Pfingstsamstag
20.05.2018 10-14 Dr. Benyamin Axelrad Blissestr. 2-6 10713 Berlin 82706493 
Pfingstsonntag
21.05.2018 10-14 Dr. Nicola Schmidt-Rogge Gieselerstr. 26 10713 Berlin 86390900 
Pfingstmontag
26.05.2018 10-14 Dr. Bernalin Kaya Heylstr. 33 10825 Berlin 78891144
27.05.2018 10-14 MVZ Meindentist Adele-Sandrock - aZÄ dr. dent. Dóra Hóbor Jászné Adele-Sandrock-Str. 5 12627 Berlin 9912014
02.06.2018 10-14 Dr. Dietrich Subklew Schönhauser Allee 118 10437 Berlin 4483138
03.06.2018 10-14 Dr. Carsten Müller Garbátyplatz 2 13187 Berlin 86008200
09.06.2018 10-14 Dr. Hagen Brechling Breite Str. 1 13597 Berlin 3333647
10.06.2018 10-14 ZÄ Kornelia Alliston Hellersdorfer Promenade 28 12627 Berlin 9942090
16.06.2018 10-14 Pr. Dres. Axelrad & Heizmann - aZÄ Dr.-medic stom./Rum.Enache Blissestr. 2-6 10713 Berlin 82706493
17.06.2018 10-14 D.D.S.(USA) Leila Movarekhi Heinsestr. 26 13467 Berlin 4140290
23.06.2018 10-14 Prof. Dr. Axel Bumann Georgenstr. 25 10117 Berlin 200744100
24.06.2018 10-14 Dr. Siegfried Gerlach Büsingstr. 15 12161 Berlin 8511010
30.06.2018 10-14 Dr. Kerstin Wiemer Ehrenfelsstr. 42-44 10318 Berlin 500120690
01.07.2018 10-14 Pr. Dr. Selva Can - aZÄ Petra Oberst-Wehrsich Köpenicker Landstr. 256 12437 Berlin 5329096

In Berlin findet an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen und Brücken-
tagen ein kieferorthopädischer Notdienst statt. Für Berlin wird ein 
Zahnarzt eingeteilt, welcher in der Zeit von 10.00 – 14.00 Uhr in 
seiner Praxis für kieferorthopädische Notfälle zur Verfügung steht. 

Notdiensttausch
Sollten Sie Ihren Notdienst nicht durchführen können, haben Sie 
die Möglichkeiten, den Notdienst mit einem Kollegen zu tauschen 
oder können den Notdienst auch an einen Kollegen abgeben. 

Befreiung vom Notdienst
Ein Antrag auf Befreiung vom Notdienst kann nur aus besonde-
rem Anlass schriftlich gestellt werden. Eine Befreiung für Feiertage 
ist nicht möglich.

Informationen für Patienten
Ihre Patienten verweisen Sie bitte ausschließlich auf die telefoni-
sche Ansage unter der Telefonnummer 89004 333 und auf die 
Möglichkeit, den Notdienst auf unserer Homepage einzusehen  
unter www.kzv-berlin.de

Kieferorthopädischer Notdienst
10.00 Uhr – 14.00 Uhr

II. Quartal 2018 Stand 02.01.2018

(Ansprechpartner unter Hotline Stempel und Notdienst: 89004-412)

KIEFERORTHOPÄDISCHER NOTDIENST  (einschließlich bis zum 01.07.2018) II. Quartal 2018
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Die Besucher des 22. Berliner Pro-
phylaxetages des Philipp-Pfaff-Insti-

tutes wurden mit den Worten begrüßt: „Ich 
freue mich, dass Sie sich genauso für Pro-
phylaxe begeistern können wie wir.“ Und 
begeistert waren die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Prophylaxetages von Be-
ginn an. 
Am Freitag, 08.12.2017, startete das große 
Berliner Prophylaxe-Event mit verschiede-
nen Workshops zu Themen, die unter den 
Nägeln brennen. Es wurden Wege durch 
den Dschungel neuer Materialien für zahn-
ärztliche Prophylaxe aufgezeigt, die richti-
ge Abrechnung der Leistungen gefunden 
und nicht zuletzt Massagetechniken für 
eine entspannte Patientenbehandlung er-
probt. Weitere Themen waren die Behand-
lung besonderer Patientengruppen (Im-
plantat- und Risikopatienten, Senioren, 
drogenabhängige Patienten) und das op-
timale Zeitmanagement. Als neue „Perso-
nal Trainer der Mundgesundheit“ konnten 
die Teilnehmer entspannt durch die Den-
talausstellung laufen und die über 30 Aus-
steller mit Fragen aus der Reserve locken. 
Die Firmenvertreter freuten sich über das 
interessierte und fachlich gut vorgebildete 
Publikum.
Am Samstag, 09.12.2017, wurde an das 
vielfältige Programm mit wissenschaftli-
chen, sehr praxisausgerichteten Vorträgen 
angeknüpft. Eröffnet wurde der Tag durch 

den Präsidenten der 
Zahnärztekammer Ber-
lin Dr. Karsten Heegewald 
und Dipl.-Stom. Bettina 
Suchan, Vizepräsidentin 
der Landeszahnärztekam-
mer Brandenburg. Beide 
lobten die gute Organisa-
tion des Events durch das 
Pfaff-Institut.
Das Team hatte wieder al-
les gegeben, um die Räu-
me des Veranstaltungsor-
tes mit dentalem Leben 
zu erfüllen. Die Referenten des Vortrags-
blocks konnten neben neuen Erkenntnis-
sen zur Parodontitistherapie, zur Präven-
tion beim Kleinkind und Ergebnissen aus 
der Fünften Deutschen Mundgesundheits-
studie auch ganz einfache Wege für eine 
funktionierende Prophylaxe aufzeigen.
Zum Abschluss fanden bei der Tombola-
Auslosung tolle Preise glückliche Gewin-
ner. Insgesamt war es eine sehr gelungene 
Veranstaltung mit zufriedenen Gesichtern 
auf allen Seiten. 
Wir sind gespannt, wie es in diesem Jahr 
weitergeht, denn der 23. Berliner Prophyla-
xe tag steht für den 07. und 08. Dezember 
2018 schon als fester Termin im Kalender.

Dr. Judith Schimann
Klinische Leitung Philipp-Pfaff-Institut

Der vom Philipp-Pfaff-Institut organi-
sierte Berliner Prophylaxe-Tag bietet 
dem gesamten Praxis-Team als Fach-
kongress die optimale Gelegenheit, 
sich über den neuesten praktischen 
und wissenschaftlichen Stand der 
moder nen Prophylaxe zu informieren 
und auszutauschen.
Die umfangreiche begleitende Dental-
ausstellung mit vielen neuen und 
alt bewährten Produkten und der 
Austausch mit Vertretern der Den-
tal-Branche rundet das kurzweilige 
Symposium gelungen ab. Ich freue 
mich schon sehr auf den 23. Berliner 
Prophy laxetag.

Dr. Susanne Benke, niedergelassene 
Zahnärztin in Berlin

Wissenschaftlich und praxisnah 

Begeisterung beim 22. Berliner Prophylaxetag
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Die Qualität zahnärztlicher Leistungen wird zukünftig nach ei-
nem bundeseinheitlich geregelten Verfahren geprüft. Der 

Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat Ende Dezember 2017 
in Berlin eine Richtlinie beschlossen, in der die Grundsätze und 
Zuständigkeiten für Auswahl, Umfang und Verfahren der Quali-
tätsprüfungen mittels Stichproben geregelt werden. Ziel ist es, ver-
gleichbare Ergebnisse zur Qualität der erbrachten zahnärztlichen 
Leistungen zu erhalten.
„In Anlehnung an die Qualitätsprüfungs-Richtlinie für die ver-
tragsärztliche Versorgung werden zukünftig auch in der vertrags-
zahnärztlichen Versorgung stichprobenartige Überprüfungen der 
Versorgungsqualität durchgeführt. Hierzu richten die Kassenzahn-
ärztlichen Vereinigungen Qualitätsgremien ein“, erläuterte Dr. Re-
gina Klakow-Franck, unparteiisches Mitglied des G-BA und Vor-
sitzende des Unterausschusses Qualitätssicherung. „Bevor die 
Qualitätsprüfungen starten können, müssen in einem zweiten 
Schritt vom G-BA noch die Details der Qualitätsbeurteilung für aus-
gewählte zahnmedizinische Leistungen konkretisiert werden.“

Wesentliche Regelungen der neuen Richtlinie

• Umfang und Auswahl der Qualitätsprüfungen
Mit Hilfe von jährlichen, repräsentativ angelegten Stichproben soll 
die Qualität bestimmter zahnmedizinischer Leistungen überprüft 
werden. Für die Bildung der Stichproben werden zwischen einem 
und vier Prozent der Zahnärztin-
nen und Zahnärzte ausgewählt, 
die die zu überprüfende Leistung 
erbracht und abgerechnet ha-
ben. Diese Auswahl erfolgt nach 
dem Zufallsprinzip. In einem wei-
teren Schritt werden dann je-
weils mindestens zehn Patientin-
nen und Patienten ausgewählt, 
die die jeweilige Leistung erhal-
ten haben. Auch diese Auswahl 
erfolgt nach dem Zufallsprinzip.

Den genauen Umfang der 
Stichprobe legt der G-BA leistungsbezogen in Qualitätsbeurtei-
lungs-Richtlinien fest. Insgesamt werden jedes Jahr bundesweit je-
doch höchstens sechs Prozent aller Zahnärztinnen und Zahnärzte 
einer Qualitätsprüfung unterzogen.
• Durchführung der Qualitätsprüfungen
Die Qualitätsprüfungen werden von den Kassenzahnärztlichen 
Vereinigungen (KZVen) durchgeführt. Sie richten Qualitätsgremi-
en ein, die unter anderem die Aufgabe haben, die KZVen hinsicht-
lich der Bewertung der zahnärztlichen Behandlungsdokumentatio-
nen zu beraten. 
Die KZVen teilen den geprüften Zahnärztinnen und Zahnärzten 
ihre jeweiligen Bewertungsergebnisse in Form von Bescheiden 
mit.

Werden bei der Bewertung Auffälligkeiten oder Mängel festgestellt, 
veranlassen die KZVen gegenüber den geprüften Zahnärztinnen 
und Zahnärzten qualitätsfördernde Maßnahmen. Diese können 
beispielsweise schriftliche Hinweise, strukturierte Beratungen und 
problembezogene Wiederholungsprüfungen sein.
• Datenschutzrechtliche Vorgaben
Die Qualitätsgremien der KZVen dürfen aus datenschutzrecht-
lichen Gründen keine versichertenbezogenen oder die Zahnärztin 
oder den Zahnarzt identifizierenden Daten erhalten. Das Nähere 
zur Pseudonymisierung wird leistungsbezogen in Qualitätsbeurtei-
lungs-Richtlinien festgelegt.
• Berichterstattung
Der G-BA erhält von der Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung 
jährlich einen Bericht zu den Qualitätsprüfungen der KZVen. Die 
Berichte werden auf den Internetseiten des G-BA veröffentlicht.

Wann können die ersten Qualitätsprüfungen  
durchgeführt werden?

Die in der neuen Qualitätsprüfungs-Richtlinie vertragszahnärztliche 
Versorgung (QP-RL-Z) vorgesehenen Qualitätsprüfungen können 
durchgeführt werden, nachdem der G-BA zu mindestens einer 
vertragszahnärztlichen Leistung eine Qualitätsbeurteilungs-Richt-
linie verabschiedet hat. Durch die Qualitätsbeurteilungs-Richtlinien 
werden die Prüfkriterien, der Stichprobenumfang und das Pseudo-

nymisierungsverfahren für die 
jeweiligen Leistungen konkre-
tisiert. Die Beratungen hierzu 
laufen bereits.

Hintergrund:  
Qualitätsprüfungen in der 
vertragszahnärztlichen 
Versorgung

Die KZVen sind gemäß § 135b 
Abs. 2 SGB V verpflichtet, die 
Qualität der vertragszahnärztlich 
erbrachten Leistungen im Ein-

zelfall durch Stichproben zu prüfen. Der G-BA ist beauftragt, hierzu 
Kriterien zur Qualitätsbeurteilung zu entwickeln und Auswahl, Um-
fang und Verfahren der Stichprobenprüfungen festzulegen.
Der G-BA hat im Juli 2011 mit den Beratungen zu einer Quali-
tätsprüfungs-Richtlinie für die vertragszahnärztliche Versorgung be-
gonnen. Aufgrund offener Punkte zum Datenschutz und zum Ver-
fahren der Pseudonymisierung der versichertenbezogenen Daten 
wurde die Erarbeitung zwischenzeitlich ruhend gestellt. Nach In-
krafttreten der gesetzlichen Änderungen zu den §§ 135b Abs. 2 
und 299 SGB V hat der G-BA seine Beratungen im Juli 2016 wie-
der aufgenommen.

G-BA

Qualitätssicherung

Grundsätze für bundeseinheitliche Qualitätsprüfungen 
von zahnärztlichen Leistungen geregelt
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Neues Jahr, neue Website: Die Inter-
netpräsenz der Zahnärztekammer 

Berlin (ZÄK Berlin) www.zaek-berlin.de ist 
seit Anfang Januar mit neuem Layout und 
zusätzlichen Inhalten online.

„Nicht nur die Usergewohnheiten, auch 
die Kammer hat sich mit ihrem erweiter-
ten Dienstleistungsangebot in den ver-
gangenen Jahren verändert und ist stetig 
gewachsen“, so Dr. Karsten Heegewaldt, 
Präsident der ZÄK Berlin. „Das soll sich na-
türlich auch auf unserer Homepage wider-
spiegeln und machte eine Weiterentwick-
lung der Website notwendig.“
Durch eine übersichtliche, verschlankte 
Navigation und Seitenstruktur finden die 
Zielgruppen Zahnärzte, Praxisteam, Patien-
ten, interessierte Öffentlichkeit und Presse 
schnell zu den jeweils gesuchten spezifi-
schen Inhalten des Webauftritts. Der ver-

stärkte Einsatz von Bildern und Symbo-
len ermöglicht ein einfaches und intuitives 
Surfen auf den Seiten. 

Dr. Heegewaldt: „Auch das Stichwort Digi-
talisierung spielte natürlich eine große Rol-
le beim Relaunch. Ein neuer, mit über 180 
Dokumenten bestückter Download-Be-
reich in der Rubrik ‚Zahnärzte‘ bietet die 
wichtigsten Kammerinformationen und 
Servicenagebote wie etwa eine Checkliste 
für die Praxisbegehung, Formulare für den 
Hygieneplan oder Ratgeber für die Praxis-
gründung kostenlos zum Download.“ Künf-
tig wird der Bereich zudem durch Mus-
terverträge für das Praxisteam, angestellte 
Zahnärzte, für die Fortbildung oder für die 
Übergabe des Arbeitsverhältnisses bei Pra-
xisverkauf ergänzt. Darüber hinaus wurden 
auch bei den anderen Menüpunkten die 
Download-Möglichkeiten erheblich erwei-

tert – angefangen von Publikationen und 
Werbemitteln für das Praxispersonal bis 
hin zu Ratgebern für Patienten wie etwa 
„Betreuung zu Hause“ oder der „Zahnärzt-
liche Praxisführer für Menschen mit Behin-
derungen“.

Neu sind ebenfalls die tagesaktuellen In-
formationen gleich auf der Startseite: Hier 
sind nun Meldungen rund um die Zahn-
medizin, aus den Referaten und der Stan-
despolitik sowie aktuelle Termine und Ver-
anstaltungen der ZÄK Berlin auf einen Blick 
zu sehen. „Bei der Konzeption der neu-
en Internetpräsenz war es ein vorrangiges 
Ziel, dass wir die Homepage nicht nur op-
tisch, sondern auch durch aktuelle Infor-
mationen attraktiver machen wollten“, er-
läutert Dr. Michael Dreyer, Vizepräsident 
der ZÄK Berlin. „Jetzt eignet sie sich gut als 
Startseite etwa auf dem Praxiscomputer.“ 

Das Responsive Webdesign, das 
die Darstellung der Website auf 
das jeweilige genutzte Endgerät 
anpasst, sorgt für eine gute Les-
barkeit und Übersichtlichkeit der 
Seite auch unterwegs auf dem 
Smartphone oder Tablet. Für Pati-
enten ist dies insbesondere auch 
bei der Zahnarztsuche hilfreich; 
die neue Kartenansicht mit den 
jeweiligen Standortangaben er-
möglicht eine schnelle Orientie-
rung über standortnahe Zahn-
arztpraxen und dient gleichzeitig 
als praktischer Wegweiser. „Na-
türlich ersetzt auch ein großer 
Download-Bereich die persönli-
che, individuelle Beratung durch 
die Kammermitarbeiter nicht im-
mer“, betont Dr. Heegewaldt. „Wir 
sind nach wie vor für Sie da. Und 
durch die strukturierteren Refe-
ratsseiten und Aufgabenbeschrei-
bungen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter auf zaek-berlin.de 
noch leichter erreichbar.“

Kornelia Kostetzko

www.zaek-berlin.de

Neue Gestaltung, neue Inhalte
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Die Zahnärztekammer Berlin konnte der „Stiftung Zahnärz-
te ohne Grenzen – Dentists without Limits Foundation“ 

(DWLF) eine Spende von 15.692,61 Euro überreichen. Durch 
großzügige Spenden der Berliner Zahnärzteschaft kam für die 
zahnmedizinische Erstversorgung von Flüchtlingen in Berlin eine 
beachtliche Summe zusammen, die nach Kostenübernahme 
durch die Berliner Senatsverwaltung nicht vollständig für den Ein-
satz in Berliner Notunterkünften benötigt wurde. Der nicht verwen-
dete Restbetrag soll nun dem DWLF-Hilfseinsatz 2018 in der Mon-
golei zur zahnmedizinischen Behandlung der zum Teil nomadisch 
lebenden Bevölkerung zugutekommen.
Zahnmedizinische Hilfe wird dort von den oft weitab von den 
Stadtzentren lebenden Menschen, die bei Zahnschmerzen meist 
keine schnelle Hilfe erhalten können, dringend benötigt. Der po-
litische Wandel durch den Übergang der Mongolei zur Demokra-
tie vor über zwei Jahrzehnten und die damit einhergehende Ver-
änderung der Gesellschaft haben drastische Auswirkungen auf die 
gesamte Gesundheit der Bevölkerung. Leidtragende der „Zivilisati-
onsschäden“ und des besorgniserregend gestiegenen Zuckerkon-
sums sind vor allem die Kinder: Nahezu jedes Kind in der Mongo-
lei hat – zum Teil schweren – Kariesbefall sowohl der Milchzähne 
als auch der bleibenden Zähne. Präventive Aufklärungsarbeit oder 
professionelle Zahnreinigungen finden praktisch nicht statt; viele 
Ältere leiden an Parodontitis und Gingivitis.

Nachhaltige Unterstützung

„Wir freuen uns sehr darüber, dass die Berliner Zahnärzteschaft un-
sere Arbeit für die bedürftigen Zahnpatienten in der Mongolei in 
so nachhaltiger Weise schätzen“, sagt Prof. Tuul Macher, DWLF-
Geschäftsführerin. Die in der Mongolei geborene und in Deutsch-

land praktizierende Chirur-
gin bedankt sich auch im 
Namen der von der Stif-
tung zukünftig betreuten 
Zahnpatienten. Die Spen-
de der Berliner Zahnärzte 
soll für den DWLF-Hilfsein-
satz 2018 in der Mon-
golei verwendet werden, 
bei dem voraussichtlich 
56 Helfer in 14 Einsatzor-
ten ehrenamtlich arbeiten 
werden. Die Gruppen aus 
Zahnärztinnen und Zahn-
ärzten, assistiert von Zahn-
medizinischen Fachange-
stellten, behandeln in fest 
eingerichteten oder mobi-
len Zahnkliniken und wer-
den von mongolischen 

Zahnärzten und Dolmetschern unterstützt. Sie arbeiten ohne diag-
nostische Hilfsmittel und unter zum Teil schwierigen hygienischen 
Bedingungen, die mit deutschen Standards im zahnmedizinischen 
Bereich nicht zu vergleichen sind. Wasser kommt häufig aus dem 
Gemeinschaftsbrunnen; Elektrizität ist selten verfügbar. 
In erster Linie werden Schmerzbehandlungen durchgeführt; lang-
wierige Behandlungen können bei den kurzen mehrwöchigen Ein-
sätzen nicht geleistet werden. Da im Winter aufgrund der rauen 
klimatischen Verhältnisse und Temperaturen von bis zu minus 30 
Grad keine Hilfseinsätze möglich sind, finden diese schon seit ei-
nigen Jahren in Großeinsätzen in den Sommermonaten statt. Ein 
Teil der Spende soll darüber hinaus für die Einrichtung eines Zahn-
labors in der einzigen staatlichen Zahnklinik für bedürftige Patien-
ten in Ulan Bator, der Hauptstadt der Mongolei, genutzt werden.

Dank an Berliner Zahnärzteschaft

„In dieses Großprojekt ist jeder Euro gut investiert. Ich danke 
noch einmal herzlich allen Berliner Kolleginnen und Kollegen für 
ihr großherziges Engagement“, so Dr. Karsten Heegewaldt, Präsi-
dent der Zahnärztekammer Berlin. „Die Auswirkungen des über-
mäßigen Zuckerkonsums in Kombination mit fehlender Zahnpfle-
ge, Prophylaxe und Präventionsarbeit sind alarmierend. Daher sind 
die Mundhygiene- und Ernährungs-Tipps, die unsere Kolleginnen 
und Kollegen den Kindern und Eltern dort über Dolmetscher ge-
ben, immens wichtig und legen den Grundstein für möglichst le-
benslang gesunde Zähne. Ich habe großen Respekt vor der Leis-
tung der Stiftung und der Zahnmediziner vor Ort, die sich ohne 
gewohnte medizinische Ausrüstung in der Mongolei so tatkräftig 
ehrenamtlich engagieren.“ 

Kornelia Kostetzko

Spende über 15.000 Euro für Zahnärzte ohne Grenzen

Berliner Zahnärzteschaft  
unterstützt Großprojekt in der Mongolei

Zahnmedizinische Hilfe fernab der Städte in den Weiten der Mongolei

An 14 verschiedenen Einsatzorten werden 
in mobilen Zahnkliniken vor allem Kinder 
zahnmedizinisch versorgt.

Zahnärzte ohne Grenzen

Weitere Informationen zur Arbeit der DWLF-Stiftung  
und zu Spendenmöglichkeiten finden Sie unter: www.dwlf.org 
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GOZ-Workshops 2018

Mittwoch, 7. und 21. März, 15 –17 Uhr 
Thema: Abrechnung rund ums Implantat

Mittwoch, 13. und 27. Juni, 15 –17 Uhr
Thema: Endo sicher liquidieren nach GOZ in GKV und PKV

Mittwoch, 5. und 19. September, 15 –17 Uhr
Thema: Abrechnung PA und PA-Chirurgie

Mittwoch, 14. und 28. November, 15 –17 Uhr
Thema noch offen – Haben Sie Wünsche?

GOZ-Frage des Monats

Eingliederung mit selbstadhäsivem Befestigungszement

Jetzt vormerken und anmelden

Neue GOZ-Workshops auch 2018

Kann die Geb.-Nr. 2197 GOZ beim Eingliedern von Kronen mit 
einem selbstadhäsiven Befestigungszement berechnet werden?

Da bei der Verwendung von selbstadhäsivem Befestigungsze-
ment keine zusätzliche Tätigkeit zu der Verwendung von her-
kömmlichem Zement stattfindet, kann die Gebührennummer 
2197 GOZ nicht berechnet werden.
Um die Gebührennummer 2197 GOZ liquidieren zu können, 
muss das Konditionieren des Zahnes als eigenständige Leistung 
erfolgen.

Wir sind für Sie da!
Ihr GOZ-Referat  
der Zahnärztekammer Berlin

Wir beantworten gern auch Ihre  
GOZ-Frage:  
E-Mail: goz@zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 -113, -148
Fax (030) 34 808 -213, -248

Zahnärztekammer Berlin

Wir trauern um unsere Kollegen

Dr. Gisela Schwarz
geboren am 09.09.1927

verstorben am 04.08.2017

ZA Klaus Schikorr
geboren am 13.01.1933

verstorben am 13.10.2017

Dr. Hildegard Letz
geboren am 13.02.1927

verstorben am 01.11.2017

Nachdem 2017 unsere GOZ-Workshops so gut angenom-
men wurden, möchten wir diese auch 2018 fortsetzen. 

Um keine Teilnehmer abweisen zu müssen und dennoch in klei-
ner Gruppe effektiv arbeiten zu können, werden wir jeden Work-
shop inhaltsgleich an zwei Terminen anbieten. Damit möglichst 
viele Praxen diesen Service wahrnehmen können, bitten wir um 
Verständnis, dass wir aus jeder Praxis nur einen Teilnehmer auf-
nehmen können.

Unsere Hauptzielgruppe sind wieder junge Zahnärzte, die wenige 
Vorkenntnisse in der Abrechnung haben. 

Alle Workshops finden in der Zahnärztekammer Berlin statt: Stall-
straße 1, 10585 Berlin, Raum 2.06 (2. Etage)

Für die Workshops werden je 2 Fortbildungspunkte auf Grundlage 
von BZÄK/DGZMK angerechnet. 

Alle Workshops sind kostenlos. 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch mit Ihnen!

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
unbedingt erforderlich.
Bitte per E-Mail an goz@zaek-berlin.de

Wir sind für Sie da!
Ihr GOZ-Referat der Zahnärztekammer Berlin
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In unserer modernen Arbeitswelt ist es immer seltener der Fall, 
dass jemand viele Jahre lang bei einem Unternehmen oder ei-

ner Körperschaft tätig ist. Am 1. Februar konnte unser Justiziar Karl 
Euwens sein 30-jähriges Dienstjubiläum in der Kassenzahnärzt-
lichen Vereinigung Berlin (KZV Berlin) begehen. So viele Jahre im 
Dienst eines Arbeitgebers, das bedeutet Konstanz und Stabilität.

Im Februar 1988 war zwar an ein GKV-Selbstverwaltungsstär-
kungsgesetz noch nicht zu denken; dafür hielt aber das Ge-
sundheitsreformgesetz Selbstverwaltung und Standespolitik in 
Atem. An einen ruhigen Einstieg als erster Jurist der KZV Berlin 
war daher für Herrn Euwens nicht zu denken. Aber den Sprung 
ins kalte Wasser meisterte er mit Bravour und war fortan auf 
neue Entwicklungen gefasst. Diese ergaben sich schon bald 
durch die Neuorganisation der zahnmedizinischen Versorgung 
nach dem Ende der DDR. Während in den fünf neuen Bun-
desländern jeweils eine KZV neu errichtet wurde, war die KZV 
Berlin von heute auf morgen auch für die Zahnärzte im Ostteil 
der Stadt zuständig. 1993 wurde Herr Euwens zum Justiziar er-
nannt; er bekam die Generalterminsvollmacht zur gerichtlichen 
Vertretung der KZV Berlin, insbesondere vor den Sozialgerich-
ten. Als Justiziar zeichnet er für viele Sachverhalte im Haus ver-
antwortlich und arbeitet eng mit dem Vorstand zusammen, ins-
besondere im Satzungs- und Vertragsarztrecht. Die rechtliche 
Beratung der KZV-Vertreterversammlung fällt ebenfalls in sei-
ne Zuständigkeit.    
             
Über lange Zeit war Herr Euwens alleiniger Ansprechpartner in 
rechtlichen Angelegenheiten und verkörperte so die Rechtsab-
teilung. Wie überall haben sich auch in der KZV Berlin die Auf-
gaben und Aktivitäten deutlich ausgeweitet, so dass Herr Eu-
wens tatkräftige Unterstützung erhielt. Seither ist er nicht nur 
geschätzter Mitarbeiter, sondern auch respektierter Abteilungs-
leiter. Rechtsfragen wie bspw. zu Zwangsvollstreckungen und 
Insolvenzen aus dem Bereich Buchhaltung sind ein Schwer-
punkt seiner jetzigen Tätigkeit. Ebenso steht er dem Team 
Kieferorthopädie bei Widersprüchen beratend zur Seite. Als 
Registerführer prüft er gewissenhaft, ob ein Zahnarzt die Vor-
aussetzungen für einen Registereintrag erfüllt. Dieser ist wiede-

rum Bedingung für eine Zulassung oder Anstellung: eine Aufga-
be, die durch neue EU-Regelungen und den generellen Zuzug 
von Zahnärzten aus dem Ausland anspruchsvoller geworden 
ist.
   
Weitere Meilensteine, die seine Arbeit entscheidend geprägt 
haben, waren sicherlich die Einführung der Degression und 
strengen Budgetierung der Gesamtvergütung mit ihren recht- 
lichen Implikationen sowie die rechtliche Absicherung eines 
möglichst gerechten und praktikablen Honorarverteilungsmaß-
stabs (HVM) zur Regelung der gesetzlich vorgegebenen Vergü-
tungsbegrenzung. Auch die gerichtlichen Auseinandersetzun-
gen um die Rechtmäßigkeit der rückwirkenden Anwendung 
des HVM 2000 auf die Jahre 1997-1999 bis zum Urteil des 
Bundessozialgerichts Ende 2005 forderten ihn beruflich her-
aus – mit Erfolg. Die Honorarverteilung der KZV Berlin wurde 
höchstrichterlich anerkannt. 

2009 wurde Karl Euwens zum ehrenamtlichen Richter am Ar-
beitsgericht Berlin berufen. Ende 2016 haben die KZV-Mitarbei-
ter ihn in den Personalrat gewählt. Seither setzt er sich enga-
giert für die Belange seiner Kollegen ein.  

Lieber Herr Euwens, jahrelange Erfahrung und profundes Wis-
sen zeichnen Sie aus. In 30 Dienstjahren haben Sie nicht nur 
die Geschicke der KZV Berlin versiert begleitet. In unserem 
Hause wissen wahrscheinlich nur wenige Mitarbeiter mehr 
über die KZV Berlin als Sie – ein solcher Erfahrungsschatz ist 
sehr wertvoll. Dass Sie diesen nach wie vor mit uns teilen, wis-
sen wir zu schätzen.  

Zu Ihrem Dienstjubiläum gratulieren wir Ihnen herzlich, auch 
im Namen der Geschäftsführung und des Personalrats sowie 
aller Kollegen. Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Freude und 
Schaffenskraft bei Ihrer Arbeit sowie Gesundheit und alles Gute 
für die kommenden Jahre! 

Karsten Geist  
für den Vorstand der KZV Berlin

Dienstjubiläum

30 Jahre  
für die Berliner Zahnärzte KZ

V 
Be

rli
n

Karl Euwens

Erklärprojekt

Zahnärztliche Heilmittelverordnung
Die Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung hat ein digitales  
Erklärprojekt gestartet. 
Mittels anschaulicher Fallbeispiele zur Erstverordnung, Folge-
verordnung und zur Verordnung von Heilmitteln außerhalb 
des Regelfalls werden dabei der konkrete Umgang mit der  

Richt linie und das Ausfüllen des Verordnungsformulars er-
läutert. Das Erklär projekt finden Sie online unter 
www.kzbv.de/vordruckerlaeuterungen.1161.de

KZBV
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Die Anzahl der Geräte für digitale Vo-
lumentomografie (DVT) hat in den 

letzten Jahren stark zugenommen. Bei der 
Strahlenbelastung für unser Personal und 
unsere Patienten muss immer das ALARA- 
Prinzip gelten – Akronym für „As Low As 
Reasonably Achievable“, auf Deutsch: so 
niedrig wie vernünftigerweise erreichbar. 
Zwar ist es begrüßenswert, dass die ver-
gleichbaren DVT-Aufnahmen niedrigere 
Strahlenbelastungen aufweisen als die mit 
einem Computertomografen (CT) erstell-
ten Aufnahmen, aber auf jeden Fall weisen 
die DVT-Aufnahmen immer eine höhe-
re Strahlenbelastung auf als Pano ra ma-
schichtaufnahmen (PSA). Bei der Erstel-
lung ist es also besonders wichtig, dass 
die Indikation sorgfältig abgewogen wird 
und einen nachhaltigen Mehrwert dar-
stellt. Über die gerechtfertigte Indikation 
muss letztendlich jeder Zahnarzt selbst 
entscheiden. In den Fortbildungen des 
Pfaff-Instituts wird genau dieser verant-
wortungsvolle Umgang geschult. Für alle 
weiteren Fragen zur Aufstellung, Anmel-

dung und ggf. auch zu Indikationsfragen 
können Sie gerne die Mitarbeiter unse-
rer Zahnärztlichen Stelle Röntgen (Telefon  
34 808 125) kontaktieren. 

Im fachlichen Austausch  
mit dem LAGetSi

Für die technische Überwachung des 
Strahlenschutzes ist seit 1998 in Berlin 
das Landesamt für Arbeitsschutz, Gesund-
heitsschutz und technische Sicherheit Ber-
lin (LAGetSi) die zuständige staatliche Auf-
sichtsbehörde. Sie überwacht den Schutz 
von Gesundheit und Sicherheit bei der  
Arbeit der ca. 1,4 Millionen Berliner Be-
schäftigten, die technische Sicherheit von 
ca. 150.000 Berliner Betrieben und Anla-
gen sowie den technischen Verbraucher-
schutz für ca. 3,5 Millionen Berliner Ver-
braucherinnen und Verbraucher.
Da das LAGetSi nicht nur für den zahnärzt-
lichen Bereich zuständig ist, ist es für die 
Behörde wichtig, im regelmäßigen fach-
lichen Austausch mit den jeweiligen be-
aufsichtigten Institutionen zu stehen. Aus 

diesem Grund hat die Zahnärztekammer 
Berlin bereits in der Vergangenheit eine 
fachliche Zusammenarbeit angeboten, 
die auch gerne angenommen wurde. Die 
Zahnärzt liche Stelle Röntgen und das Refe-
rat Praxisführung stehen mit dem LAGetSi 
in regelmäßigem Kontakt und verständigen 
sich über alle aktuellen zahnärztlich rele-
vanten Themen. So wurde z. B. auch das 
Thema der DVT-Geräte und deren Anwen-
dung ausführlich besprochen und konzer-
tiert. 
Um die vom LAGetSi zusammen getra ge-
nen Daten transparent zu machen, ha-
ben wir in der letzten gemeinsamen Sit-
zung vereinbart, dass wir die vom LAGetSi 
gewonnen Daten veröffentlichen. Der fol-
gende Artikel wurde von den zuständigen 
Mitarbeitern im Referat Strahlenschutz des  
LAGetSi verfasst.

Dr. Helmut Kesler

Wir sind für Sie da!
Ihr Referat Praxisführung

Strahlenschutz

Sorgfältige Indikation bei DVT-Aufnahmen

Das Landesamt für Gesundheit und 
Soziales (LAGeSo) führt bereits seit 

ca. anderthalb Jahren Inspektionen in den 
Berliner Zahnarztpraxen durch. Bis dato 
wurden bei Mängeln keine Bußgelder zum 
Ansatz gebracht. Dies wird sich zukünftig 
ändern.

Im Fokus steht hierbei die rechtskonfor-
me Validierung von Aufbereitungsprozes-
sen (§  8 Absatz 1 MPBetreibV). Dazu ge-
hört zum einen die Durchführung durch 
qualifizierte Fachkräfte/Fachfirmen, die die 
Voraussetzungen nach § 5 MPBetreibV hin-
sichtlich der Validierung und Leistungsbe-
urteilung derartiger Prozesse erfüllen. Zum 
anderen ist es zwingend erforderlich, die 
Auflagen im Validierungsbericht abzuarbei-

ten, da sonst die Prozessvalidierung ihre 
Gültigkeit verliert.
Zu beachten ist: Der Validierungsbericht 
muss immer vom Praxis betreiber gegen-
gezeichnet werden.
Bei der Bemessung der Bußgelder orien-
tiert sich das LAGeSo an den Preisen der 
Validierung, hier können zwischen 700 
Euro und 1400 Euro zum Tragen kom-
men, ggf. pro versäumtem Jahr der Durch-
führung.
Jede Zahnarztpraxis sollte zwingend die 
Validierung durchführen lassen und nicht 
erst tätig werden, wenn sich die Aufsicht-
behörde ankündigt.

Dr. Helmut Kesler
Referat Praxisführung

Bußgeld droht

Rechtskonforme Validierung  
von Aufbereitungsprozessen

Aus gegebenen Anlass möchten 
Zahnärztekammer Berlin und KZV 

Berlin da ran erinnern, dass nach einer Be-
handlung im Notdienst, ebenso wie nach 
jeder anderen Behandlung, der Patient 
das Recht auf Ein-
sichtnahme in 
seine Kartei hat. 
Auch besteht die 
Pflicht zur leihwei-
sen Überlassung 
von Röntgenbil-
dern, respek tive 
Übermittlung von digitalen Datensätzen an 
den Patienten bzw. Nachbehandler.
Wir bitten um entsprechende Beachtung.

ZÄK Berlin | KZV Berlin

Notdienst-Behandlung

Überlassung von 
Dokumenten
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Ergebnisse des LAGetSi-Arbeitsschwerpunktes

Strahlenschutz und Arbeitsschutz  
in Zahnarztpraxen mit DVT-Geräten

Das Landesamt für Arbeitsschutz, Gesundheitsschutz und 
technische Sicherheit (LAGetSi) hat im Zeitraum von Juni 

bis September 2017 im Rahmen eines Arbeitsschwerpunktes 
Zahnarztpraxen mit DVT-Geräten hinsichtlich der Einhaltung von 
Arbeitsschutz- und Strahlenschutzvorschriften überprüft. 
Anlass ist die zunehmende Etablierung der digitalen Volumen-
tomografie (DVT) in der zahnmedizinischen Diagnostik und die 
damit möglicherweise einhergehende Erhöhung der kollektiven 
Patientendosis. Aus diesem Grund wurde insbesondere die Ein-
haltung der Strahlenschutzgrundsätze nach den §§ 2a bis c der 
Röntgenverordnung (RöV) kontrolliert. Neben der Kontrolle der 
Strahlenschutzvorschriften wurde auch eine Teilüberprüfung des 
Arbeitsschutzes in den besuchten Praxen vorgenommen.

Dokumentation aller Strahlenschutzmaßnahmen

Im Ergebnis ist festzuhalten, dass die geltenden Strahlenschutz-
vorschriften grundsätzlich beachtet werden; Defizite wurden den-
noch festgestellt. So konnte ca. ein Fünftel aller Praxen zwar die 
Voraussetzungen für die DVT-Fachkunde im Strahlenschutz nach 
§ 18 a RöV i. V. m. der „Richtlinie Fachkunde und Kenntnisse im 
Strahlenschutz für den Betrieb von Rönt-
geneinrichtungen in der Medizin oder 
Zahnmedizin“ nachweisen, jedoch keine 
Bescheinigung der Fachkunde durch die 
zuständige Behörde (LAGetSi) vorlegen. 
Änderungen in der Qualitätssicherung, 
z. B. durch die DIN 6868-157 vom No-
vember 2014, werden zum Teil noch 
nicht flächendeckend in der Praxis berück-
sichtigt. Bei ca. sieben Prozent aller Be-
sichtigungen wurde die fehlende jährliche 
messtechnische Überprüfung der Moni-
torleuchtdichte von Befundungsmonito-
ren, die nach Mai 2015 in Betrieb genom-
men wurden, beanstandet. 
Die fristgerecht durchgeführte regelmä-
ßige Aktualisierung von Fachkunde und 
Kenntnissen ist auch bei der Anwendung von Röntgenstrahlen in 
der DVT zu beachten; Defizite wurden hier bei fünf Prozent der 
Praxen festgestellt. Hervorzuheben ist auch die nicht dokumentier-
te Geräteeinweisung nach § 18 Abs. 1 Nr. 1 RöV in die Bedienung 
des DVT-Geräts. Insbesondere bei Personalwechsel wird die an-
fangs noch durchgeführte Einweisung und Dokumentation nicht 
fortgeführt, ca. fünf Prozent der besichtigten Praxen konnte keine 
entsprechende ordnungsgemäße Dokumentation vorlegen.
Von grundsätzlicher Bedeutung bei der Anwendung der DVT ist 
die rechtfertigende Indikation durch die fachkundigen Zahnmedizi-
ner nach § 2a und § 23 RöV. Den Stand der medizinischen Wissen-
schaft im Hinblick auf die Indikationsstellung bildet u. a. die s2k-
Leitlinie der DGZMK ab. Die Empfehlungen der Leitlinie wurden in 

den besichtigten Praxen grundsätzlich beachtet. Nach wie vor zählt 
die Implantologie zu den Hauptanwendungsgebieten der DVT in 
der Zahnmedizin.

Handlungsbedarf beim Arbeitsschutz

Die Überprüfung des Arbeitsschutzes hat im Vergleich zum Strah-
lenschutz einen erhöhten Handlungsbedarf ergeben. Es ist deut-
lich geworden, dass die im Vergleich zum Strahlenschutz weniger 
vorhandenen flankierenden rechtlichen Regelungen dazu führen, 
dass das Arbeitsschutzniveau sehr stark von der Organisation des 
Arbeitsschutzes in der Praxis und der Motivation der verantwort-
lichen Personen zur Umsetzung der Vorschriften abhängt. Einen 
Mangelschwerpunkt stellen nicht oder nicht fristgerecht durchge-
führte wiederkehrende Prüfungen auf den Gebieten der Betriebs-
sicherheit und der Arbeitsstätte dar. So konnte ca. ein Drittel al-
ler Praxen keine ordnungsgemäße wiederkehrende Prüfung der 
ortsveränderlichen Arbeitsmittel und ca. ein Fünftel keine wie-
derkehrende Prüfung des Dentalkompressors, einschließlich des 
Druckbehälters, nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) 
vorweisen. Ein Viertel aller besichtigten Praxen konnte keine regel-

mäßige Überprüfung der Elektroinstallation 
nach der Arbeitsstättenverordnung (ArbS-
tättV) in Verbindung mit DGUV Vorschrift 
3 vorlegen.
Durch eine systematische Erfassung aller 
erforderlichen Prüfungen mit den entspre-
chenden Anforderungen im Rahmen der 
Gefährdungsbeurteilung würden sich die-
se Mängel leicht beheben lassen. 
Einen weiteren Schwerpunkt stellte das 
ordnungsgemäße Erstellen und Führen 
des Gefahrstoffverzeichnisses nach der 
Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) dar. Ein 
Drittel aller Praxen wurde den Anforde-
rungen an den Aufbau des Verzeichnisses 
nach § 6 Abs. 12 GefStoffV nicht gerecht 
oder konnte keine aktuellen Sicherheitsda-

tenblätter in Verbindung mit dem Gefahrstoffverzeichnis vorlegen. 
Des Weiteren sind stets die Anforderungen aus der ArbStättV hin-
sichtlich der zu treffenden Notfallmaßnahmen zu beachten. Die 
festgestellten Defizite in den Praxen bei der Vorhaltung und regel-
mäßigen Überprüfung von Feuerlöschmitteln und dem erforder-
lichen Erste-Hilfe-Material sind mit zwölf Prozent bzw. neun Pro-
zent in Anbetracht des Risikos zu hoch. Nicht zu vernachlässigen 
ist in diesem Zuge die regelmäßige Unterweisung der Beschäftig-
ten nach ArbStättV, z. B. über die erforderlichen Maßnahmen im 
Gefahrenfall.

Sascha Hofmann | Jörg Schumann
LAGetSi – Referat Strahlenschutz 
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Oralchirurgie

Der Prüfungsausschuss „Oralchirurgie“ wird zum nächsten  
Prüfungstermin voraussichtlich zusammentreten am 

13. Juni 2018.

Berechtigung zur Weiterbildung
Anerkennung als Weiterbildungsstätte

auf dem Gebiet der „Oralchirurgie“

Überprüfung der fachlichen Qualifikation der Antragsteller  
gem. § 13 (2) WBO  

- Kollegiales Fachgespräch -

Grundlage hierfür sind die Bestimmungen der Weiterbildungsord-
nung der Zahnärztekammer Berlin, die für eine Berechtigung der 
Praxis als Weiterbildungsstätte eine Begehung der Praxis sowie 
für eine persönliche Berechtigung zur Weiterbildung eine Über-
prüfung der fachlichen Qualifikation des Antragstellers voraus-
setzt. 
Die Zulassung zum kollegialen Fachgespräch setzt voraus, dass in 
der Zahnärztekammer Berlin das ausgefüllte Formblatt „Antrag auf 
Berechtigung zur Weiterbildung/Anerkennung als Weiterbildungs-
stätte auf dem Gebiet der Oralchirurgie gem. den §§ 5 und 6 des 
Weiterbildungsgesetzes sowie den §§ 4, 5 und 13 der Weiterbil-
dungsordnung der Zahnärztekammer Berlin“ vorliegt und die Vo-
raussetzungen für eine Berechtigung zur Weiterbildung nach den 
Richtlinien der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekammer Ber-
lin zum Zeitpunkt der Antragstellung vorliegen.

Anmeldeschluss ist der 09. April 2018.

Anerkennung der Gebietsbezeichnung
auf dem Gebiet der „Oralchirurgie“

Fachzahnärztin/Fachzahnarzt für Oralchirurgie/
Oralchirurgin/Oralchirurg

Interessierte Kolleginnen und Kollegen werden gebeten, sich um-
gehend bei der Zahnärztekammer zu o. g. Prüfungstermin anzu-
melden. Die Zulassung zur Prüfung setzt voraus, dass zum Zeit-
punkt der Anmeldung der Abschluss der ordnungsgemäßen 
Weiterbildung durch Zeugnisse nachgewiesen wird. 
Die Zulassungsvoraussetzungen sind in § 2 der Weiterbildungsprü-
fungsordnung, Bestandteil der Weiterbildungsordnung der Zahn-
ärztekammer Berlin, i. V. mit § 6 WBO geregelt. 

Anmeldeschluss ist der 12. April 2018.

Voraussichtlich nächste Sitzung des Prüfungsausschusses Oral-
chirurgie: 19. Dezember 2018.

Kieferorthopädie

Der Prüfungsausschuss „Kieferorthopädie“ wird zum nächsten  
Prüfungstermin voraussichtlich zusammentreten am

04. Juli 2018.

Berechtigung zur Weiterbildung
Anerkennung als Weiterbildungsstätte
auf dem Gebiet der „Kieferorthopädie“

Überprüfung der fachlichen Qualifikation der Antragsteller  
gem. § 9 (4) WBO

- Kollegiales Fachgespräch -

Grundlage hierfür sind die Bestimmungen der Weiterbildungsord-
nung der Zahnärztekammer Berlin, die für eine Berechtigung der 
Praxis als Weiterbildungsstätte eine Begehung der Praxis sowie 
für eine persönliche Berechtigung zur Weiterbildung eine Über-
prüfung der fachlichen Qualifikation des Antragstellers voraus-
setzt. 
Die Zulassung zum kollegialen Fachgespräch setzt voraus, dass in 
der Zahnärztekammer Berlin das ausgefüllte Formblatt „Antrag auf 
Berechtigung zur Weiterbildung/Anerkennung als Weiterbildungs-
stätte auf dem Gebiet der Kieferorthopädie gem. den §§ 5 und 6 
des Weiterbildungsgesetzes sowie den §§ 4, 5 und 9 der Weiter-
bildungsordnung der Zahnärztekammer Berlin“ vorliegt und die Vo-
raussetzungen für eine Berechtigung zur Weiterbildung nach den 
Richtlinien der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekammer Ber-
lin zum Zeitpunkt der Antragstellung vorliegen.

Anmeldeschluss ist der 19. April 2018.

Anerkennung der Gebietsbezeichnung
auf dem Gebiet der „Kieferorthopädie“

Fachzahnärztin/Fachzahnarzt für Kieferorthopädie
Kieferorthopädin/Kieferorthopäde

Interessierte Kolleginnen und Kollegen werden gebeten, sich um-
gehend bei der Zahnärztekammer zu o. g. Prüfungstermin anzu-
melden. Die Zulassung zur Prüfung setzt voraus, dass zum Zeit-
punkt der Anmeldung der Abschluss der ordnungsgemäßen 
Weiterbildung durch Zeugnisse nachgewiesen wird. 
Die Zulassungsvoraussetzungen sind in § 2 der Weiterbildungsprü-
fungsordnung, Bestandteil der Weiterbildungsordnung der Zahn-
ärztekammer Berlin, i. V. mit § 6 WBO geregelt. 

Anmeldeschluss ist der 02. Mai 2018.

Voraussichtlich nächste Sitzung des Prüfungsausschusses Kiefer-
orthopädie: 05. Dezember 2018.

Prüfungsausschüsse der Zahnärztekammer Berlin

Alle Antragsunterlagen (Formblätter) können telefonisch unter (030) 34 808 124 montags bis donnerstags in der Zeit von 9:00 Uhr bis 
13:30 Uhr angefordert werden. 
Die Anträge nebst Anlagen müssen spätestens bis zu den v. g. Terminen vollständig in der Zahnärztekammer vorliegen. Bei persönlicher 
Antragsabgabe bitten wir vorab um telefonische Terminvereinbarung. 

Zahnärztekammer Berlin | Referat Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung
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Einladung

Delegierten versammlung 

Die 6. Ordentliche Delegiertenversammlung  
der Zahnärzte kammer Berlin findet  

voraussichtlich statt

Donnerstag, 22. Februar 2018, 19:00 Uhr,
im Sitzungssaal des Zahnärztehauses,  

Georg-Wilhelm-Straße 16, 10785 Berlin.

Die Sitzungen sind nach § 11 der Satzung  
für Kammerangehörige öffentlich.

Zahnärztekammer Berlin | Der Vorstand

D ie Zahnärztekammer Berlin und die Kassenzahnärztliche  
 Vereinigung Berlin sind zwei unterschiedliche Institutionen. 

Daher sind auch der Zahnärztekammer die folgenden persön-
lichen Daten unverzüglich mitzuteilen:
• Wohnungswechsel mit neuen Kontaktdaten
• Niederlassung oder Beendigung der Praxis oder
• Wechsel des Praxissitzes oder der Arbeitsstätte
Dies betrifft jeden Zahnarzt, 
• der im Geltungsbereich des Kammergesetzes Berlin seinen 

Wohnsitz hat
• oder in Berlin seinen Beruf ausübt
• oder die Erlaubnis zur Ausübung der Zahnheilkunde nach § 13 

des Zahnheilkundegesetzes hat.
Wir bitten, diese Angaben unbedingt zu beachten. Verstöße gegen 
die Meldeordnung stellen einen Verstoß gegen § 1 Abs. 7 der Be-
rufsordnung dar und können als Berufsvergehen der §§ 16 ff des 
Kammergesetzes geahndet werden.
Anmeldungen und Änderungen nehmen entgegen:
A–M: P. Bernhardt, Telefon 34 808 157
N–Z: A. Dufft, Telefon 34 808 112

ZÄK Berlin | Mitgliederverwaltung

Mitgliederverwaltung

Persönliche Daten  
an die Zahnärztekammer

A nträge auf Zulassung, Verlegung, Ruhen, Beschäftigung  
 eines angestellten Zahnarztes gem. § 32b Zä-ZV usw. müs-

sen spätestens vier Wochen vor dem Sitzungstermin in der Ge-
schäftsstelle eingegangen, die erforderlichen Unterlagen hierfür 
vollständig und die fällige Gebühr bezahlt sein. Die nächste Zulas-
sungssitzung findet statt am

Mittwoch, 14.02.2018, um 15 Uhr.
Letzter Tag für die Antragstellung war Mittwoch, 17.01.2018.

Weitere Sitzungs- und Beantragungstermine

Sitzung am letzter Tag der Beantragung

Mi, 21.03.2018 Mi, 21.02.2018

Mi, 09.05.2018 Mi, 11.04.2018

Mi, 20.06.2018 Mi, 23.05.2018

Mi, 15.08.2018 Mi, 18.07.2018

Bitte beachten Sie, dass Anträge, die nach Ablauf der Beantra-
gungsfrist eingehen, in die Tagesordnung der darauffolgenden Sit-
zung aufgenommen werden. Dasselbe gilt auch für Anträge, deren 
antragsbegleitende Unterlagen unvollständig sind. Bei der Bean-

tragung einer Zulassung muss die mindestens zweijährige Vor-
bereitungszeit erfüllt sein. 
Anträge auf Führen einer Berufsausübungsgemeinschaft 
werden vom Zulassungsausschuss nur zu Beginn eines Quar-
tals genehmigt. Dem Antrag ist der Berufsausübungsgemein-
schaftsvertrag beizulegen. Auflösungen und Beendigungen von 
Berufsausübungsgemeinschaften werden ebenfalls nur zum Quar-
talsende bestätigt.

Dem Antrag auf Beschäftigung eines angestellten Zahnarztes gem. 
§ 32b Zä-ZV ist der unterschriebene Arbeitsvertrag beizulegen.
Informationen und Anträge unter 
www.kzv-berlin.de/praxis/zulassung 

Ansprechpartner:
Hotline Zulassung und Register: 030 89004-411  
Hotline Stempel und Notdienst: 030 89004-412
E-Mail:    zulassung@kzv-berlin.de

Ansprechpartnerin bei Fragen zu BAG- und Anstellungsverträgen:
Alexandra Pentschew (Abteilungsleiterin Zulassung),  
Tel. 030  89004–117

Sitzungstermine 

Wann tagt der Zulassungsausschuss?
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Risikomanagement in der Zahnarztpraxis

Die vom G-BA beschlossenen Regelungen, die selbstverständlich 
auch für alle ambulanten Einrichtungen der vertragszahnärztlichen 
Versorgung gelten, sollen dazu beitragen, vermeidbare Fehler und 
Komplikationen zunächst zu thematisieren, dann möglichst zu ver-
hindern und langfristig ein wirksames Risikomanagement in der 
Praxis zu installieren. Je größer die Zahl der an Diagnose und The-
rapie beteiligten Ärzte, Techniker und Hilfskräfte, je komplizierter 
und gefährlicher die apparativen und medikamentösen Mittel, je 
komplexer das arbeitsteilige medizinische Geschehen in einer gro-
ßen Zahnarztpraxis und je größer der ökonomische Erfolgsdruck 
ist, desto mehr Umsicht und Einsatz erfordern die Planung, die 
Koordination und die Kontrolle der Prozesse. Auswahl-, Überwa-
chungs- und Anleitungspflichten bilden zusammen mit der Pflicht 
zur Ausstattung des ärztlichen und pflegerischen Personals mit ad-
äquaten technischen Hilfsmitteln einen umfangreichen Pflichten-
katalog des Praxisinhabers.

Das vorliegende Buch beschreibt die im Zusammenhang mit Risi-
komanagement in der Zahnarztpraxis durchzuführende Vorgehens-
weise, um mögliche Risiken im Organisationsalltag systematisch 
erkennen und bewerten zu können, damit im Ergebnis die Pla-
nungen der Praxisprozesse sowie der personellen und infrastruktu-
rellen Ressourcen risikobasiert stattfinden kann und alle Bereiche 
der Einrichtung voll beherrschbar bleiben. Zahlreiche praxisnahe 
Checklisten erleichtern die Umsetzung in der eigenen Einrichtung.

KZV Berlin und Zahnärztekammer Berlin

Neu in der Leihbücherei

Risikomanagement
in der Zahnarztpraxis
Dr. Michael Sarbandi
Dr. Fabian Houben M. Sc.
1. Auflage November 2016
146 Seiten
ISBN: 978-3-981691-02-3
24,90 Euro
Ninoy UG Verlag

Kieferorthopädische  
Retention
Kriterien, Regeln und  
Maßnahmen der Rezidiv-
prophylaxe
Dankmar lhlow  
lngrid Rudzki | Jochen Fang-
hänel | Christian Kirschneck 
Dietmar Kubein-Meesen-
burg | Peter Proff
Stuttgart, 2017
288 Seiten,  
260 Abbildungen
249,99 Euro
ISBN: 978-3-13-173551-5 
Georg Thieme Verlag

Kieferorthopädische Retention

Jede kieferorthopädische Maßnahme kann binnen kurzer Zeit zu-
nichte gemacht werden, wenn dieser keine ausreichende Reten-
tionsphase angeschlossen wird. Es gilt, zu Beginn der kieferor-
thopädischen Behandlung die korrekte Diagnose zu stellen, eine 
effektive Behandlungstherapie einzuleiten und die Behandlungser-
gebnisse durch Retention zu sichern.
Dieses Werk soll eine evidenzbasierte Hilfestellung bei der schwie-
rigen Planung der kieferorthopädischen Retentionsphase sein.
• Die Möglichkeiten an Retentionsmaßnahmen werden ausführlich 

beschrieben und stehen im Kontext zu den dazugehörenden vo-
rangegangenen kieferorthopädischen Behandlungsmaßnahmen.

• Auch Risikogruppen und deren Behandlung werden erklärt.
• 40 Jahre Berufserfahrung der Herausgeber münden in konkrete 

Handlungsanweisungen zu jeder Retentionsmaßnahme.
• Ausführlich werden die Bedeutung der Patientenaufklärung und 

die Eigenverantwortlichkeit jedes Patienten für den Erhalt seines 
kieferorthopädischen Behandlungsergebnisses herausgestellt.

• Mit eindrucksvollem Bildmaterial wird der aktuelle Stand der For-
schung dargestellt und erläutert.

• Zahlreiche Patientenbeispiele und ausführliche Befunddokumen-
tationen erklären das Vorgehen Schritt für Schritt.

Leihbücherei 
der KZV Berlin und der Zahnärztekammer Berlin

Leihbücherei 
der KZV Berlin und der Zahnärztekammer Berlin

Alle vorgestellten Medien können Sie kostenlos in der KZV ausleihen.  
Eine komplette Übersicht der verfügbaren Bücher und CDs finden Sie unter www.kzv-berlin.de/praxis/publikationen

Hotline der Leihbücherei: 030 89004-412, E-Mail: leihbuecherei@kzv-berlin.de
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Stellen-Angebote

Nicht ausgelastet? Suchen für die  
Betreuung von Senioren einrichtungen,  
nur im mobilen Einsatz, einfühlsame/n  

ZÄ/ZA, die/der sich gut in die zahn-
ärztlichen Bedürfnisse pflegebedürftiger 

Menschen einfühlen kann.  
Mo–Do ca. 20 Std. werden Sie  
von einer er fahr. ZFA begleitet.  

Tel: 0177 – 648 66 10 

ZA-Praxis in Kreuzberg sucht zum 2. Quartal 
2018 freundliche/n & team fähige/n ZÄ/ZA (auch 

Assistenz). E-Mail: graefedent82@yahoo.de

Suche ZA/ZÄ in modernst eingerichteter Zahn-
arztpraxis in Berlin-Rudow, Details persönlich. 
Tel: 030 – 666 240 24

KFO-Vertretung 
KFO-Fachpraxis in Berlin-City sucht verlässliche/n 
FZÄ/FZA als Vertretung für ca. 4–5 Mo. 
E-Mail: berlin.kfo@gmx.de

DENTALHYGIENE RIEHMERS HOFGARTEN 
X-BERG. Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir eine kompetente DH für alle Bereiche der PZR, 
PA-Therapie, UPT. Eigenes Zimmer, flexible Arbeits-
zeiten. E-Mail: clasen@posteo.de 
ZAP Gundolf Clasen Tel: 030 – 251 61 50

ZFA-KFO gesucht 
Fachpraxis für KFO sucht ZFA für Stuhlassistenz, mit 
oder ohne KFO-Erfahrung. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung! Chiffre: SA 02/18/01

Unser Team soll wachsen! 
Wir suchen eine freundliche, ehrliche & zuverlässige 
ZFA z. Behandlungsassistenz, die sich gerne in  
unserem vielseitigen Team engagieren möchte. 
Gute Kenntnisse BEMA/GOZ sollten vorhanden 
sein, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!  
E-Mail: praxis@mundwerk-alexa.de

ZMV und AZUBI ab sofort für ZA-Praxis  
nach Reinickendorf gesucht. Flexible Arbeits - 
zeiten (20 Std./Woche) und nettes Praxisteam  
erwarten Sie.  
Tel: 0177 – 688 37 77/ 030 – 496 20 21

Zahnarztpraxis in Wismar sucht, ab sofort, zur 
Verstärkung unseres Teams und zur langfristigen 
Zusammenarbeit eine/n angestellte/n Zahnärztin/
Zahnarzt oder gerne auch Assistenzzahnärztin/ 
-zahnarzt in Vollzeit.  
Bewerbungen bitte an:  
Dr. Falk Gerath, Dahlmannstr. 18, 23966 Wismar.  
Tel: 03841 – 21 37 37

Umsichtig und selbstständig haben Sie die  
Rezeption „im Griff“? Sie sind ehrlich, zuverlässig, 
verfügen über Kommunikationsgeschick & Abrech-
nungskenntnisse BEMA/GOZ? Die Bereitschaft zur 
Teamarbeit sollte auch nicht fehlen, dann freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung!  
E-Mail: praxis@mundwerk-alexa.de

Angestellter/e ZA/ZÄ oder Entlastungs assistent/in 
in Berlin-Kreuzberg ab sofort gesucht.  
Selbstständiges Arbeiten an eigenen Patienten  
wünschenswert. E-Mail: narus@gmx.net,  
Tel: 030 – 694 04 10

Angestellte/r ZÄ/ZA in Reinickendorf/Waid- 
mannslust ab März/April 2018 für unsere innovati-
ve Praxis gesucht. Selbstständiges Arbeiten an eige-
nen Patienten, faire Bezahlung mit Umsatzbeteili-
gung, 30 Tage Urlaub und Arbeiten im entspannten 
Umfeld sind zugesichert. Alle Bereiche der Zahnheil-
kunde (inkl. KFO) werden bei uns umgesetzt.  
Bewerbungen gern auch per Mail!  
Kontakt: www.dentaltotal.de

Freundliche/r ZFA für Stuhlassistenz gesucht.  
Wir brauchen Verstärkung für unsere moderne 
Zahnarztpraxis im Grünen (Berlin-Rudow) mit  
3 Behandlern, auch oralchirurgisch tätig. Ein ange-
nehmes Praxisteam und nette Patienten freuen sich 
auf Ihre Bewerbung. Tel: 030 – 663 18 11 
E-Mail: kontakt.sitte@outlook.de 
www.zahnarzt-rudow.de

Wir brauchen Verstärkung! 
Sie geben als ZMP wichtige Impulse & terminieren 
den Recall. Freundliches Auftreten, Ehrlichkeit & Zu-
verlässigkeit sollten selbstverständlich sein.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter  
praxis@mundwerk-alexa.de, wenn Sie Teil unseres 
Teams werden wollen.

KFO Berlin-Charlottenburg 
Moderne Fachpraxis sucht engagierte/n FZÄ/FZA/
MSC für langfristige Zusammenarbeit. Späte-
re Übernahme möglich. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung. E-Mail: kfo-fachpraxis-berlin@gmx.de

Große moderne Zahnarztpraxis in Berlin sucht  
Zahnarzt/-ärztin  
in Festanstellung.  

Unsere Schwerpunkte sind die Implantologie,  
Prothetik und ästhetische Zahnmedizin.  
Wir verfügen über praxiseigene Labore  

sowie ein Prophylaxe-Center.  
Wenn Sie über mindestens 

2 Jahre Berufserfahrung verfügen  
und sich gern neuen Herausforderungen  

tellen, sind Sie bei uns genau richtig.  
Wir beantworten jede eingehende Bewerbung 

und senden Ihre Unterlagen bei eine 
Absage selbstverständlich zurück.  

Für weitere Informationen besuchen  
Sie bitte unsere Homepage  

www.zahnarztnowak.de 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 
Dr. Marcus Nowak, Reichsstraße 2, 14052 Berlin 

oder praxis@zahnarztnowak.de 

Assistenzzahnarzt/Assistenzzahnärztin  
in Berlin-Pankow ab 01.04.2018 gesucht. 
www zahnaerztin-berlin-weissensee.de/

Ich freue mich auf Sie! 
Überschaubare KFO-Praxis in Berlin-Mitte sucht 
ZA/ZÄ mit KFO-Berufserfahrung, MSc oder FZA/
FZÄ für KFO. Langfristige Zusammenarbeit er-

wünscht. Chiffre: SA 02/18/02

Suchen ZA/ZÄ (bzw. noch Assistenz mit  
Erfahrung) in modern eingerichteter Zahn- 
arztpraxis in Berlin-Rudow. Sie erwartet ein  

aufgeschlossenes, freundliches Team.  
Aufgrund des steigenden Arbeitsaufwandes  

brauchen wir Unterstützung. Alle Formen der  
Kooperation möglich. Tel: 030 – 666 240 24 

E-Mail: praxisa.gruda@hotmail.de 
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Stellen-Angebote Praxis-Angebote

ZFA (m/w) für unsere Praxis in Berlin  
gesucht! Dr. Hansen Zahnärzte ist eines 
der führenden Zahnärztlichen Medizini-
schen Versorgungszentren in Deutsch-
land und bietet seinen Patienten eine 
umfassende und hochmoderne me-
dizinische Versorgung. Als Familien-

unternehmen liegt uns die best mögliche 
Versorgung der Pa tienten ebenso am 

Herzen wie ein herzliches und familiäres  
Arbeitsumfeld für unsere Mitarbeiter. 

Wir bieten Ihnen ein tolles Team,  
eine attraktive Vergütung sowie  

Fortbildungs- und Aufstiegsmöglich-
keiten. Bewerbungsunterlagen per  

E-Mail an: jobs@hansenzahnaerzte.de

Praxisgemeinschaft in BERLIN-STEGLITZ 
bietet günstige Einstiegsmöglichkeit f. Kollegen/in, 
gerne mit Chirurgie-/Implantologieerfahrung, lang-
jährig etablierte Praxis in zentraler verkehrsgünstiger 
Lage, ansprechend renovierte helle Räume, kollegia-
les Team, qualitätsbewusste Patientenklientel, asso-
ziierte Prophylaxe. E-Mail: pg-steglitz@web.de

Langjährig etablierte kleine EZP mit Ausbau- 
potenzial im Siedlungsgebiet Marzahn aus Alters-
gründen zum Ende 2017 bzw. Sommer 2018  
abzugeben. Chiffre: PA 02/18/01

PG Treptow-Köpenick (3 BHZ), 
langjährig etabliert, verkehrsgünstig,  
Anfang/Mitte 2019 abzugeben. Chiffre: PA 02/18/02

ZA-Praxis in SPANDAU abzugeben. Start ohne  
Risiko, 3 BHZ, Labor. Tel: 0176 – 23 10 98 63

Berlin, in zentraler, sehr guter und verkehrs- 
günstiger Lage, 180 m², barrierefrei, 3 BHZ erweiter-
bar, keine Alterspraxis, als Doppelpraxis geeignet, 
zur Übernahme 2018. Chiffre: PA 02/18/03

KFO-TECHNIKER/IN gesucht 
Fachpraxis für KFO sucht Techniker/in in der Herstel-
lung von kieferorthopädischen Geräten. Für eigenes 
Praxislabor. SA 02/18/03

ZÄ/ZA für ZA-Praxis im süd-östl. Berlin ab sofort 
gesucht, Berufserfahrung wünschenswert. 
SA 02/18/04

Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams weitere engagierte 

Wir bieten attraktive Vergütung sowie Fortbildungsförderungen
Bewerbungen an:
bewerbung@berodent.d

Zahnarzt gesucht

Sie sind Zahnärztin/Zahnarzt und möchten 

innovativste Zahnmedizin mit Unterstützung 

durch ein Team mit jahrelanger Erfahrung 

praktizieren? Sie haben ein hohes Interesse 

an der modernen Zahnmedizin und eine  

Affinität zur digitalen Technik und sind  

motiviert und offen für Neues?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Kinderzahnarzt/  
Kinderzahnärztin gesucht

Sind Sie geduldig, kinderlieb und verfügen 

über Erfahrung in der Kinderzahnheilkunde.

Sie haben Leidenschaft und Freude an der 

Arbeit mit kleinen Patienten.

Dann bereichern Sie unser sympathisches 

Team als Kinderzahnarzt (w/m).

Wir sind eine kontinuierlich wachsende,  
moderne und fortschrittliche Praxis  

mit Behandlungskonzepten  
auf höchstem Niveau  

und suchen Verstärkung.

Ansprechpartnerin: Frau Schewe 
mail: bewerbung@cendenta.de

Anzeigen-

schluss für 

Kleinanzeigen

03/2018

16.02.2018 

 
 

 

Angestellte/r ZÄ/ZA 
 

für familiäre Praxis in Rudow gesucht 
 

wenigstens 30,5 Stunden 
spätestens zum 01.04.2018 

 

Hochqualifizierte Mitarbeiter in ausreichender Zahl, ein 
netter Patientenstamm und ein freundlicher Chef freuen 

sich auf Sie. 
 

Leistungsgerechte Bezahlung aus Grundgehalt und 
Provision. 

 

Mehr Infos unter 
www.zahnarzt-schmitz.de 

 

im Bereich „Stellenangebot“ Passwort: 010418 
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Chiffre-Kontakt

Sie haben drei Möglichkeiten, mit dem Inserenten einer Chiffre-Anzeige ersten Kontakt aufzunehmen:

1)  Per Post    

Bitte vermerken Sie auf dem Umschlag bei der Adresse die jeweilige  Chiffre-Nummer: 

TMM Marketing & Medien Verlag GmbH 

Chiffre ……… 

Kantstraße 151, 10623 Berlin 

2)  Per E-Mail   

unter Angabe der Chiffre-Nummer an mbz@tmm.de

3)  Sie senden ein Fax   

unter Angabe der Chiffre-Nummer an  030 / 20 62 67 50 

Auskünfte über Chiffre-Inserenten können grundsätzlich nicht gegeben werden. 

Die Geheimhaltung des Anzeigenkunden ist verpflichtender Bestandteil des Auftrags an uns.

Praxis-Gesuche

Praxisübern. in Mitte/Umgebung gesucht.  
3 BHZ o. 2+1. Bringe eigene Patienten.  
Zs.arbeit anfangs möglich. 01520 – 938 70 30   
Lagerfeld71@web.de; kollegiale Grüße

ZAHNAGENTEN – Berlin 
Personalvermittlung und ZFA-Bereitschafts-
dienst für Urlaubs-, Krankheits-, Schwanger-
schaftsvertretung. www.zahnagenten.de 
Telefon: 030 – 20 66 59 83

Engagierte und zuverlässige ZMV übernimmt 
gerne Ihre komplette Abrechnung, Arbeitszeiten  
flexibel nach Absprache. Telefon: 0163 – 264 01 56

ZMP Zielorientiert. Mobil. Planbar. 
Freie Mitarbeiterin für Prophylaxe. Kaufmännischer 
Erfolg mit Konzept. Durchführung – Verkauf –  
Aufbau. Tel.: 030 – 20 66 59 83

Zahnärztliches Abrechnungsforum 
ZAF ABRECHNUNGSSERVICE 
 Individuell und kompetent 
ZAF PRAXISBERATUNG 
 Analysen, Sanierung, Controlling 
ZAF SEMINAR 
 Seminare, Praxisseminare, Schulungen 
Telefon: 030 – 82 70 40 80 
www.zaf-dent.de

Freie Mitarb. ZMV & zertif. Betriebswirtin  
d. Zahnmed. mit langjähriger BE bietet die zahn- 
ärztl. Abrechnung GOZ/KCH/ZE/PAR/KB/ BEL u. 
BEB an; Programm Dampsoft bevorzugt.  
E-Mail: zmv59@gmx.de  Mobil: 0151 – 56 82 50 61

Zahntechniker sucht als freier Mitarbeiter Zahn-
arzt/in zur Zusammenarbeit im Praxislabor. 
Tel: 0176 – 23 66 58 79

ZMV bietet Unterstützung oder übernimmt Ihre 
komplette Abrechnung auf Honorarbasis. Dampsoft 
bevorzugt. Homeoffice möglich, Arbeitszeiten nach 
Vereinbarung. Tel: 0163 – 884 41 11

RENT A ZMP  RENT A ZMP 
Wir bieten Ihnen eine hochmotivierte,  
erfahrene und zuverlässige ZMP auf 
Honorar basis als temporären Ersatz  
bei Personalnotstand jeglicher Art an.  
Unsere Dienstleistung erfolgt profes-
sionell und flexibel sowohl bei kurz-
fristigem als auch langfristigem Bedarf. 
info@rent-a-zfa.de; Tel.: 030 – 71 57 63 50

Personal für Ihre Praxis

Kostenlos suchen
Erfolgreich finden.

www.praxisperlen.de

Praxis-Angebote

Familienpraxis im Osten Berlins, 2 BHZ,  
U-Bahn, Tram, Bus, Autobahnnähe, Mietvertrag 
sicher, sofort oder später günstig abzugeben.  
Tel: 030 – 991 71 92

Berlin Alt-Köpenick: kleine Praxis, 1 Behand-
lungszimmer, 1 Wartezimmer, 1 Vor- und 
Nach bereitungsraum, Küche, 2 Toiletten, 
Wasserauf bereitung und Kompressor im  
Keller, gelegen in dicht besiedeltem Gebiet. 
Chiffre: PA 02/18/04

ZA-Praxis in Treptow-Köpenick, 2 BHZ, dritter An-
schluss vorhanden, verkehrsgünstig, Abgabe Anfang 
bzw. Sommer 2019. Chiffre: PA 02/18/05

ZA-Praxis Frankenhäuser mit Labor in Neukölln, 
Top-Lage, günstige Miete, abzugeben. 
Tel: 0177 – 623 70 70

Umsatzstarke Zahnarztpraxis in See- und Groß-
stadtnähe in der Region Vorpommern-Greifswald 
mit sehr guter Infrastruktur abzugeben.  
Mobil: 0173 – 342 13 61

Dienstleistungen & Handwerk
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ANSPRECHPARTNERINNEN & ANSPRECHPARTNER

Zahnärztekammer Berlin

Stallstraße 1 10585 Berlin-Charlottenburg
Telefon 030 - 34 808-0
Fax 030 - 34 808-240
E-Mail info@zaek-berlin.de
Website www.zaek-berlin.de

Vorstand
Dr. Karsten Heegewaldt Präsident
Dr. Michael Dreyer  Vizepräsident, Öffentlichkeitsarbeit, 

LAG, Zahnärztliche Behindertenbehandlung,  
Sozialfonds

Dr. Detlef Förster ZFA Aus- und Fortbildung
ZÄ Juliane von Hoyningen-Huene  Zahnärztl. Fort- und Weiterbildung, Hochschulwesen 
Dr. Helmut Kesler Praxisführung, Prophylaxe
Dr. Dietmar Kuhn Berufsrecht, Schlichtung, Gutachter, Patientenberatung
Dr. Jana Lo Scalzo Gebührenordnung für Zahnärzte

Persönliche Gespräche bitte telefonisch über die Referate vereinbaren.

Geschäftsführung    Telefon 030 - 34 808 -
Geschäftsführer Dr. Jan Fischdick   -133
Stellv. Geschäftsführer Henning Fischer  -132
Sekretariat Sina Blechert   -130
 Ines Richardt   -131

Referate 
Justiziariat Irene Mitteldorf -161
Sekretariat Andrea Borgolte -160
Mitgliederverwaltung  Angelika Dufft* -112
 Petra Bernhardt* -157
 Stefanie Nebe
Beitragswesen, Buchhaltung Monika Müller* -110
 Claudia Hetz* -111
Praxisführung  Ivonne Mewes -114
BuS-Dienst  Nicola Apitz* -119
 Cindy Kühn, Konrad Seidler -146
Medizintechnik Erik Kiel -162
Zä. Stelle Röntgen  Dr. Veronika Hannak* (Leiterin) -143
 Ulrike Stork* -125
 Peggy Stewart* -139
Zä. Fort- und Weiterbildung  Isabell Eberhardt-Bachert* -124
 Birgit Schwarz* -115
ZFA-Ausbildungsberatung  Dr. Susanne Hefer* (Referatskoordinatorin) -128
Zahnmed. Fachangestellte  Birgit Bartsch* -121
 Mirjam Kehrberg -152
 Manuela Kollien* -129
 Leane Schaefer -122
 Janett Weimann* -147
Berufsrecht  Filiz Aktürk -151 
 Janne Jacoby* -145
 Sarah Kopplin -149
Gebührenordnung für Zahnärzte  Daniel Urbschat* -113
 Susanne Wandrey -148
Öffentlichkeitsarbeit  Stefan Fischer -137
 Diana Heffter -158
 Kornelia Kostetzko* -142
 Denise Tavdidischwili* -136
Soziales  Ute Gensler* -159
Datenverarbeitung  Tilo Falk -126
Organisatorisch-technischer Dienst  David Kiese -102
* infolge Teilzeitbeschäftigung vor allem vormittags erreichbar

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Zahnärztekammer sind erreichbar:
Mo., Di. und Do.  08.00–12.00 und 12.30–15.30 Uhr
Mi. (außer ZFA-Referat) 08.00–12.00 und 12.30–16.00 Uhr
Fr 08.00–13.00 Uhr

Philipp-Pfaff-Institut

Aßmannshauser Straße 4-6 14197 Berlin
Telefon 030 - 414 725-0
Fax 030 - 414 89 67
E-Mail info@pfaff-berlin.de
Website www.pfaff-berlin.de

Geschäftsführung Dr. Thilo Schmidt-Rogge

Landesarbeitsgemeinschaft Berlin  
zur Verhütung von Zahnerkrankungen e.V.

Fritschestraße 27-28 10585 Berlin
Telefon 030 - 36 40 660-0
Fax 030 - 36 40 660-22
E-Mail info@lag-berlin.de
Website www.lag-berlin.de

Daphne Bongardt Vorsitzende
Dr. Michael Dreyer Stellv. Vorsitzender
Andreas Dietze Geschäftsstellenleiter
Marlies Hempel Sekretariat

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin

Georg-Wilhelm-Straße 16 10711 Berlin-Charlottenburg
Telefon Sammelnummer 030 - 89004-0
Fax 030 - 89004-102
E-Mail kontakt@kzv-berlin.de
Website www.kzv-berlin.de

Vorstand
Dr. Jörg-Peter Husemann Vorsitzender des Vorstandes
Dipl.-Stom. Karsten Geist stv. Vorsitzender des Vorstandes
Dr. Jörg Meyer stv. Vorsitzender des Vorstandes
Sekretariat des Vorstandes  Telefon 030 - 89004-146, -131 oder -140
 vorstand@kzv-berlin.de

Persönliche Gespräche bitte telefonisch über die Sekretariate vereinbaren.

Geschäftsführung
Dr. Gerald R. Uhlich Telefon 030 - 89004-267
 dr.uhlich@kzv-berlin.de

Referenten des Vorstandes
Dr. Olaf Piepenhagen Mittwoch 9–15 Uhr 
Patientenberatung Telefon 030 - 89004-400
 patientenberatung@kzv-berlin.de

Dr. Oliver Seligmann Mittwoch 10–12 Uhr
Schlichtungsstelle Telefon 030 - 89004-280
und Gutachterfragen dr.seligmann@kzv-berlin.de

Hans-Ulrich Schrinner Freitag 10–12 Uhr
Kieferorthopädie Telefon 030 - 89004-261
 hans-ulrich.schrinner@kzv-berlin.de

Pressestellen

ZÄK Berlin Telefon 030 - 34 808-142
Kornelia Kostetzko Fax       030 - 34 808-242
 presse@zaek-berlin.de
 
KZV Berlin Telefon 030 - 89004-168
Vanessa Hönighaus Fax       030 - 89004-46168
 presse@kzv-berlin.de

Geschäftsstelle der Wirtschaftlichkeitsprüfeinrichtungen  
Zahnärzte im Land Berlin

Georg-Wilhelm-Straße 16  Telefon 030 - 89004-156/166
10711 Berlin-Charlottenburg  Fax       030 - 89004-354

Versorgungswerk der Zahnärztekammer Berlin

Klaus-Groth-Straße 3 14050 Berlin
Telefon 030 - 93 93 58-0
Fax 030 - 93 93 58-222
E-Mail info@vzberlin.org
Website www.vzberlin.org

Verwaltungsausschuss
Dr. Ingo Rellermeier Vorsitzender, Kapitalanlagen und Personal 
Dr. Rolf Kisro  Stellvertretender Vorsitzender, Mitglieder- 

angelegenheiten, Kapitalanlagen (Immobilien)
Dr. Markus Roggensack Beisitzer, Kapitalanlagen
Dr. Lars Eichmann Beisitzer

Persönliche Absprachen nach telefonischer Voranmeldung mittwochs in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr.

Direktor
Ralf Wohltmann Telefonische Anfragen bitte über das Sekretariat

Mitarbeiterinnen   Tel. 93 93 58 -
Sekretariat Nancy Schüler  - 151
 Ursel Petrowski    - 151
 Myriam Wachsmuth  - 151
Buchhaltung, Abt.-Ltr. Antje Saß   - 160
Sachbearbeitung    Melanie Knobel - 162
Mitgliederverwaltung, Abt.-Ltr.  Jana Anding   - 170
Syndikusrechtsanwältin Kathleen Buchmann  - 176
Sachbearbeitung Doreen Kaufmann  - 173
 Annett Geßner  - 172
 Franziska Jahncke  - 171
 Monique Noffke  - 175
 Juliane Buchholz - 174

Stellen- und Praxisbörse der Zahnärztekammer Berlin und KZV Berlin 

www.stellenboerse-zahnaerzte.de
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Initiative Unabhängiger Zahnärzte Berlin e. V.
www.iuzb.de

Offener Stammtisch Ristorante Tutti Gusti
Heerstraße 11, Ecke Frankenallee, 
14052 Berlin
Anmeldung nicht erforderlich.  
Jeder ist herzlich willkommen!

Dienstag, 27.02.2018
20:00 Uhr

ZÄK Berlin
www.zaek-berlin.de

KZV Berlin
www.kzv-berlin.de

Philipp-Pfaff-Institut
www.pfaff-berlin.de

alle Fortbildungsangebote finden Sie in der Rubrik Zahnmedizin  
ab Seite 18

Das MBZ 2|2018

 können Sie

ab 26.02.2018

online lesen:

www.zaek-berlin.de/mbz

www.kzv-berlin.de/mbz
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